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Wilh . Klotz
,

Auctionntor und Taxator ,

AVflellullgL- und fllind . UerflejgeruWlMal :

w 3 . AdolMraße 3, ' M ,

empfiehlt sich zum Taxiren und Versteigern von Maaren und
Gegenständen aller Art unter billigster Berechnung , conlanter
Bedienung und strengster Verschwiegenheit ; übernimmt ganze
Nachlasse , Einrichtungs - Gegenstände , Concursmassen zur
Veräußerung , event . auch für feste Ncchnung .

Täglich können Sachen zur Veräußerung zugebracht , auf
Wunsch auch abgeholt , vorhandene Sachen besichtigt und
nach Taxe zu Auctionspreisen erworben werden . 44,0

’ ZWWK MM ?

Als Pass. Gelegenheits - Geschenke
cmpf . zu billigsten Preisen : Kleiderstöcke , Etagören , Bauern «
trsche , Kleiderleisten , Gardinenstangen , Handtuchhalter ,
Servirtische und - Bretter iu 15M

« g . Zollinger , Schwatbacherst ratze 25 ,
vis - k - viB dem Faulbrunnen .

Leichte Haus - und Comptoir - Röcke
,

Lüstre - und Cachemir - Sacco
’

s und Jaquettes ,

Pique - Westen
,

Staubmäntel u . s . w .

empfiehlt zu billigsten , streng ; festen Preisen

Jean Martin
, Langgasse 47

Cdte « de Clairac Mk . 0 .90 ,
Bonnes Cdtee

August Weygandt ,
8 . Langgasse 8 .

Specialität :

Hemden nach Maass

? i- einspaltige Betitzeile für locale Anzeigen15 Big ., für auswärtige Anzeigen 25 Psg —
Reclamen die Petitzeile für Wiesbaden 50 Pta

"
fürAuswärts 75 Pfg . — Bei Wiederholungen ^ '

reiS -
________________ Ermähigung .

feinere Marken bis Mk . 8 . — .
Cognac vienx 3 .— . 3 .50 . Cognac fine Cliamp . 4 .50 , 5 . 6 .

I8
-
OOO Abonnenten

Donnerstag , den 18 . Juni .

Wiesbaden ^ SÜDVf
j ^aölfstnassef .

97

Se $ir,8ÄTted,er 1896 ,

Damen -

J elegante , sowie einfache , werden geschmackvoll bei
billigster Berechnung angefertigt in der Damen - Schneiderei 6256
_ ______

Frau C . Harb - Hofmann . Wellritzstrasse 8 .

. , .DualitMts - Cigaiwen , gut abgelagert , zu Fabrikpreisen an Wieder -
verkauser u . Private . H . tierritzen , Schillervlaß 3 , Ltbs . 7389

riiiirio ^ e
in sauberster , bester Herstellung , schönste Rosa -

. . . Goldfarbe . Schwere , breite massive Ringe ; jeder Ringist mit eingehauenem Goldgehalt - Stempel versehen . Preis billiger als
sonstwo ; über 300 Stück auf Lager , Neuanfertigungen fortwährend .

IVilhülm Limiil Juwelier,Goidwaaren - Fabrikuit ,
" ullvllu IdlgCI , Hur Langgasse 9

,
vis - ä - vis der Sehützenhofstrasse .

Rp . narstiirpn werden wie neu unter allerbilligster Be -
iiupai Clllil Cll rechnung hergestellt . Umfassen von Juwelen

in neue moderne Schmucksachen in kürzester Zeit . Juwelen , ge -
brauehtes Gold und Silber kaufe ich zum höchsten Preise an . 502

Gunnni - Bett - Einlagen . Luft - und Wasserkissen , Irrigatoren ,
Spritzen . Leibbinden , Verbandstoffe , Eisbeutel ,

Inhallations - Apparate , elastische Strümpfe und Binden , Thermometer eto .
Gummi - Strümpfe nach Maass ,

Gummi - Schürzen für Damen und Kinder

empfehlen 3452

trfcheint in zwei Ausgaben , einer Abend - und einer
Morgeu -Ausgade . — BezugS -Preis : 50 Pfennig
monatlich für beide Ausgaben zusammen . — Der
Bezug tonn jederzeit begonnen und im Verlag , bei

der Poft und den Ausgabestellen bestellt werden .

D0 . 279 .
B - zirMFernsprecher



ZiMmersPäne Sldolphsallee nm Roiidkl ?
werden anaenmnmen Kirchgasse öl , Papierladen , und bei Herrn
tfAlce * . Ecke Goetbe - it . MoritzstrnKe .

U

20 ° / . Rabatt
wegen vollständiger Geschäfts - Auflösung auf eiimmtlichc vorräthigen Artikel , als :

Teppiche , Vorhänge , Portieren , Bett - und Pult - Vorlagen , Eäuferstoffe ,
Tisch - u . Divandecken u . s . w . , einige ächte indische Knüpf - Teppiche

unter Ankaufspreis .

Der Ausverkauf dauert nur kurze Zeit .

Friedrichstr . 39 .
I ®

. Schaaf
, Friedrichstr . 39 .

Bollenteppiche für Hotels und Pensionen sehr billig .
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<acrrit « en ** .ftoi ' fcnlnQcr , GchiUcrplat ', 3 , .Hot . _______
7211

Gdegeiihcitskaiif !

W
300 yochctcg . abgepatzte

ollstoff - Portieren ! !
darunter wundervolle Neuheiten . fWP Restbeständc v . 4 — 12
ChLleS , per Chüle a 2 .50 , 8 .- , 4 .— , 6 . - bis 10 . - Mk . - HWU

Engl . Tüll - Borhänge ,

weiß u . creme , abgepatzt u . 3 Seiten m . Band eingef . Rcstbcstände
von 2 — 6 Fenster , per Fenster 2 .50 , 8 . — , 4 .— , 6 . — ms 10 .— Mk . - M4

Teppichhandlung Julius Moses
,

früher in Firma S . Ghittmaain sL Co . ,
1 . Etage . Kl . Burgstratzc 11 , t . Etage . 7625

für Kleider , Blousen , Negliges ,

Schürzen etc .

in grosser Auswahl per Meter <

50 , 75 und ÄG Pf .

Heinrich Leicher
,

25 . Langgasse 25 .

7580

Bequemste Speise -

und Wohnzimmer -

Stühle und Sessel

empfiehlt

5 ? M

8 Mauergasse 9

WIESBADEN llMl

Thermal bäder
,

Einzel - Bad 60 Pf . , 1 Dtzd . Karten 6 Mark . 6115

Badhaus zum goldnen Ross . (üoltasse 7 .

Bollschutzwände
, ,

Garten - srnd BaBkonmöbeS
in den verschiedensten Ausführungen ,

Eisschränke mit Blech - u . Glaswandungen ,

Eismaschinen neuester Construction
empfiehlt 5625

M . Froratla , Eisenwaarenhandlung ,

Magazin für Haus - und Küchen - Einrichtung ,
Kirchgasse IO . — Telephon No . 241 .



18 . I « « r 1896 .
___________

Mieskabeuer Tagblatt ( Morgeu - Ausgabe ) .
_______

Na . 279 . Seite S .

Berliner K Tageblatt
Den Ruf eines Weltblattes

hat sich das B . T . durch die allgemeine Verbreitung nicht

ajscin in Deutschland , sondern in der ganzen gebildeten

Welt , selbst in den entferntesten Ländern erworben . Wo

überhaupt im Ausland deutsche Zeitungen gehalten werden , da

begegnet man sicherlich in erster Reihe dem B . T .

Diese universelle Verbreitung verdankt es seinem reichen ,

gediegenen Inhalt , sowie der Schnelligkeit und Zu¬
verlässigkeit in der Berichterstattung ( vermöge der an allen

Weltplätzen angestcllten eigenen Korrespondenten ) . Die

Abonnenten des B . T . empfangen allwöchentlich folgende

fünf höchst werthvolle Separat - Bciblätter : Das

illustrirte Witzblatt „ Ulk “
, die fcuilletonistische Montags¬

ausgabe „ Der Zeitgeist "
, die „ Technische Rund¬

schau “
, ba § belletr . Sonntagsblatt „ Deutsche Lesehalle "

und die „ Mittheilungen über Landwirthschaft , Garten¬

bau und Hauswirthschaft "
.

Die sorgfältia rebigirte , vollständige „ Handels - Zeitung -“
des W . T . erfreut sich wegen ihrer unparteiischen Haltung in kauf¬
männischen und industriellen Kreisen eines vorzüglichen Rufes .
Besonders haben zu diesem großen Erfolge auch die ausgezeichneten
Original - Feuilletons aus alle » Gebieten der Wissenschaft und schönen
Künste , sowie die hervorragendsten belletristischen Gaben , insbesondere
die vorzüglichen Romane und Novellen beigetragen , welche im
täglichen Roman - Feuilleton des B . T . erscheinen und zwar in
Deutschland allein in diesem Blatte und niemals gleichzeitig in
anderen Zeitungen , wie dies jetzt vielfach üblich ist .

Im nächsten Quartal gelangt zum Abdruck der Roman

„
Eine MeMOiC '

M „ Paul Bourget
dem berühmten französischen Akademiker . Bourget gilt als einer der

ersten unter den lebenden Nomaudichtern Frankreichs . Die Stärke

seines Talentes liegt in der psychologisch feinen Scelenmalerei , in

bet fein ausgesührten Charakteristik ber handelnden Personen .
In obigem , an der lachenden Riviera spielenden , tragischen
Idyll komme » diese Borziige des Verfassers besonders zur Geltung .

Vierteljährliches Abonnement kostet 5 Mark 25 Pf . bei allen Postämtern . Probenummrrn franco . Inserate ( Zeile 50 Pf .) finden erfolgreichste
Verbreitung in allen Theilen Deutschlands sowie im Auslande . ( 369/6 B .) F125

Zwirn - Rcinwoll - Stoff , zu entschieden müssigen Preisen .
7268

'

WW

M . Auerbacli
,

Herren - Schneider
,

Wiesbaden
,

Friedrichstrasse S ,

empfiehlt in bekannter gediegenster Ausführung „ Tropieal46 , feinster leichter

jedem annehmbaren Preise , 7101

Sommer - Anzüge für Herren

Herren - Beinkleider

Fantasie - W esten

Staub - Mäntel

Sommer - Joppen und Lüster - Rocke zu

Total - Ausverkauf
wegen gänzlicher Aufgabe fertiger Herren - und Knaben - Garderoben . Um möglichst schnell zu räumen ,

verkaufe die noch vorräthigen

Sommer - Anzüge für Knaben für das Alter von 8 — 14 Jahren zu Mk . 10 . — ,

Sommcrknr für Nervenkranke .
Sanatorium Hosheim i , Taunus . F84

Ur . Schulze - Ualileyse ,
Prospekte grat . u . frc . Nervenarzt u . jetziger Besitzer des Kurhauses .

Auf Hofgut Geisberg
sind Erdbeeren Psd . zu 50 Pf . , Rosen Stück zu 5 Pf . zu verkaufen ,
sowie gut möblirte Wohnungen mit Küche und einzelne Stuben
» u vcrmietbcn .
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Ausverkauf wegen Umbau
der ( iteschäftslokalitäten

Langgasse 11
°

Von heute bis zum 1 . August findet ein äusserste wohnlich billiger
Verkauf folgender Serien statt .

200 Stück « laquettes in schwarz und farbig ä Mk . 5 , 7 , 9 , 12 , 15 , 18 .

200 Stück schwarze Kragen aus Wolle , Seide , Spitzen ä Mk . 3 , 5 , 8 , . 11 ,

14 , 17 , 20 .

100 Stück schwarze Kragen , elegante Modelle , ä Mk . 15 , 20 , 25 , 30 , 35 , 40 .

200 Stück couleurte Kragen in blau und Mode - Farben ä Mk . 3 , 5 , 6 , 8 ,

10 , 12 , 15 .

150 Stück Staub - Hantel , nur wasserdichte Qualitäten , ä Mk . 8 , 10 , 12 , 15 , 18 , 21 *

300 Stück Regen - Mäntel aus prima Stoffen ä Mk . 10 , 13 , 16 , 18 , 20 , 25 .

* 100 Stück ( Postumes aus Loden - u . Fantasiestoffen ä Mk . 10 , 12 , 14 , 16 , 18 , 20 .

600 Stück Wasch - Rlousen , nur Neuheiten , ä Mk . 3 , 4 , 5 , 6 , 7 , 8 , 9 , 10 .

200 Stück seidene Klausen , nur Neuheiten , ä Mk . 12 , 15 , 18 , 21 , 25 .

* 100 Stück Oberhemden in allen Weiten ä Mk . 1 . 50 , 2 , 3 , 4 , 5 .

* 150 Stück Jupons in Alpacca , Moire , Seide ä Mk . 3 , 4 , 5 , 6 , 7 , 8 .

200 Stück Morgenkleider in Batist , Mousseline , Flanell ä Mk . 3 , 5 , 7 , 9 , 12 .

100 Stück Waschkleider ,
das Neueste der Saison , ä Mk . 9 , 12 , 15 , 18 , 25 .

Dieser Verkauf bietet meinen werthen Kunden grosse Vortheile .

S
. Hamburger ,

Langgasse 86 .

Die mit * angezeichneten Serien werden wegen Aufgabe dieser Artikel unter Preis

ausverkauft .

7060

^pppppppf
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Mieth - Beiträge Ä S ® eri “ 9 -

Immobilien
Immobilie « ? « Verkaufen .

Das Haus Geisbergstratze 20 ,
welche « sich für Fremdenpension eignet , zu verkaufen . 3idti . 1 St . 4054
Schöne Villa mit 12 Zimmern u . vielem Zubehör in guter freier Lage

für 45,000 Mk . bei mäßiger Anzahlung zu verkaufen . Anfr . unter
O . E . « 41 an den Tagbl .- Verlag . 6051

♦ Im Villenviertel ist ein

»

Villa Mainzerstratze 22 , zunächst der Rhein - und Wilhelm -
uraße , vollständig neu und elegant herqerichtet , mit großem
Garten ( ca . 50 Ruthen ) und schönen schattigen Bäumen , zu vcrk .
Einznsehen 10 — 12 Uhr Vorm . , 4 — 6 Uhr Nachm . 7242

Kl . Landhaus n . der Stadt , ca . 50 R . Garten , evcnt . 2 Bau -
t ' lötrc , mit fert . Straße , per gleich f . 36,000 Mk . verkauft .
Der Allcinbeauftraglc i ’ . <s . et tick , Lonisenstratzc 17 . 5938

Nene schone Villa in freundlicher gesunder Lage , entb . 6 Zimmer und
reichliche Nebengelasse , zu verkaufen . Preis 24,000 Mk . Anfr . unter
» . E . Olo an den Tagbl .- Vcrlag . 6052

Eine kl . Villa z . Alleinbcw . , auch für 2 Famil . ausrcich . , in
guter angenehmer Landyausl . ( nicht weit vom Verkehr ,
unweit d . Haltest , d . Stratzenb . ) , Wegzugs h . zum billig .
Preise von <>0,000 Mk . zu vcrk . Ges . Off . unt . L' . F . aas
an den Tagbl . - Verl . _____________________ 7623

W
"

Geschäftshaus , neu , Kurtage , zu verkaufen . Offerten inner
o J . l » o an den Tagbl . -Verlag .

Ein rentabl . Etagenhaus , nahe der Sldolphöallcc , solid u . gut
von mir selbst erb . u . comkortabel ringer . , mit 4 Etäa . ,
Bor - u . Hintcrgärtch . , Verhältn . h . äuß . preistv . zu vcrk .— 1000 Mk . reinen Ucbcrsch . neben guter Verzinsg . des
eigenen Älnlagccap . — Ges . Off . unt . E . e . o » an den
Tagbl . - Llerl . 7517

♦ Das Haus des Herrn Geheimen Regierungs - und Baurats ♦
♦ Cremer , tdolplisallee 55 < zuin Alleinbcwohnen , 4>

* mit Vor - und Hintergarten , ist zu verkaufen . 4468 *
♦ >® < Meier , Immobilien - Agentur , Taunusstrasse SO .

Eine hochhcrrschastl . Villa in feinster , gesundest . Landhauöl .
Wrcsvad . , von mir selbst s . Zt . solid u . gut erb . , bequem
u . comfort . etngcr . , mit 1 Morg . groß . , schön angel .
Garten , Wegzugs h . außcrordcntt . billig zu vcrk . — Köhenl .
( Nähe d . Waldes ) , herrl . Fernficht . — Gcf . Off . u . 1 » . E . 93
an den Tagbl . - Verl . 7516

Renr . neues Eckhaus mit voller Wirtbschaftscone . , in guter Stadtgegeud
verkäuflich . Käufer hat die WirthschaftSräume frei . Anz . 8 — 10,000 Mk
Kostenfreie Auskunft durch P . « . Hück . Loiiifeuitraße 17 . 7503

El » kl . rentabl . Etagenhaus im Kurvicrtcl , : ! - stöck . , m .
Frontkp . u . hübschem Gärtch . hint . d . Hause , weg . Stcrbes .
sehr vretsw . für die feldgerichtl . Taxe zu verk . Gcf . Off .
unt . ,

« . F . 12 ! an den Tagbl . - Verl . 7622
Ein hübsches rentabl . Haus , nahe d . Taunusstr . , m . Vorgart .

Dopptlw . , groß . Hof u . Garten hinter d . Hause ( 28 Ruth .
Flachcngch . ) , FamUtcn - Vcrh . h . sehr preisw . für 64,000 Mk .

verk . - Sehr schönes Befitzth . für Private , wegen seines
Platzes aber auch für manchen Geschäftsm . brauchbar ,

m ^ " e »bc, . weg . des groß . GartcnS z . Bleichen
u . Trocknen . Groyc Trockcnhallc bereits vorhanden . — Gcf .
Off . unt . S . H . 121 an dcu Tagbl . - Verl . 7729

Die Villa Rötzlerstraße 3
,

IN nächster Nahe der Sonnenbergerstratze u . des
Kurhauses , zum Alleinbewohnen eingerichtet , mit
Stallung und Remise , ist zu verkaufe » . 6060

Modernes Etagenhaus ,
welches sich als eine gute Kapitalanlage eignet , zu ver¬
kaufen . —

, 6419
J . Meier , Immobilien - Agentur , Taunusstr . 20 .

Biebrich a/RH . 7823

Kleines Landhaus , Schierstein und Walluf, ^ ür
den billigen Preis von 10,000 Mark lofort zu verkauien durch

dfoli . Pli . Kraft , Zimmermannstraße 9 , 1 .

Sehr rent . Gast - u . Wohnhaus
in Wiesbaden , gute Lage , mit Stallungen , Werkstätten m . Feuergerecht .,

gr . Hof , auch für Ladengeschäfte geeignet , besond .

Verhält , halber bei 9000 Mk . Anz . sehr billig z «

verkaufen . Mm ™ * - • » « » » » sing « « .

» ♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦ » o » » ♦♦♦♦♦♦ ♦ <> » ♦ » <»

♦ ßaunnternchninng . <K

£ In unmittelbarer Nähe des Warmen Dammes ist ein an zwei ♦

0 Strassen belegcnes Villengrundstück , auf welchem eich zwei J
O Etagenhäuser nach bereits genclimigten Bauplänen *
♦ errichten lassen , zu verkaufen . Jedes der projectierten Häuser , o♦ mit Haupt - und Neben - Treppe , besteht aus 3 Etagen mit jo ♦

J 9 Zimmern , welche alle directen Zugang vom Korridor haben ,
♦

Küche , Speisekammer , Badezimmer , 2 W . C ., sowie Personen - ?
♦ und Kohlen - Aufzug . 7273
♦ •! • Meier , Immobilien - Agentur , Taunusstr . SO . ♦

Schone Billen - Bauplätze , Alwincnstraßc , sehr preiswerth zu
vcrk . Näh . Alwincnstr . 15 u . Kapellenstr . 1 , 1 bei
C . Meyer . 2028

Mtten - Bauplätze
in der Wcinbcrgstraße zu verkaufen . Näheres beim Eigenthümer

Jos
^ BerbericIi . Nicolasstraße 31 , 1 . 4443

Ein gutgehendes fchuldenfreies Geschäft , Mittelpunkt der
Stadt , ist Wegzugs halber billig abzugebcn . Adressen

unter 8 . 8 . » oo postlagernd Schützenhofstraßc .

Immobilien s » kaufe » gesucht .

Villa zu kaufen gesucht

__ ________ Jage und
. Preisangabe erf . Off . unter

M . K . siOa . d . Tagbl . - Verl .

Agenten verbeten . Offerten unter H . L . SS8 an den Tagbl .- Verlag .
mit Bäckerei zu kaufen gesucht durch

.. . „
Stern ’ s Slgentur , Goldgaffc 6 .

Garten oder Baumstuck zu kaufen gesucht . Agenten verbeten . Off .
mit Preis und Angabe der Lage u . K . J . 103 an den Tagbl - Verl .

Kleiner Garten Preisangabe
^
ert Off ? unter

Geldverkelsr M
Cap Italien sn leihen gesucht .

Für Capitalistcn kostenfreies Placement guter Hypotheken .

__________
Meyer Sulzberger . Sensal , Rengaffc 3 . 5139

^ 00 -
. ^7 .

0 - llV0 Mk . gkg . prima 1 . Hhpoty . auf ein vorzügl .
Gcschaztsh . tu bester Lage von gut situirt . Geschäftsm . zum

“ • “ ■ » ® an den Tagbl . - Verl . 7514
100 - 130,000 Mark als 1 . Hypothek zu 31/ « % ( längere Jahre

unkündbar ) aus prima Object gesucht . Offerten sub E . E . 043 an
den Tagbl . - Verlag . 7471

30 — 90,000 Mk . geg . prima 1 . Hhpoth . ( dopp . Sicherh . ) auf
ein vorzügl . Geschäftsh . ( Eckhaus ) in la Lage zu billig .
Ztnöz . zürn Oct . gcf . Gcf . Off . unt . H . E . iso an den
Tagbl . - Verl . 7621

5000 Mk . prima Nachhypothek
zu 5 °/ ° von pünktlichem Zinszahler auf gutes Hans per Juli oder

October d . I . gesucht . Offerten von Selbstdarleihern u . W . ■ > . 033
an den Tagbl .- Vcrlag . 7230

Mk . auf sehr gute 1 . Hhpoth . a,tf ein prima Ge -
tchaftsh . im Zentrum d . Stadt von vermög . Manne zum

Gcf . Off . « . c . E . 01 an den Tagbl . - Verl . 7515
12 — lr »,000 Mk . anf ante 2 . Hhpoth . von vermög . Manne u «

prompt . Ztnsz . aus sehr gutes Objekt ges . Gef . Off . unt .0 . <1 . 140 an den Tagbl . - Verl . 767 ?
25 - 30,000 Mk . auf gute 1 . Hhpoth . ( dopp . Sicherh . ) , zum

3 / 1 / o Gcf . Off . unt . M . « . ns
an den Tagbl . - Verl . ? 676
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Wilhelmstr . 18,2 , ,tXgr .
' k » ! a

ij . ooo ant . , 10,000 Mk . u . sooo zur 2 . St . ck 4 . - 8 «/oburd ) I . ii <1 . inkler . fölifübctbenfttQRe 7
22 - 25,000 ^ ^ w ; t3TfCnS %7rima Zinshaus .Offerten unter 11 . G . 153 an den Tagbl . - Verlag .

2o000 Mk . 2 . Hyp . nach 40 ° /» Bet . als 1 . Hhp . auf
reutabl . Etagenh . hier a 4l/ . °/e per 1 . Juli gesucht . 7725

Otto Mangel , Hypoih .- Agentur , Friedrichstraße 26 .

Pension Erholungshaus Friedheim
,

Stiftstrasse 13 . parallel der Elisabethenstrasse . 377g
Pension per Tag 3 , 3 . 50 , 4 , 5 Mk .

Schlangenbad .

Villa Emilie . ns, . ™
Möblirte Zimmer , herrschaftliche Wohnungen , Stallung und Remise

”

ft # *
* * * ® *" e " ste Hypothek von 2 - 3000 Mk . zu 4 ° /° gesucht -

Ulltj,T
’ *

■
K

.
den Tagbl .- Verl . 7795

56,000 ° uf gute 2 . Hypothek zu billigen , Zinsfuß
/ _

w » WH vom Selbstverleiher gesucht . Offertenunter 1 » . In 834 an den Tagbl .- Verlag . 7819

Gesucht
SUO in ' K” 1* 1896 Wohnungen in einem Hans von zusammen

^ O Zinmiern , am > liebsten mit . Garten . Offerten mit Preisangabe
lmter C . V . C . lo . b an den Tagbl .- Vcrlag . 3532

( wvltdü Wohnung von 5 - 6 Zim -
Vq er . A r T . . r. • ment , Hochparterre ober

ri - T
lm ^ udwestviertel . Offerten nur mit Preis u . S . n . £ 15

schon letzt an den Tagbl . - Verlag erbeten .
K ’

tttß Zimmern unb reichlichem Zu -
•• T-Vm bchor in einem neuen Hanse , wenn

m ?9 ^ > Parterre , in besserer Lage , zum 1 . Oct . von einer ruh . Familie
ersucht . Offerten mit genauer Preisangabe unter K . U . ir <r an
den Tagbl . - Verlag erbeten .

Gluckt znm 1 . October Wer - Zimmer - Wohnung mit Zubehör , am liebsten
Südseite Hochparterre . Anerbieten mit Preisforderunq u . C . 18 . iss
b ' s *m Tagbl . - Verlag erbeten .

4 — 5 Zimmer
6011 700 750 Mk . von ruhiger Familie per 1 . October gesucht .

Offerten unter » . Jl . 108 an den Tagbl . - Verlag .

Wohnung von 3 bis 4 Zimmern
von einzelner Dame znm 1 . October gesucht , Adrlhaidstraßc oder
Adolphsallee , Parterre ausgeschlossen , im Preise von 7 — 800 Mk .
Offerten unter V . 5 . 183 an den Tagbl .- Verlag .

SW
** Eine alleinst . ölt . Fran , Privatiere , sucht zum 1 . Oct . d . I . eine

Wohnung von 2 Zimmern , Küche ( Glasabschluß ) , Keller in aiistaud .
ruh . Hause . H-r .- Offert . mit Angabe des Preises unter St . Bi . 330
an den Tagbl . - Verlag .

3 " der Bierstadterffraffc oder Umgebung wird sofort ein Zimmer
mtt Bett auf einige Wochen zu miethen gesucht . Offerten nebst PreiS -
angabe unter X . Ei . 311 an den Tagbl .- Verlag .

sucht ungenirtes möbl . Zimmer
« y

’ VW mit separatem Eingang . Offerten
mit Preisangabe unter J . t . 339 an den Tagbl .- Verlag .

Rillen , Muser ete .

« ■

KW ALexaudrustrerße 5
mit allem Comfort ausgestattetes Landhaus , 2 Wohnungen , je 6 Zim . ,End 2C„ zu vermiethen ober zu Bert . Näh . Alexandrastraße 10 . R286

♦ Eine herrschaftliche Villa mit grossen Zimmern , Central - ♦
heizung unH sehr schönem Garten , in erhöhter Lage , mit herr - ♦
hohem Panorama , ist zu vermieten oder zu verkaufen . 3293 ?

J . Meier , Immobilien - Agentur , Taunusstr . 36 . <•>

GeschLftsloKaie ete .

^ « jncrgnffc1 .̂ kl . Werkstätte an ruhiges Geschäft zu vermiethen . 8333
Hochstattc 24 tut Laden zu vermiethen .

PCl ' iDf0tt U359g
Laden Langgasse 9

m
m .̂ obcnzinimer unb sonstigem Zubehör auf 1 . October zu vermiethen .
Nah . durch Rechtsanwalt 3 . Herti , Webergasse 31 . 3698

Laden und Lagerzimmer
Mit oder ohne Wohnung in Rheiustraße 55 zu vermiethen . Näh .

üa )elbit . 3105

Ein großes Parterrelokal ,
über 5 Meter hoch , in Eisen gewölbt , mit unterliegendem Keller u Neben¬

raum , großer Thorfahrt , Halle , Hof 2c„ für Fabrikationszwecke , auch
als AerkausSlokal , da mitten im Wellritzvicrtel liegend , oder Werkstatt
sehr geeignet , ist per 1 . October zu verm . Näh . Wellritzstraße 25 . 1 ,beim Hauseigenthnmer . 3775

te | Fremden Pension DW
Villa Monbijou , Fremden - Pension

,Erat list rasse 11 , in unmittelbarer Nähe d . Kurhauses .
Elegant eiliger . Zimmer , vollständig renovirt , Salon , Speisesaal , Bäder .
______

Fran Auguste Maaeraiann , früher Marburg , Hessen ,

„
Billa Neroberastraße 20 .

Zn gesundester Lage , dicht am Walde , 10 Win . vom Kochbrunnen
entfernt , durä , die Straßenbahn in ang . Verbinduug mit der Stadt und
den Kuranlagen . 34 .4.0

Elegant möblirte , nach Süden frei gelegene
Balkon , Garten ; vorzügliche Verpflegung ( uordd . Kiiäffh Bad int Hause
Angenehmer Aufenthalt für Familien und einzelne Dame » ,

Parkstrasse 9 b , ÖX ? ^ y ’ Pension L class -

Billa Eden , Paulinenstratze 2 .
Kremden - Pension für In - und Ausländer .

_____
Gute Küche . Großer Garten . Bäder im Haufe .

s . möbl . Zimmer per Woche
2 Mk . p . T . an . Garren . 3513

Pension TaunuSstras >,e 13 , Ecke Gcisbergstr ., feilt möbl . Rimmer
mtt und ohne Pension , Bäder , Elektr . Beleuchtung , Auszug . _______ 3504

Bärenstr . 4 . Bel - Et . , möbl . Zimmer ohne od . mit Pension . 3503

BiÜa Friese , möbl . Zimmer per Woche
von 7 — 12 Mk . Pension excl , Z . v . 2 Mk , p . T . an . Garren , 3513

Kapellenstraße 16 , scharr . Garreu ,
möbl . kühle Zim . frei geworben . 3764

Touuusftratze 23 , am Kochbr ., 2 m . Z . ( Veranda ) z . v „ ev . Pens .

MoiMttttgett .

Adelhaidstraße iil sind 3 berrschaftl . eiliger . Etagen mit je 5 Zimmern ,
« FEons Küche mit Kohlenaufzug , Badezimmern , 2 Mausardett ,2 Kellern sofort ober spater zu vermiethen . ( Vor - und Hinterqarteu ,kein Hinterhaus . ) Näh . Part , bei Max Hartmann .

'
3505

b Fl f £ 8 8* 4* Elegante schöne Etage , 5 große Zimmer* *
3

y ♦ und Arontspjtzzimnter , Speisekammer und
retchl . Zubehör , zum Oktober zu verm . Näb . Adolphsallee 49 P 3907

Bleichftratzc 22
, 1 . St . , nrfÄ

färbe unb Keller Vorort zu vermiethen . Näh . 2 . St .
Drudensiraße 5 Mansardewoliniing , 2 Zimmer und Küche , im Abschluß ,

an ruhige Leute auf 1 . Juli zu vermierhen . .« . Muth . 3598
Gold gaffe 15 Mansard - Wohnung , 1 Zimmer u . Küche , per 1 . Juli an

einzelne Person zu vermiethen .
Hel ^

e^ siaße ^ ^ h
^

2^ t ^ ffm
^

Küch
^ pe ^ Jtdi ^ ^ !m

^

3780

I
Langgasje 9 |

ist eine Wohnung im 2 . Obergeschoß , bestehenb aus 4 Zimmern , ■
Küche , zwei Mansarden , Haushaltungs - unb Kohlenkeller , per g
sofort ober später zu vermiethen . Näh . durch 3455 ■

jr . Hertz , Rechtsanwalt , Webergaffe 31 .

Otanicnstraße 31 ist im Hinterhaus , eine Treppe hoch , eine Woynung
von drei schonen Zimmern , Mansarde - c . auf 1 . Juli zu vermiethen .
Nah . bas . LorderhauS 1 . 3507

JA elegante Wohnung von 4 ober
5Zimmern , Badecabinet,Balkon

unb Zubehör zu vermiethen . Näh . 2 . St . 3375
Riehlstraße 4 schöne Dreizimmer - Wohnung billig zu vermiethen . 3514
Nomerberg 14 ist eine schone Dachwohnung , 1 Zimmer und Kucke , an

ruhige Leute zu vermiethen .
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3516

3760
3729

3712
Shti

3768
8167

3498
sehr

8736
3482
3739
3711

Emserstratze 20 IJ ’ÄÄ

KaiglgJpBiL 'ni
iw ) Ejteä

'
tai

Schöne Wohnung , Herrn Ur . Abend bewohnt ) ,
ist auf 1 . October , evcntl . früher zu venu . Näh . Kl . Burgstraße 1 ,
Porzellanladen . 3564

Verkäuferin
für em hiesiges Colonialwaaren - und Delicatessen - Geschäft qesucht .

Getzl . Oncrten mit Photographie , Zeugnißabschriften u . Gehalts -
Anipruchcn unter » . H . les an den Tagbl .- Verlag erb 7723

Q 1 zwei schön möblirte Zim -
ü ' cr , zusammen oder ge¬trennt , zu vcrmiethen .

\ f - m . Zim . ( sep . E . ) an e . Hcrm . 3654
^

ounenfttüfic 12 , 2 , möbl . Zimmer , auch wochcnw .
» ouisenstrane 18 , 2 St . r . , möbl . Zimmer zu vermiethen .

a 1**l * ®strahe 44 , Part . , gr . möbl . Zinimer zu vcrmiethen . 3692
^

zuum ^ ^u
^

vermicchen .
btm ffßL ® d ) lofl

'
c' möbL Simmet mit Schlaf -

Mauergaffe 14 , 1
^ w ^bl . Zimmer zu verm .

^ fügergasse 3o mobl . Z . ( sep . Ging . ) sof . zu tim . Näh . im Laden das .
Mtchelsbira 10 , 3 St ., e . möbl . Bim . a . e . Herrn f . 10 Mk . zu beim .

Westendftratze 17 ,

Neubau , Eckhaus , sind schön eingerichtete Wohnungen von 3 und

4 Zimmern , Zubehör , Balkon , Kohlcnaufzug , per gleich , evcntl .
1 . October zu vermiethen . Näh . daselbst oder 3742

Gärtnerei iiambmann , Scharnhorststrahe .

Möblirte Zimmer u . Mansarden , Schlafstellen ete .

Albrechtstraste 32 , 1 . Et . , sch . tt . möbl . Wohn - n . Schlafz . z . v . 3658

Albrechtstraße 37 S . aar .

'S 'ÄS
9 2 bci 64 ' ■ll,1 ' 8 - möbl . Z . a . e . sol . Herrn

k 8t ti , ( p , Mt . 15 Mk .) zir Dm . Nachm . einzns . 3774
Bcrtramstratze 1 , 3 . Et . L , ein mövlirtes Zimmer zu verm .

Bleichstratz « 3 , 1 . St . , schön möbl . Zimmer mir gut bürgcrl . Pension .
Bleichstraße 6 , 2 , eine heizbare möbl . Mansarde zu verm . 3773
Bleichstraste 21 , Bel - Etage , möblirte Zimmer zu verm . 3297
Kl . Burgftratze 10 , 2 , schön möblirtes Zimmer zu vermiethen . 3767

^ anrbachthal 12 , 1 , find zum 1 . Juli schöne kühle möblirte
Zimmer zu verm «, cvent . ganze Pension .

Dotzyeimerstratze 11 , 1 . El . , aut möbl . Zimmer zu vermiethen . 3037

Dotzheimerstratze 12 , Zimmer a . gl . zu v . 3683
Dotzheimerstratze 33 , P . I . , möbl . Z . m . ob . ohne Pens , zu vm . 8608
Emserstratze 2 , Part , l . , gut möbl . Zim . an einen Herrn zu vm . 2727

Alleinstehende feine Dame verniiethct elegant möblirte Zimmer mit
Pension f . monatl . 75 Mk . Schriftliche Offerten unter « . F . 134
ail den Tagbl . - Verlag . g7gi

Krere Zimmer , Mansarden , Kammer « .

Moritzstratze 43 , Hth . 1 Tr . , ein leeres Zimmer zu vcrmiethen . 3073
Em schönes ^ ronlspttzzimmer zu vcrm . Näh . Gerichtsstr . 9 , Laden . 3724

Westendstraße 4 , 3 I . , ein schön möbl . Zimmer m . Balkon zu v . 3738
Wörthstratzc 1 , 2 , zwei möbl . Zimmer an Herren sofort zu verm . 3762

ineinandergehende hübsch möbl . Parterrezimmer ( Sonnenseite )
WW » ' » preisw . zu vermiethen . Näb . Helencnstraße 2 , Laden . 3277
Möbl . freundl . Zimnter sof . z . v . N . Wild . Löw , Metzgerg . 2 , Korbladen .
Schöne Schlafstelle zu vermiethen . Näh . Röderstraße 3 , Hth . 2 St . r .

Salon und Schlafzimmer , fein möbl . , billig zu verm .
Schwalbacherstraße 10 , 1 . Et . , nächst Rheinstraße . 3744

Zwei elegant möbl .
unter dem Preis zu vermiethen . Näh . im Tagbl .- Verlag . 3781

Ein gut möbl . Zimmer ( 1 . St ) au eine bis zwei gebildete Damen zu
vermiethen . Näh . im Tagbl .- Verlag . 2570

Möblirte Mahnungen .

Goethestratze 1 mehrere Zimmer ( auch Küche ) möbl . billig . 8364

Schwalbacherstr . 57,1 , SSäS
Luftkurort Hofgut Geisberg bei Wiesbaden , 10 Min . vom

Kochbrunnen , 3 Min . vom Wald . Pension , grotzer Park ,
ruhig « anständige Lage , Milchkur .

Freiherr von Loen .

r
(Sine SenLer -Ausgabe des . Arbeitsmarkt des Wiesbadener Taablatt " erscheint am Bor -
abend eines i -den Ausgabetags im Berlag , Lanagafie 27, und enthält jedesmal alle
Dicnstgesuche und D ênftangebotk , welche in der nächsterscheinenden Rümmer des „Wies¬badener Lagblatt " zur Anzeige gelangen . Von 5 Uhr an Berkaus , das Stück 5 $ fo . Don6 Uhr ab auLerdem unentgeltliche Einsichtnahme .)

Weibliche Versouen , die Stellung finde « .
Erzieh , od . bonne supdr . zur selbstständ . Erzieh , klein . Kinder gesucht

Geisbergstrasse 26 , 2 . Sprechet . 2l/a — 31/ « Uhr .

Schweincmetzgerei ae -
sucht . Näh . sm Tagbl . - Verl . l 6703

aulbrunnenstratze 8 , 1 r ., einfach möbl . Zimmer zu vcrm . 3779
eldstratze 22 , Htvs . Part ., erhält ein Arbeiter Kost und Logis . 3659
in bis zwei gut möbl . Zimmer mit schöner Fernsicht und Benutzung des
Gartens billig zu vcrnnethcn . 2911

. 29 <>h . Beheben . Gärtnerei , Obere Frankfurtcrstraßc .
Friedrichstratze 85 , 2 , schön möbl . Wohn - u . Schlafzim . z . vm . 3429
Friedrichstraße 43 , 1 , gr . gut möbl . Zimmer zu vcrmiethen . 3610
Friedrichstraße 44 , 2 , ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 2858
Grabenstraßc 10 , Metzger ! . , 2 möbl . Zim . m . Pens . bill . z . vm . 2634
Hafncrgaffe 3 , 2 , erhält ein junger amt . Mann Kost u . Logis . 3771
Helcnenstratze 1 , 2 , sch . möbl . Z . für zwei Pers . m . od . o . Pens . z . v .
Hclenenstratze 2 » Part , r . , ein gut möbl . Zimmer zu vcrm . 3245
Hellmundstraße 14 , 8 St ., ein möbl . Zimmer sofort zu vermiethen .
Hellmnndstratze 23 , Vdh . 2 r . , ist ein gut möbl . Zim . zu vertu . 3172
Heklmundiirahc 32 , 1 , gut möbl . Zimmer zu vermiethen . 3508
Hellmnndstratzc 32 , 1 . eint . möbl . Mansarde zu vermiethen . 3509
Hellmnndstratze 30 , 1 St . 1. , ein großes g . möbl . Z . sof . bill . zu vm .
Herinannstr . 19 , 1 l . , schön mbl . Zimnter an e . Herrn sof . zu v . 8496
Hcrmannstratze 24 , 1 St . , gut möbl . Zimmer gl . od . sp . zu vm . 3381

Hcrrngartcnstratzc 14 , 1 , elegant möblirtes Zimmer zu verm .
—

Hirschgraben 10 er » , rein ! . Slrbcitcr billig Logis .
Jahnstratzc 2 , 2 rechts , gut möbl . Zimmer zu vermiethen .
Jahnstraße 8 fein möbl . Part . - Z . per Juli au e . beff . Herrn zu vcrm .
Kellcrstratzc 5 , 1 St . r . , ein gr . möbl . Z . mit 1 a . 2 Betten zu v . 3770
Kirchgaffe 9 , 1 L , Mansarde mit Bett zu vermiethen . 3702
Mttd ) gaf ) c 17 , 1 , fein möbl . Zimmer an beff . Herrn zu vertu . 3442

la am Ende derEmscrstraste,Haltestelle
ll ? ) v Ad >, clectv . Bahn , gut möbl .

Parterrezimmer auf gleich ober später zu vermiethen . 2910

Langgafio 9 , 1 . Et

d » tr - und Modewaarcn - Geschäft wird eine rächt .
« gesucht . Es wird nur auf eine ganz tüchtige Kraft

inner
*

ir
Ätanöe sitz die Prinzipalin zu vertreten . Offertenunter 17 . 3 . 181 beforgt der Tagbl . - Verlag . 7752

Tüchtige solide Verkäuferin
Lahre,stelle in feine Eonditorei gef . Näh . im Tagbl . - Vcrl . 7809

Lehrmädchen gegen Vergütung gesucht Gr . Burgstraste 8 . 5923

Moritzstratze 5 , Part . , ein freundlich möbl . Zimmer zu verm . 3044
Rerostratze 4 , 2 , schön möblirtes Zimmer zu vermiethen . 3772
Oranienstratze 15 , Hth . , k. j . Leute vollst . Kost und Logis pro Woche

9 Mk . erhalten .
'

3740
Oranienstratze 27 , Vdh . , ein möbl . Zimmer , sowie ein unmöblirtes

auf gleich zu vermiethen . Näh . Part . 3515
Blatterstratze 4 schon möbl . gr . Zimmer mit fcp . Eilig , zu verm . 3645
Röderallee 26 ein möbl . Wohn - u . Schlafzimmer zu vermiethen . 3571
Röderstratze 15 , 1 St . rechts , ein möbl . Eckzimmer zu verm . 3342

Part . , ein fein möbl . Schlaf - und
«JaVVVv OV ; Wohnzimmer sofort zu vermiethen .
Römcrberg 29 , 2 , Glasabschl . , eins . möbl . Zim . billig zu verm . 3759
Römerberg 32 , im Laden , erhalten zwei Leute Kost und Logis .
Saalgaffe 5 , 2 I . , schon möbl . Zim . ( 2 Min . vom Kochbr .) z . v . 3777
Schachtstratze 6 , 3 , erhalten reinliche Arbeiter Schlafstelle .

~ " ~

Schillerplatz 1 , n . Stb . r . , erhält ein Arbeiter gutes Logis .
Schlichterstratze 11 möblirtes Hochparterre - Zimmer zu verm . 3778
Schtvalbacherstratze 53 , 3 St . L , freundl . möbl . Zimmer zu vermiethen .

Schwalbacherstratze 65 , Part . , ein möbl . Zimmer a . gl . zu vm . 3683

4 -
8 ^ uzelner Dame , 1 od . 2 cleg .

W &- V 808 ^ 4 UI ? mobl . Zimmer zu vm . Einzns . bis 3 Uhr
Dedanstratze 5 , P . , trbl . möbl . Z . an ein 0 . zwei j . L . bill . z . v .
Steingaffe 1 , 1 Tr . h . , schön möbl . Zimmer billig zu vermiethen .

Wunsch ganze Pension .
Steingaffe 20 , Hth . 1 St . I . , erh . zwei reinliche Leute Logis .
Walramstraße 3 , 2 . St . r . , ein möbl . Zimmer zu verm .
Walramstraße 3 , 3 St . , möbl . Zimmer ( sep . Eing .) zu vcrm .

22 2 $ ?.n möblirte Zimmer
Bassi , ad , btlllQ ju Berm .

88ellritzstraste 7 , 2 St . , möbl . Zimmer m . Pension bill . zu vm .
Ä >ellritzstratzr 16 , 2 Tr . , möbl . Zimmer sofort zu Derrn .
LKellritzstratze 32 erb . zwei reinliche junge Leute Kost u . Logis .

Elegant möblirtcr Salon mit Balkon und Schlafzimmer , in
feiner Gegend , herrlicher Fernsicht nach der Russischen Kirche , an
einen nur feinen soliden Herrn dauernd zu vcrmiethen . Gest .
Offerten unter 3 . 183 an den Tagbl . - Verlag erbeten .
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dlls Stütze der Hausfrau
wfort ein gebildetes musikalisches Fräulein im
ungefähren Atter von 30 Jahren für ein Herrschaftshans

ähnliche Stellen selbstständig
S 1,1 “ galten den Vorzug . Offerten mit Zcugniß -

lMographie ^ ind Äehattsansprüchcn befördertunter <ll . 14 . 215 der Tagbl . - Verlag . 7807

Tüchtige Verkäuferin
für die Kurzwaaren - Abtheiluiig sucht 725g

Simon Meypr .

Sofort
eine tüchtige , erfahrene , selbstständige

Herrschaftsköchin
S ."

" Kt . Offerten unter V . 14 . 218 befördert der
-vagbl .- Lerlag . 7508

Gtne Kaffeeköchiu und ein Küchenmädchen gesucht Tauuusstraße 15 . 4616

Stellennachweis Franenerwerb ,
Röder -straffe 41 , 1 , nächst der Ta, »nusstraffe ,

111 jLT ?cte Penstonsköchinnen , besterc selbstständige
fUUJl Allein - , » ? aus - . Kruder - und Küchenmädchen bei
hohen » Lohr » für hier und auswärts .

PArPerrsionsköchin für sofort nach Bad Kreuznach gesucht ( hoher
Lohn ) . Franenerwerb , Nöderstraffe 41,1 .

VV J

jßÜrfiitt welche gut bürgerl . selbstständig kochen
ö . vJUUjt , kann , bet gutem Lohu . Ein Haus¬

mädchen ist für HauSarbett da . AdolphSallee 32 , 2 . 7801
fein bürgerl . , evangelisch , für vorzügl . Stelle

81 , ( Herr u . Dame ) zum 1 . Juli gesucht .

„
Central - Bürea »» ( Frau Wariie * ) , (-Soldgasse 5 .

tüchtige ReUaurations - und Herrschaftsköchinnen , Bei -
I und Kaffeekochmneu , Zimmer - und bessere Stuben -

■ madchen , Hausmädchen , Alleinmädchen u . vier tüchtige Küchenmädchen
( 20 Mk . ) . Iiorner ' t, erstes Central - Bür . , Mühla . 7 . 1 . Et .
( nicht in » Cigarrcnladen ) .

v 8 '

Köchinnen für Hotel u . Bestaun , bess feinere Kellnerinnen , Haus - und
Zimmermädchen , fein bürgerl . Köchin , Alleinmädchen , sowie zehn
Küchen - und

"
Waschniiidcben gegen hohen Lohn sucht

» « rünberg ’ s Bheinisches Stcllenbüreau , Goldgasse 21 , Laden .
Bürearr Germania ( Frau Kraus ) , Häfnergasse 5 , sucht für

glerchzwet nette lüngerc Köchinnen für auswärts , eine sei, »
bgl . Köchin f . hier , zwei g . Llllcinmdch . , eine perf . Büglerin
und ein Waschm . u . zwölf tücht . Land - u . Küchenm . f . gl .

9t Äfft ei » e persectc Köchin , mehrere Hotel - und
*VyMl » * lvm $ en | ion85tmniertnabc6cn , evangcl . Hcrr -

fchaftshausmadchen , mehrere Mädchen allein , Frl . aus guter Familie z
Erlernung des Haushalts f . feinen Privat - Haushalt , Sernirsräulein i .
eme Villa s. W ._

Löb . Kitter "* Büreau , Webergasse 15 .
W *

Küchenmädchen gesucht Saalgasse 13 . 8715
Ein flinkes Mädchen , welches die Kiichenarbeit gründl .

versteht , totrb gesucht Webergasse 3 , Conditorci . 7777
Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann , gesucht . 7606

Conditorei Blum . Wilhelmstraß
'
e 42 .

Em braves junges Mädchen vom Lande gcs . Röderstr . 21 , Laden . 7647
Em tüchtiges Zweitmädchen ges . Näh . Grabcnstraße 2 , 1 St . 7448
En ^ eiblges Mädchen gesucht Westcudstraße 3 .

Zwei tücht . Küchenmädchen
bei gutem Lohn bis 20 . Juni gesucht 7733

Sauderes Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht Nerothal 6 .
*
7703

Machen fur kl . Haushalt ges . Frau Schmidt , Kl . Schwalbacherstr . 9 .

Gesucht « Ägaj1
Ein reinliches tüchtiges Mädcher » per sofort gesucht
___ Hornung & Co, . 3 . Häfnergasse 3 .

.
und Rock - Arbeiterinnen

,

1

’.° ^ort für dauernd gesucht Bärerrstraffe 8 , 2 . 7215£ lct £ ema $ euttttai fofort gesucht Friedrichstraße 44 .
I .fuvte Kleidermacherin gesucht Kirchgasse 26 . Frau Glück .

in h?.
e Kleidermacherin sofort und ein anständiges Mädchen

_ ' n .die Lehre gesucht Röderstraße 14 , 1 St . r .
'

Kleidermachen erlernen Kirchhofsgasse 2 .Lehrmädchen für Kleidermachen gesucht Nerostraße 3 2

Mädchen Friedrichstraß . 44,2 .
08,C " erlernen

eälift » SS -eäSJ * . ... ..... ... W - rliltt . 33 , 2 ,3 ? . nf ? aSS 6T2MÄ "Ä, " , “ < ' *" " » " 6 " » - »

Kochlettrfränlei » kann eintretcn Oranienstraffe 3 , 1 St .
« gr ** Em - nm bürgerl Köchin , die auch Hausarbeit verrichtet ,zum 1 . Juli gesucht Victoriastraße 15 , Part

Gesucht
eine durchaus zuvcrlässiae Köchin zum 1 . Juli . Vorstelluna von 9 bis

10 und 8 bis 9 Uhr Abends Adolphsallee 33 . 7746

Ein tüchtiges Mädchen
furdieKilche zum 1 . ^ ult gesucht Elisabetbeustraßc 9 . p 410

Em jüngeres reinliches Mädchen fofort gesucht Oranien -
fE' " 3 - b6 , Hths . Part . Karl Höhn . 7 -211

tein braves zuverlässiges Dienstmädchen ges . Heleneustraße 21 V 7805® ni _ jung . ° rd . Mädchen auf gleich gesucht Bleichstraße 16 , Pari
'

7796
Mr1 mßiltrfli ' tD’ fb cin kräftiges Zimmermädchen

Mc ^ riastraße5 .
" " t nur guten Zeugnissen . Zu melde »

Junaes
^

Biädchcn voiu Lande,gesucht Philippsbergstraße 37 , 2 links .
Otdenlltchcs Mädchen , welches kochen kann nefucht
Marktstrabe 12 , Hinterhaus . Mayer .

» AI “ )

Ein Mädchen ,
welches gut bürgerlich kochen kann und

m
' 6aUSnrbcit t,erftcbt - wird gesucht . Mch .

W * SÄÄHÄ » - * * * •
'

»
Ein braves Dienstmädchen , welches auch kochen kann , gesucht

- ■— rc . . . Elleu
'
bögengasse 16 .

W * ÄSt “ * “ ' * ■ ■* & « * • *

S SWiXfiÄffi ??.
" * ' 3 - ® - 7815

KW ** Für kl . Haushalt wird ein tüchtiges Alleinmädchen
^ rstbrich - Ning 17

°
3

' ^ °" gn . slen gejucht . Näh . Vormittags Kaiser -

Ein tüchtiaes Mädchen , welches auch Liebe zu einem
Kinde hat , für die Hausarbeit aeiuckt

rone 15 , Part . Meldungen Morgens . 1815
Zebn ^ raft . Mädchen ( zwei - u . dreijähr . Zcugn .) s. St . Webergasse 49 , 1 .Em Mädchen von auswärts , welches in allen Haus -

ts !S h ( sm £ R $ «
" l " , ‘ w

"
mw

Gesucht * “

Eentral - Burean ( Fran Wariies ) , Goldgaffe 5 .

Albrechtstrabe 37 , Part ., wird ein braves Dienstmädchen auf gleich ges
Ein Mnges
Mädchen ,

welches bürgerlich kochen kann , Hausarbeit über -

K ** Ew
.Mädchen , welches bürgerlich koche » kann u . die Haus -

• S - ! 2 ff1StÄ !,
" * • 3 “ " - - ' m » ' .

WNUSNtädcheN 11 3ouli cr -. . « esucht . Nur Solche mit

Kauuusstr
'

ße 39
« Uten Zeugu . s. en wollen sich melden

Ein ordentliches Mädchen wird verlangt Taunusstraße 36 1
°

QeäuöTS Ieid,te , ,äUSlid,C ^ abr . karbeit gesucht

® in älteres fkeimges Mädchen sofort gesucht Platterstraße 38 . 7739

Nach ldad « chwalbach
fl « tc »t3cuontffctt gesucht . Näh . Rheinstraffe 41 , 2 . St .

S "
L

" Brette Kntderfrau wird zu einem sechswöchentl .Kinde nach Mainz auf den 1 . Juli gesucht . Näh .
z » . m c. m n

Esel » . Walkmühle .
( Stti Mädmen bOcm Lande wird sofort gesucht . Zu
7T . erfragen Maurumsplatz 3 , 1 St .
EtN I ^ LädcklLN n

'Ä häuslichen Arbeiten von 8 bis

hrn ^T » U,6r a?DrnL » e, . Oranienstraße 34 , 2 .

Moritzstraße 21,
°

3 ^ ' f “ r Ki,e H ^ Sarbeit sofort gesucht

*PcIcl,e perfect im Nähen sind , sofort gesucht

I ® *11. A 'httstrs steißjgcs Mädchen für Haus - u . Küchenarbeit i
gciucht Geisbergstraße 14 , Part .

M 8
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Holz - Versteigerung .

Heute Donnerstag , den 18 . Juni , Nachmittags 1 Uhr , ver¬

steigere ich zufolge Auftrags an dem Abbruch

Hochstätte 10
fämmtliches Bau - und Brennholz öffentlich meistbietend gegen baare

Zahlung .

________________
F . Eckl , Hermannstrahe 28 .

„
lathol

.
Kirehenchor

.

“

Nächsten Sonntag , den 21 . Juni ( gelegentlich des

Kirchweihfestes ) , Nachmittags 4 Uhr anfangend , ver¬

anstaltet derselbe im Garten des Lesevereins ( Louisenstraße )

Coneert
,

verbunden mit Tombola ,

wozu alle Glieder der Gemeinde höflichst eingeladen werden .
Entree frei . F198

Der Vorstand .

Privat - CapitaBisten I
bestellt Probe - Nummern der „ Neuen Börsen - Zeitung -“ , I
Berlin , Zimmerstrasse 100 . Versandt gratis und franco .

( ä 509/6 B .) F125 j

Geschäfts - Eröffnung .

Hiermit beehre ich mich anzuzcigen , daß ich im Hause Kaiser -

Friedrich - Ring 2 « >,

Colonialwaaren - und

Delicatesfen - Geschäft
eröffnet habe . Durch gemkinsamcn Einkauf mit meinem Bruder , in
Firma J . W . Weber hier , bin ich in der Lage , die in guten Qualitäten
vorräthigcn Waarcn Preiswerth und reell abzugeben .

Indem ich um gütige Unterstützung meines neuen Unternehmens
bitte , zeichne

Hochachtungsvoll

_____________
Adolf Weber .

Bohnenstangen n . Waschblöcke bei aaebus , Roonür . 7 . 7769
neue , hlfund 9 Pf . , bei Abnahme ganzer
Körbe billiger Schwalbacherstraße 71 .

Wegen Ausgabe meines Bettfedern - Lagers verlause Deckbetten und
Kissen , sowie Federn im Pfund zu äußerst billigen Preisen . 7820

Willi . Bgenolf , Webergasse 3 .

pimltriiio - hö KylW - vMw
frisch eingctroffen . 7424

J . Stassen , Gr . Burgstrafte 1 « .

( 1/11411 ^ 111 gute gelbe , 20 Pf . per Kumpf , blaxnum
( HllKUmUh bonum 23 Pf . per Kumpf ., im Centner

billiger , zu haben Frankenstraße 4 . 7510

Bierstadter Felsenkeller
.

Neu eröffnet 1

Heute Donnerstag ,
den 18 . Juni :

Militär - Coneert
,

ausgefiihrt von einer Abtheilung des Nass .
Feld - Art . - Kegt . No . 27 .

Es ladet ergebenst ein

________________________
G . Scheller , Restaurateur .

Prima Rindfleisch straße 51 .
$

'
$

“ la gebrannten Kaffee
,

pi . 1 lu . schöne grosse Bohnen , P * • * ’ ’* •

sowie reichste Auswahl roher und gehr . Kaffees zu
verschiedenen Preisen , Mk . 1 . 30 , Mk . 1 . 40 bis Mk . 2 .— ,
empfiehlt 7827

Hch . Eifert
,

Marktstrasse 19 a .

Haltestelle elektr . Bahn . Telephon 430 .
Man beachte meine Ausstellung in der

Grabenstrasse 2 .
______________

Suppenwürze ist zu haben bei F45C

ß/pjCKK ? ! ->
Wellritzsträ

'
tze

'
ö .

^ z ^ Z €
' "5 ® Bestens empfohlen werden Maggi

' s
praktische Gießhähnchcn zum sparsamen
und bequemen Gebrauch der Suppenwürze .

in mit den Restbeständen unserer

farbigen Flaschen - und Sinnriekel - Papiere
zu räumen , geben wir dieselben von 500 Bogen ab zu Einkaufspreisen , bei Ballen - Abnahme , ä 4800 Bogen ,
unter Einkaufspreisen ab .

L . Schellenberg s^ e Hof - Buchdruckerei
Kontor : Langgasse 27 .
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Für Brautleute

kauft zu reellen Preisen
7642

y . JLph . nrtbn . (SJo [ ba .rJ )ejter > Langgaffe 8,1 igt .

7681

womöglich schon mit Erfolg in der
Nachweisen können , wollen Angebote

1

und Silber

* Hornspäne, «

vrstrt KlüiUönbKttgck » kinhslehlt

Ein Ackerpferv K
.... Inn gutes Llrveitspferd zu verkaufen Rheinstraße 24 .

gesetzten Alters , ge ' und und zuverlässig , wünscht während der Sommer -
MoUate $ 11111611 oder junge Mädchen auf Reise » zu begleiten , spricht

“ h£ sranzösisch und ist reisegewandt . Gkfl . Offerten unter
O . L . esa an den Lagbl . - Berl . g erbeten .

Darketbodtn - - « ssäs ? ”

Fusjbodemvrchse
wachs .

' gnbt bei leichter Geyattdlung und
« ermgcr Anstrengung höhen und danerhnften Glanz .

Vorräthig in Dosen ä SO Pf . und Mk . 1 .— . 4390

la Stahlspärre Packet 30 und 60 Pf .

Tauber
, Drogeuhiuidluiia ,

. .  Kirchgassc 6 .

Lev . Tchilvkröten 36 — 50 Pf
« ,ÄÄ ? Ä <? Ä ; aW “ ,ta

— —-------- —   31 . Stolpe , Graben straffe 6

Wegzugs halber
noch zu Verkäufen eitt fast iirnes Schläfsopha , Bücherschrank , Persicolv
Schreibtisch , vergoldete Petroleum - Lüster , Lampen , Stühle , lack . Bettstelle

'

Sprunafeder - Einlagc Pferdchaar - Matratzc , Keil . Alles sehr preiswürdig .
'

Altkauftr äUSgeschloffen . Zu erfragen im Taqbi .- Verlag . 7798

bestehend aus Sopha und 4 Sesseln ,

EaedrN ..
‘“ '

m Pfeilerspiegel mit Stufen , billig
LNLZK * » * ■ * - " * « “ " ■ « * " M

 Ein poch gut erh , Landauer ist billig , zu verk . Rbeinstr , 24 . 7818
' d ^ urnarikrad äu verkaufen . Nab . Rheinstraffe 58 , Hth ,

tschtti

I Tichere Auskünfte
iÄS ^ » a ?Ä '

$ 5ö5S ' “ en,c ' -

Institut Kudow , Berlin w . ,
Lklpzigerstrnhc 18 . ( ä 492/6 B .) F125

(Sin bedeutendes Weiuhaus in Trier sucht
einen Vertreter für Wiesbaden für den
Vertrieb von garantirt reinen Moselweinen

, . . . , . ' n Flaichen an Brivatkünbeü . Resteclantcn
welche bei fetucn Privatleuten , Casinos re . bekannt und eingrführt sind

'

mit Erfolg in der Brauche « arbeitet haben und dies
Nach « eisen können , wollen Angebote unter „ Slotelwein “ an beit
Tagbl .- Perlag nnreichen . 7822

Möbel - Verkauf Gleichstr . 24 .

S GärsiitüreN » . einzelne in Plüsch u . Kamellaschen ,Perticow u . LaloNiclir . , Kommoden , Wallerie - u . Cousolschr . , alle Arten
fische u . Stuhle grpße , u . kl . Spiegel , Scrrcü - ü . Danicn - Schrcibt . ,2 prachtv Stahlst ^ 2 Oelgem . ( Laiid - ch.) , Wcherscht, , SecrLt ^ Küchenschr

'

. . W ^
. MarMraße 23 , gegc ; rübcrdcin ( fiiil ) Oiu ,

öt öl ' verkaufen ; Complete Betten 60 Mk ., Pol .Klelberschrank , 35 Mk ., Verticow 93 Mk . , lock , Kleiderschrank 18 Mk
Kommode 28 Mk . , Sophä 30 Mk ., Divan 45 Mk . , qr Spiegel 5 Mk pol

'

uj ' ^ btttülische Mk ., Ausziehtische mit Wachstuch 22 Mk , läck . Tische
Mk 2 eich . Gallerten , 2 Mtt . lang , mit Rosetten , Nachtschränke 8 Mk .,Kuchebschr . U W « A .lBeMM,,DeM ^ . tztüSle,rc . -R üHpi . , . . .

Cis . Bctlslcllcii iitit 'fülftcrl ? 18 Ml . ab .
i * >» . B. rmlte . Möbellager , Marktsträffe 22 , 1 St .

mzweischläsige Veiistene mit Sprüngrithme zu verkaufen .
Nah . Lnhvsiräßk . 1 n , 1 Tr . l .

Peliiche - NrVbch
Lopha und Fauteuils , unter dem Taxwertb zu verkaufen . Händler vcr -
beten . Nachmittags anzusMn Geisbergstraße 44a , 2 .

r .E fammtliche Brennmaterialien in vorzüglichen Qualitäten und tägl .
ftischeil Bezügen . Nusikohlengrics , vorzügl . Hcrdbraiid , Mk . 12 per20 Gentner , frei ans Hans empfiehlt , tig27

W . A . Sfehittiät ; Moritzstrntze 28 >

4

Ich zahle
LöLStz ' - ZLIL ' WÄLl '

tzLLril - L
Diobelstucke , Bettet, , gätize Einrichtungen , Waffe » , fämmtlidie
^ agoutcusiltcn , Militareffecten , Fahrräder . 675g

Bestellungen hier urid auswärts toetbe » pünktlich besorgt .

Jacob Fuhr
, Goldggssc 12 .

fiet « zu höchste » Preisen s . AeS 18
1

WW ^ den höchsten Preisen gctr . Herren - und

,
Daütett -Ktewer , Gold , Silber , Pfandscheine ,Mvvel rr . , . w . j . Birmweig . Goldgaffe 15 . 1575

Die Bene » Preise bezahlt -S . öt,a < l » n >i » ! >ri . Dleuaeraasie 24 für
H ^ ren - wd DüMenkleider , Gold - und Silbersachen Schube und

Mr , Bestellung ko .M,me ins Hgus ,
' ' '

7213
Damen - meider , GoldlSilber , Uhren ,Briltairtcu , P ! oi >el , soivie yattze Stachtässr zu den böchsten Kaus -

,MMN ^ Mcht . Metzaergasse 2 . 5500
Frau H . » » . >! ! «- . Metzgergaffe 35 , zahlt die

'
höchste » Prciw

furgetragene Herren - Damen - und Kinder - Kleider , Schubwerk BetteN
.. lobel , Gold und Silber u . dergl . Auf BesteUunq k. vniiktl . ins Haus

'

Zwei Spiegel , gebrauchte , für Erter , I si - 0,60 — 0,80 Mu . aeiaffioder " " lleiank , zu kamen gesucht . Zu erfragen im Tagbl .- Perlag .
' '

7828

J ' v kleiner Gcldschrant zu kaufen gesucht . Angebote

V . an den ragblKeriam " ' td des Preises unter

Sonueuberg , Rambacheruraffe 2 , eine bochtr . schwere Kuh zu
'
verk

'

Bicuenschwärme
"

Eme junge englische Bulldogge billig zu , verlaufen Adlerstraße 24 .

------ Mist , Säcke zi ! . kMe .n gesiicht Äbserstraste 27 . _

Ctitiä
'

Oßi ’ von 2il bis 800 Liter , gebrauchi , aber güt

F .
" halte » , zu kanfe -t gesucht . Offerten unter

t
4 . Schkilgasie 4

M billig zu Verkäufen alle Arten Bette » , Kommode , Perticvw , Schränke
Waschkommoden , Nachttische , Küchenschränke , Tische , Stühle , Spiegel
Bilder , Lampen , Garnituren , SopbaS ,

'

Eine gebrauchte Sand - Nähmaschine billig zu verk .
Blucheruraffe ^ ^ üM ^ ______ ______

« Ä euüge Karren Pflasterstcitie
ÄW äbzugeben . räl7

ßlMh Mddü , Kirchgasse 31 .
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ZMl

Eine geb . Dame und tücht . Wirthschaft .
kann sich an einer feinen gut besetzten
Fremdenpcnsion betyeiligctt . Gest . Off .

nnter F . l - 22 » an de » Tagvl . - Verlag .

Ei « Wagenschlnffel Belohnung
^

Parkstraße52 ^ "

Goldene Herren - Uhrkette
fcerloreii ( Beaiisite , Promenadeüwcg , TauituSstraßc , Rheinstraße ) . Abzu -

geben Adelyaidstratze 64 , Part . Gute Belohnung .

Verloren

Eine Frau sucht Kunden ( Waschen ) . HeUniundstraße 53 , Hky . P . 1.

■ ■ ■ ..... -

wurde eine kl . Kamee - Brocke mit goldener durchbrochener Einfassung .
Der ehrliche Finder wird gebeten , dieselbe gegen gute Belohnung ab -

zugcben Aöolvhsallee 14 , 3 .

SW . MemsttLon ' tthr
a . d . Wege ö . Eiserne Hand , Waldbänschen , Schießhalle n . d . Stadt Verl .

Abzug ? M . ante Belohnung Feldstraße 1 , Part .
Sonntag Nnchmirtng Brvche ( goldene Blätter , silb .

DAMDO sstose ) , ein Portemonnaie mit Inhalt , in rothem
EL » Leder , und ein Maulkorb verloren . Gegen gute Be¬

lohnung abzugeben Hellmundstrnße 18 , Part .
Lerloren wurde am Samstag ein Streifen schwarzer Seide . AbzUgeb .

Castellstraße 5 , 1 St . 1.

Eine Herren - Uhr

iWD ^WWW ! tn >o * ‘SiSlERS/lSi
Aj -9 JA -V 41 NlLltSl ^ -lSl

4 — - " ■'■■■■■
>
r ' " ...... ....... . — l .

alt der Schiersteiitersttaße 3a zu verpachten .
LttgbXplttHo Näh . Blücherstratze 18 bei J . Kiss . 7274

MZUW ! Unteerickt !iWZRM
.. ........ . Lu Bilii— ■ an . n . .. .i .f.i i,„ ■i, iL .ii . .......m——. .h«.■■■■i

Kleidermachen und Zuschneiden .

Quartalskurs 30 Mark , Zuschneiden allein 15 Mark . Beste Methode ;
sehr leicht , absolut zuverlässig und elegant . Victor ' sche Fraue » -
Sclmte . Tannnsstraße 13 . 2401

in englischer Converiation gesucht . Offerten
L 1 » » L - L unter er . sä . an « an den Tagbl .- Verlag .

Unterricht tu allen Fächern ( auch f . Ausl . ) , m . tt . o . Pension l
Arbeitsstunden bis Prima inet . ! Vorbereitung s . all . Glass , tt .
ExaminaDieselben wurden bisher von allen Schulern bestanden l

rtV - »«- r»s . staatl , geprüft , chissenichaftl . Lehrer , Schnlberg 6 .

Deutsche Dame , welche lange Jahre itt England u . Frankr . unterr . ,
ertb . gründl . Unterricht zu maß . Preise . Scbwalbawerstr . 51 , 2 . 6061

Privat - und Nachyiilsesltrndett erthetlt eine geprüfte Lehrerin .
Bleichstraße 38 , Bart .______________________________________________________

Staat ! , geprüfter Muts ertheilt energischen
Unterricht . 1 » Ref . Gest . Off , u . bs . 1 . . 222 an den Tagbl .- Perlag .

i4n | inn : ienhoi ' Unterricht wird von einer Italienerin
■ IclIlC ' tlOvilCi jertheilt . Wd . M12 , 2 . V.t ,
Italiftiiseli lehrt Italienerin . Bierstadtcrstraitso 3 .

Zcichcu -
,

Mal - und Modellir - Schule
von 88 . Bouffier ,

acad . und staatt . gepr . Zeichenlehrer , Lehrer an der Gewerbeschule .
Unterricht in allen Zweigen der Mal - U . Zeichenfiinste , Zeichnen

li . Malen Nach der NatNr int freien . Eintritt jederzeit . Mittwoch tt .
Samstag Nachmittag f . Kinder . Specialität : Modellircn v . Portraits
nach dem Leben , sowie nach Todtenmastcu . Antertiguug aller Arten von
^ egchnuugeh K . Malereleu für Kunst und Gewerbe im Auftrage . 5555

Sänger ,
bist . jung . Bartionist , wünscht z . Einstud . v . Liedern 1c. 2 Mal wöchentlich
Begleitung von tücht . Pianistin ( Lehrerin oder Dilett .) . Offerten unter
« » . H . 212 an den Tagbl .- Verlag .

L . Schellenberg
’ sche Hof - Buchdruckerei

Kontor : Langgasse 27

fertigt in kürzester Zeit und jeder gewünschten Ausstattung alle

Te * auer - Ö !PU © lcs ^ ch © iiH

Trauer - Meldungen in Brief - und Kartenform , Besuchs - und Dank *

sagungskarten mit Trauerrand , Aufdrucke auf Kranzschleifen ,
Nachrufe und Grabreden , Todes - Anzeigen als Zeitungs - Beilagen .

Für die Beweise herzlicher Theil -

nahme bei dem Hinscheiden unserer

guten Mutter , Schwiegermutter , Groß¬
mutter und Tnnte , Frau

Christiane Krämer , Wrve . ,

geb . Martin ,

sagen herzlichsten Dank .

Familie K . Srildrrger .

Herstichen Dank
Allen , welche uns bei dem sehr herben Verluste
unseres lieben Söhnchens ,

Philipp Wilhelm Feldhans ,

ihre Theilnahme in so liebevoller Weise bekundeten ,
besonders Dank dem Herrn Pfarrer Miesch für seine
trostreichen Worte am Grabe . 7812

Die trauernde Familie

A . Feldhans .

MHMW

■

( Nachdruck verboten .)

Moderne Dienstboten .

Humoreske aus dem Leben von M . M . Zeir .

„ Lina — die Fenster im Erker müssen heute geputzt werden ! "

„ Ja wohl , gnädige Frau . Ich werde sofort daran gehen .
"

Als Frau Peters eine Stunde später zufällig in ' s Erker¬

zimmer kommt , sieht sie die Scheiben noch unberührt und von

Lina keine Spur . Sofort eilt sie zur Gestndestube , die sie ver¬

schlossen findet .

„ Lina ! "

^ Ja wobU "
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„ Natürlich , gnädige Frau ! " kommt die schnippische Antwort
„ beim Fensterputzen wird man doch von der Straße aus gesehen

Scheiben ! "
So $ o [ cn ® ie bie Stehleiter für die oberen

Mädchen trägt alsbald die übrigens gar nicht schwere
weiter unter unwilligem Gemurmel herbei , von dem Frau Peters

versteht t „ Männerarbeit — kein Diener vorhanden " und
ähnliche Stoßseufzer . Dann wird ein Porzellan - Eimerchen
Schwamm und Ledertuch herbeigeholt , und die Arbeit beginnt .

k
“ rrLe0t sich bnbci äußerst graziös auf den Stufen der Leiter

“ nb blmt Wei angelegentlicher auf die Straße hinunter als aufihre Scheiben . Kem Wunder das , denn unten steht der schneidige
Maivisbursche aus dem Hause und macht ihr höchst drollige
verliebte Gesichter . Da plötzlich ein knisterndes , scharrendes
Geräusch , die Leiter rutscht auseinander und Lina springt mit
geziertem Aufschrei noch rechtzeitig herunter . Da sie auf der
vierten Sprosse von unten stand , war der Sprung weder hoch
noch gefährlich , aber Lina umklammert ächzend das Fensterkreuz
und behauptet , sich den Fuß gebrochen zu haben .

Frau Peters ist zum Tode erschreckt . Zwar begreift sie
nicht recht , rote der leichte Absprung einen Beinbruch herbeigeführt
haben konnte , aber unmöglich ist '

s ja nicht . Sie springt hinzu ,

o -x
Gottesroillen , wie konnte das nur geschehen ! Die

Leiter ist seit wahren in Gebrauch und durchaus fest und sicher
— hatten Sie sie denn eingehakt ? "

„ Eingehakt ? Nein ! "

„ Weich '
unerhörte Lässigkeit ! Und da macht man dann die

Herrschaften verantroortlich , rocnn Mädchen durch eigne Schuld zu
Schaden kommen .

" Dabei ist Frau Peters nicdergekniel und
bewegt den verletzten Fuß hin und her .

„ Thut das roch ? "

„ Nein , — nicht sehr ! "

. , » So ist
' s also zum Glück kein Bruch . Stützen Sie sich auf

mich damit wir in Ihre Stube gelangen - ich sende dann
zum Arzt .

" '
I

Lina stöhnt und humpelt zwar jämmerlich I beim Gehen
kommt aber doch glücklich in ihrer Stube an . Dort legt sie sich
aufs Bett , und Frau Peters selbst geht sofort zum Arzt , der zumGluck im leiben Hause wohnt und unverzüglich miikommt , den
ouß zu untersuchen . Lina vergießt Ströme von Thräncn , jammert
fürchterlich und fragt dazwischen den Arzt , ob sie je im Leben
wieder werde ordentlich gehen können . Der lachte ihr ins Gesicht .

» ^ ist eine ganz leichte Verstauchung , die unmöglich so
schmerzhaft sein kann , wie Sie uns glauben machen wollen
Nutzen Sie heute den Fuß und machen Umschläge von Blcimasser
dann ist meiner Erfahrung nach morgen früh Alles wieder in

'

Ordnung .
"

Frau Peters übernimmt von Stund '
an alle Obliegenheiten

Lina s und trifft schnell die Vorkehrungen für das Mittagsmahl .
Hoffentlich wird sich ihr lieber Mann mit dem Gebotenen zu - I

geben . Kalter Braten vom gestrigen Sonntag ist noch
reichlich vorhanden , und einige Löffel Liebig

' s Fleischextraet helfen
bald die Suppe Herstellen , die der daran gewöhnte Hausherr un - I
gern auf dem Tische vermissen würde . Das Mädchen erhält
sorgsame Pflege . Speise und Trank munden ihr vorzüglich . I

C -rau Peters gegen Abend desselben Tages in ihrem
Schlafzimmer , das nach dem Hofe zu liegt , Einiges ordnet , schallt I
burd ) die offenen Fenster eine Unterhaltung herein , die draußen I
wahrscheinlich von einem Küchenfenster zum andern geführt wird . • i

„ Fräulein Jettchen ! "
" — — — .

. I -gehe
"

jurüd
^ äulein Hanna ? " tönt '

s von der anderen

w “ ° " ° ta ” ” * i s * 1' “

I „ Keine Ahnung ! Was ist denn passirt ! "

« S ' e ' st beim Fensterputzen von der Leiter gestürzt - wird

I
alt wackliges Ding gewesen sind ! — und hat sich zweimalI den Fuß gebrochen Herr Linke ( der Majorsbursche ) hat '

s geseh
'
n .

"

I r : x
"

« T10—
~ barunt hab '

ich auch Vormittag so
'
n jräß -

I l ^ en Schrei jehort — der kam jewiß von Fräulein Lina .
"

,
' '

,
^

.
Eich . Und nun denken Sie , Peterssens haben sie nicht

iS? %? r
’rumn-

au § WtU f ° nbcrn quacksalbern

ba3 ist aber doll ! Ich ließ mir das nich jefalleu —
wtlb ben " aus dem armen Wurm , wenn sie den Fuß ver -

werden

"

muß ? "
^ 3UWä0t Unb ba § ” Bein abjenommen

ihr
Lüsten denn Peterssens zeitlebens vor

nfnL ^ 9Tt3 for0Cn
.

~ ich denke sogar , nach dem . neuenI Unfallgesetz ooch vor ihre fanze Familie .
"

f0 ’
nK

Seut6
.

ood ’ schaden thut ! Aber das arme
I faulem ~ ma dann mit ihrem einen Bein — Du lieber Sott

Unjlücf "
toirb tbt bann ® ° br si ^ n lassen — schrecklich, so '

n

„ Und durch die Schuld der Herrschaft ! Ja , ta , unter Einer
muß immer bluten, "

echoet „ Fräulein " Jette salbungsvoll zurück
.

Frau Peters ist empört . Dennoch geht sie fürsorglich noch
~ ’ na hinein und fragt , ob sie große Schmerzen habeS ' e lehnt sich in den Kissen , lieft den neuesten KolportageromanI „ Oie - . eiche und erwidert , daß es allerdings noch sehr weh thäte .

, . x . ,81“ 1
. uächsten Morgen kommt der Arzt noch einmal Er

lemünfrhf r
“

ot
^ 9 , fiber 9rau Peters hatte es dringendgewünscht . Seiner Meinung nach ist der Fuß , dessen leicht «Änichroellung gefallen , fetzt gesund und Lina arbeitsfähig . Dies «aber sinkt beim ersten Versuch aufzutreten , ächzend zurück und

7ls gestern
" 2,1611 Wenmb9 Weit und heut noch schlimmer

Der Arzt sieht genau so ans , als wolle er grob werdenaber Frau Peters legt ihm , an die Hofunterhaltung van gestern
I henkend , beschwichtigend die Hand auf den Arm . „ Lassen Sie

Herr Doklor — Lina mag immerhin den Fuß noch ruhen — ich
mache ihre Arbeit schon noch einige Tage selber "

.
„ Wie können Sie nur das Mädchen so verwöhnen, "

grollt
er drauszen . ,, ^ ch sage Ihnen , sie ist gesund — wie clend

^

sindSie zuweilen und denken noch nicht daran , sich in '
s Bett zu legenund pflegen zu lassen .

" 6 60611

Sie lächelt leicht .

nicht
"
eAaubeÄ "

' toit 5mWeU bürfcn » ns das doch

Lina liegt die ganze Woche hindurch „ krank "
. Täalicki

f ™ n
.

b,c Mädchen ans dem Hause und erkundigen sich nach
„ . yraulein - . mau Befinden . Der Majorsbursche giebt sogar6t "

6nh
öt £auB st ' r sie ab und fragt theiliiehmeud , wann beim

nun der Mß abgenommen werde ?
Am Sonnabend erklärt Lina , daß es heute schon viel besser

ginge steht auf und verrichtet auch in rührender Selbstaufopferung

b ^ J ats ,
*

n ' t’
rCh-

t
-
b ' ih ^ Arbeit . Am Sonntag hat das Humpelnbedeutend nachgelassen , und Nachmittags steht sie in vollem Ausgeh ,

ftaat da — sie hat heute nämlich ihren Sonntag .
u y

„ Werden Sie denn ausgehen können , Lina ? "

„ Ich denke , es wird gehen , gnädige Frau . Man will dock
ein bischen an die Luft nach dem langen Liegen "

.
$

Das ist einleuchtend . —

Za0J abc,r " W # Frau Peters wieder eine
Hofuuteihaltung , an der sich diesmal auch Herr Linke betheiligt

„ Na , was wahr ist , muff wahr bleiben ! Sie tanzen ja Alle
1 “ ’ ^ 6I " e ® amcn ' " bei - mit Fräulein Lina nimmt ' s keine auf .Alle Weiler , war das ein Galopp gestern mit ihr ! "

Unb Fräulein Hanna setzt ebenso neibloS wie gefühlvoll hinzu -

„ Es ist doch ein rechtes Glück , baß sie ihr den Fuß nichthaben abnehmen brauchen ! "

Seite S0 . Uo . » 79 . Wiesbadener Tagbtott ( Morgen - Ansaabef .

„ Ich denke . Sie putzen Fenster ? "

^
Bluß mich doch erst dazu anzieheu , gnädige Frau ! "

Lrran Peters denkt , daß Lina wohl in weiser Sparsamkeit
etnen alten Anzug zu dieser Arbeit anlegen will , wundert sich
zwar , wie lange das dauert , hat aber nicht Zeit , dieser $ er =
rounberung Ausdruck zu geben , da im selben Augenblick die Thür
auffliegt und Lina erscheint . Aber nicht im Arbeitskleid , sondern
nn Hellen Anzug , der die drallen Arme frei läßt und den ein
kokettes weitzeL Latzschürzchen mit reicher Stickerei vervollständigt
D ' e Fuße stecken in rothen Strümpfen und hochhackigen , schleifen -
geschmuckten Halbschuhen , das Haar ist hochfristrt und die Stirn -
lockchen sorgfältig gebrannt .

Die Dame will ihren Augen nicht trauen .
» Aber Lina — so wollen Sie " —
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lefudit Wellritzstraße 6 , Gartenhaus . 7584

WMD » » Feldstraße 10 , 1 St . I ., wird ein braves Mädchen für den
AWWf ganze » Tag gesucht .
Ein tutfit . anständ . Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat , tagsüber

gesucht Schwalbacherstraßc 27 , Hth . 1 St . I . 7767

Kindermädchen für Vormittags gesucht .
w * ' lll i » r . Biidt , Bahnhofstraße 6 .

Geübte Arbeiterinnen
sowie

jugendliche Arbeiter
gesucht .

Georg Pfaff ,

Ein ordentliches
ff # sofort ein junges tüchtiges Mädchen vom Laude

Kapellenitrahe 63 .
Sofort gcs . ein fleißiges Mädchen für leichte Hausarbeit~
Stiststraße 13 .

Sticht Mädchen zu drei Personen ( 20 Mk . Lohns gcs . Webergasse 49,1 .
/ Ai, , « rtifrtlnoÄ Zweitmädchen , das Liebe zu Kindern

flvlpiy V “
hat , gesucht Langgasse 9 , L . Heinacli .

Servirmädchen soforr gesucht . Müller ’ * Bür . , Mauergasse 13 .

Gesucht sofort tüchtige Alleinmädchen für kl . Familien hier , selbstständiges
Alleinmädchen zu Kurfremden nach Westfalen , Hotel - , Haus - , Land - u .

Küchenmädchen d . Stern ’ * erstes Central - Büreau , Goldgasse 6 .

Ein ordentliches Hausmädchen ,

welches auch mit Kindern umzugehen weih , wird sofort gesucht . 7826

Frau Oausenliart , Rathskeller .

Metallkapsel - u . Staniolfabrik , Dotzheimerstraße 52 .
Eine tüchtige Büglerin gesucht Westendstraße 3 , 1 .
Büglerin » perfect , dauernd gesucht Helenenstraße 25 , Part .
Ein perscctes Bügelmädchen und ein Waschmädchen nach Langen -

Schwalbach sofort gesucht . Zu erfragen Frankenstrabe 11 , 1 St .
Ein tüchtiges Bügelmädchen gesucht Franlenstraße 26 , P .

Büglerin , sowie ein tüchtiges Waschmädchen
V Wlv bei hohem Lohn nach Bad Schmalbach sofort gesucht .

Näh . Frauenerwerb , Röderstraße 41 , 1 .
IV Em tüchtiges Waschmädchen gesucht Westendstraße 3 , 1 .
Ein tüchtiges Waschmädchen gesucht Pdilippsbcrgstraße 12 , 1 St . l .

Tücht . Waschmädchen Wallnchhlstraße
^

lO
^ ^ '

G ^ Monatsfrau für Vormittags von 6 od . fi ' /i früh Bärenstrasse 4 , 2 .
Eine Mouatsfrau , welche den ganzen Tag Beschäftigung

AMHp findet , wird gefucht Kirchgasse 42a . 7773
Ein junges Monatsmädchen ges . 3 . Linkenbacii . Nerostraße 33 .
Gesucht ein Monatsmädche » Kirchgasse 47 , 1 . St . rechts .
Monatsfrau gesucht Drudenstraße 1 , 2 St . r .
Eine reinliche Mouatsfrau f . sofort gesucht Stiftstraße 13 , 3 . Et . 7799
Ein junges Monatsmädche « gesucht . Näh . im Tagbl .- Verlag . 7802
Ein nicht zu junges sauberes Monatsmädche « oder eine unabhängige

Frau wird gesucht Taunusstraße 36 . Ilecossee .
Jüngeres Mädchen auf Nachmittags für Kind u . Haus -

WMM Haltung auf foforl gesucht Wcstendstraße 10 , 1 l .
Ein braves anständiges Mädchen , welches zu Hause schlafen kann , sofort

Eine Köchin mit guten Zeugnissen sucht Stelle . Frankfurterstraße 14 .
Hotel - u . Restaurationsköchin emps . Bitter ’ * B . , Weberg . 15 .

Einfaches Fräulein ( musikalisch ) , im Nähen , Plätten und
in allen Hand - und Hausarbeiten bewandert , sucht Stelle

als Stütze o . zu grüß . Kindern . Näh . Fr . Hie * . Drudenstr . 8 , M . 1 .
Eins . Mädchen mit g . Zeug » . , in Hausarbeit , Serviren , Nähen und

Bügeln bewandert , sucht Stelle zum 1 . Juli , am liebsten zu Fremden .

Zu erfragen Parküraße 9a .
flgEESsas » der Hausfrau sucht besseres Mädchen

Stellung hier oder nach auswärts .
Gcfli Offerten unter K . M . postlagernd Idstein i . T .

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und gute Zeugnisse hat ,
s. Stelle in kl . bess . Haush . oder als Hausmädchen . Helenenstr . 26 , H .

Ein im Kochen und in Hausarbeit erfahrenes
« MB Mädchen sucht Stellung in besserem Hause . Aoolphs -
— aller 14,2 . Etage .

katholische Mädchen von auswärts suchen Stellen

^ JIWl als Hausmädchen zu kleiner Familie oder als Zweitmädchen .
'Näh . Gustav - Adolfstraße 4 .

Ein ordentliches Mädchen , w . b . kochen k„ sucht w . Abr .
yUr der Herrschaft Stelle in ruhigem Hause , zum 1 . Juli . Näh .

Adolphsallee 6 , 2 . Etage .
Ein Mädchen sucht Stelle bei einfachen bürgerlichen Leuten , am

liebsten bei einem Kinde . Näh . int Tagbl .- Verlag . 7804
Ein Mädchen sucht Stelle bei älterem Herrn zur Führung des Haus¬

haltes , zum baldigen Eintritt . Näh . im Tagbl .- Verlag . 7803
Ein nettes , gut empf . Kindermädchen , welches gut näht ,

Hausarb . verrichtet , gut empfohlen , empfiehlt
Central - Büreau ( Frau Wariies ) , Goldgasse 5 .

föttt welches bürgt , kochen k. u . jede Haus -
12 ' «willvllJvH , arbeit verst ., s. Stelle z . 1 . Juli ( geht

auch als Hausm . , am liebsten nach ausw . Näh . Qnerseldstr . 3 , Stb .
Ein Mädchen , welches selbstständig kochen kann und Hausarbeit versteht ,

sucht Stelle . Näh . Steingasse 16 , 1 .
Empfehle mehrere adrette , perfecte und einfache Hotelzimmer -

Mädchen . Central - Bür . ( Fr . Wariies ) , Gold gaffe 5 .
Ein stark , ft . Mädchen s. gleich Stelle . Moritzstraße 41 , M . 3 r .

Kinderfrl . ( Norddeutsche ) , Köchinnen , gesetzte , gut u . fein
vgl . , jg . Allein - , Haus - oder Kiudermädchen , bcfl . Haus - ,
tücht . Stlleinmädch . , Kellnerin empf . Stern ’ * Bür . , Goldg . 6 .

Thüringerin , Ans . 30 , m . 4 - jähr . Zeuan .
lyUU aus Pfarrh ., s . sofort Stelle z . selbstst . Führ .

e . Haushalts eines ält . Herrn oder Dame , Wittwc m . Kind . , hier , am
liebsten gut . städt . Haush . a . d . Lande . Selbige kocht gut , macht Alles
ein und backt , verst . a . Gartenpflege . Gef . Off . u . A . I ». SL1 an
den Tagbl .- Verlag erbeten .

Ein gesetztes solides Mädchen , welches kochen kann , sucht bald Stelle
in kleinem feinem Haushalt . Näh . Metzgergasse 14 , 2 St .

Mädchen , welches waschen kann , sucht Stelle . Webergaffe 46 , Hth
ein tüchtiges Mädchen mit guten Zeug » . , welches
bgl . kochen k. Näh . Müller ’ * B ., Mauerg . 13 .

sucht Beschäftigung ( Waschen und Pützen ) .
VUll t $ *raU Walranistraße 12 , Vdh . Dachl .
Tücht . Mädchen sucht Wasch - und Putzbeichäftigmig . Adlerstraßc 18 , D .
Eine Frau sucht Wasch - und Putzbesch . Näh . Wellritzstraße 46 , V . 3 St .
Ein anständiges Mädchen sucht tagsüber Stelle . Wellritzstr . 33 «,VdhS . 3 .

Männliche Vcrsoueu , die Stellung finden .

Weibliche Veesonen , die Stellung suche « .

WW — Gebildete junge Frau
mit guter Handschrift sucht Stelle in nur feinem Geschäft .
Am liebste « Putz - oder Confcctionsbranchc . Offerte » unter
K . I 225 an den Tagbl . - Verlag .

welche lauge Jahre in der Kurz - u . Mode -
Um waareu - Branche thätig war und englisch

spricht , sucht Stellung für gleich oder später ( auch al « Kassirerin . )
Offerten unter 3 . H . 1 <13 an den Tagbl .- Verlag .

Junge tüchtige Verkäuferin
sucht bis 1 . August , eö . später Stelle , gleichviel welcher Branche . Offerten

unter H . 14 . 214 an den Tagbl . - Verlag erbeten .
tüchtig und selbstständig in Küche und

«y ( 11191 ) llllvf lll , Haus , s. g . Stellung . Offerten unter
W . 3 . IBS an den Tagbl .- Verlag .

Küchcnhaushält . ( pr . Z . ) , Beiköchin , Büffctfrl . , ein feines
Servirfrl . empf . Central - Bür . ( Frau Wariies ) , Goldg . 5 .

Empfehle für gl . u . sp . eine tücht . Pensionsköchin , drei perf . Herrschafts¬
köchinnen , gute Alleinmädchen , w . kochen k. und g . Zeugn . haben , für
1 . Juli , beff . Hausmädchen , w . nähen , bügeln und serv . , Zimmerhaus -
hältcrin , Beschließerinnen , Jungfer zu Fremden , Kinderfräulein und
Kindermädchen u . mehr . Zimmermädchen . Bür . Germania , Häfnerg . 5 .

Köchin sucht Aushülfe im Kochen , nimmt auch Putz - Beschästigung an .
Näh . Nicolasstraße 24 , 2 Tr .

Wegen Abreise der Herrschaft sucht eine Köchin und ein Hausmädchen
Stelle bis 1 . Juli . Grünweg 4 , Gartenhaus .

(Sulfit * » ** erhält Jeder schnell überallhin . Fordere
perPostkarteStelleuauswablCourier ,

Beriin -Westend . ( E . G . 151 ) F 24

Tüchtiger Comptoirist
I mit schöner Handschrift — event . für Nachmittags — sofort gesucht . I

Offerten sub ir . H . isa an den Tagbl . - Verlag . 7736 1

Für ein größeres hiesiges
Weingeschäst wird ein junger Mann , der in

Buchführung re . gewandt ist und Sprachkenntniffe besitzt ,
per sofort oder später gesucht . Offerte » urit Zeugnitz -
Abschriften und Gehalts - Ansprüche » u » ter w . 14 si » an
de » Tagbl . - Verlag .

Ein solider junger Mann als Ein -

IW ’
kassirer für ein Abzahlungs - Geschäft

gesucht . Zu erfragen im Tagbl . - Verlag . 7806
Solide tüchtige Acquisiteure werden von einer General - Agentur

gegen hohe Provision angestellt . Offerten unter o . H . ies an
den Tagbl - Verlag .

Buchdrucker ,
aud ) ’

zingeb S6LC » urgUftr̂

Tüchtiger Colporteur Sk Wtafee 3 -

Aeltere Schlonergehülfen
Clir . Maxaner & Sohn , Seerobenflraße .
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ti jrTin — m _ Ein braver junger Hausbursche vom Lande findet auf

M « »W gleich gute Stelle Helenenstraße 2 , Laden . 7719
Tin Hausbursche mit guten Zeugn . gesucht Steingasse 10 , Lad . 7787

I Junge zum Flaschenschwenke « I
W u . s. w . gesucht Goldgassr 2 . 7778 ■

Junger Hausbursche für Kellerarbeit gesucht Langgasse 5 . 7741

Ein Hausbursche auf gleich gesucht Dambachthal 2 . 7810

pST
’” Knecht gesucht Feldstraß « 18 , Part .

Ein selbstständiger Knecht gesucht Feldstraste 28 , im Laden .
Ein jüngerer Mann , w . mit Pferden umgeh , kann , ges . Rheinstraße 24 .
Ein Taglähner für Feldarbeit gesucht Schwalbacherstraste 39 , Hth . 7776

Ein Taglöhner für Feldarbeit gesucht Rheinstraße 44 .

Männliche Mersonen , die Ktellnng suchen .

W . Jg . Reisender , 3 Jahre gereist , im Regierungs - Bez . Wiesbaden ,
Rheinhessen u . Odenwald sehr bekannt , sucht Stell , auf sofort , gleichviel
welcher Branche . Gest . Offerten unter 14 . 1 hauptpostlagcrnd erbeten ,

mit guten Zeugn . sucht Stellung
MÄ8 -W WlbSsSl - als Buchhalter oder Comptomst .

Offerten sub <8 . l <. 333 an den Tagbl .- Verlag .
in Buchführung und Abschluß perfect , sucht
Stellung , evtl , stunden - o . tageweise Beschäfl .

Off . u . «2 . M . a « an K . Mosse , Wiesbaden , erbeten . F125
Ein verheiratdcter Mann , 30 I . alt , znverl . u . cautionsf . ,

AMM sucht Stelle als Kassenbote , Aufseher , Verwalter oder ähnl .
Vertrauensposten . Gefl . Off . u . G . > t . SOS an den Tagbl . - Verlag .

IM - Zwei junge Schristsetrer
( Zeitung ? - u . Werksetz ^r ) suchen Stell , bi ? 7 . Juli . Off . u . J - Bi . an

die Annoncen - Exped . von 18 . Frenz in Mainz . ( No . 27733 ) F31

Junger verh . Mann mit guter Handschrift s . Stelle al ?

Ausläufer ob . sonst . Besch . Walrantstraße 25 , 3 St .
Braver Zunge v . L . w . d . Metzgerei zu erl . Näh . Tagbl . - Verl . 7781

Ein tüchtiger Schlosser sofort gesucht .
Carl Bliifer , Adlerstraße 51 .

Parftuetboden - Leger WMlmstr . 8A$ .6ir7715
Zwei tüchl . Schreiner ( Anschläger ) ge ) . C . lti « « it » ^ , Kapellenstr . 3 .

Ein tücht . Lackirergehttlfe gemckt Schwalbacherstraße 27 . 7734

Tüncher « und Anstreicher - Gehülfcn gesucht Riehlstrabe 9 .

ein Gärtner f . Hotel , sowie zwei j . Hausburschen für
Rcstauraut und ein Kutscher für Geschäftshaus .

» iirner ’ s erstes Cenlral - Büreau , Mühlgaste 7 , 1 St .

Gärtner für Hotel sofort , zwei junge Hausburschen f . Hotel ,

Liftjunge , Anzahl Saalkeüner s . « leier ' , B . , Weberg . 15 .

Sprachk . jg . Oberkellner , flotte Restaurationskellner ,
UWM

~
Saalkellner , Küchenchef für auswärts , erster Aide

( Mk . 120 ) , Hotelhausburschen , Kochlehrling sucht Grünberg ’ ,

Rheinisches Stellen - Büreau , Goldgasse 31 . Laden . Telephon 434 .

Junger Bierkellner gesucht . Müller ’ , Bureau , Mauergaste 13 .

In der Wiesbadener Cementwaaren - Fabrik , Adolphs -

allee 38 , werden kräftige Arbeiter gesucht . Solche ,
welche in ähnlichen Fabriken schon längere Zeit gearbeitet

haben , werden bevorzugt . _ _ _
' *94

Ost & Bind .

a gesucht für Comptoir . Offerten sub 1 «. 3 . 182

« eyrung an den Tagbl .- Verlag .

Sofort ein Schreiner - Lehrjuuge gesucht . ,
7 ' 27

I4ari Hopp , Hellmundstraße 56 .

Ein Spenglerlehrling gesucht Friedrichstraße 38 . 3170

Schreinerlchrling gesucht Adolphsallee 6 . 5896

Küferlehrling vom Lande gesucht Fraukcnstrage 16 . ° ' 24

Ein kräftiger Junge , der die Kellerarbeit gründlich erlernen will

gesucht bei bolO

Hühn & Hanne eher , Weinhandlnng , Rheinstratze 23 .

E . Schuhmacherlehrling w . ges . Wellrstzstr . 19,1 b . « Kopp . 6389

Ein Schuhmacherlehrling gesucht Nerostratze 16 . 7511

Ein Schneiderlehrling wird gesucht Nerostraße 23 . H . Biaiser . <024

SSf Ein zuverlässiger lediger Kutscher gesucht Webergaffe 38 .

Suche ein . tücht . Hausbursch . Fr . Benerbaeh , Faulbrunnenstr . 6 1 .

Ein junger kräftiger Hansbursche gesucht Ktrchgasse 42 a . ui 2,

Adler .

Barnay , Hofrath . Berlin

Nicolai . Coblenz
Günther , Ingen . , m Fan .

Oedbam

Wittkop . Görlitz

Triphnitz . Breslau

Wacker , Dr . med . Rostock

Sasse , Fr . , Rent . Rostock
Haekländer , Fabrikant .

Wermelskirchen

Imhoff . Heppecke
Cosack . Wentzestedt

Zwei Bücke .
Gross , Justizrath . Saalfeld

Kessler , Director . Homberg
Balzer , Fr . , m . Toclit .

Sprendlingen
Schaffner . Erfelden

Holzapfel . Würzburg
Lotsch , Kfm . Gardelegen
Goldener Brunnen .

Siegel , Fr . Arnstein
Cülniecher Hof .

Ziehtn . Friedland

v . Gersdorf , Major . Posen

Sellnick , Dr . pbil . , m . Fr .
Leipzig

Hotel Hahlheini .

Gutkins , stud . med .
Heidelberg

Fischer , stud . pharm
Heidelberg

Drimborn , Rent . Rhens
Bietenmülile .

v . Jungenfeld , Freifräulein .
Darmstadt

Eng -el .
Hoffmann , m . Fr . Bamberg

Englischer Hof .
Bauer , Baumeister . Berlin

Kuntze , Kfm . Cöln

Barnet , Kfm . Breslau
Einhorn .

Grün , Kfm . Berlin

Kühle , Fahr . Stuttgart
Tornöl , Baumeister , m . Fr .

Heiligenstadt

Knospe . Secretär . m . Er .
Königsberg

EXX2B3
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Lehmler , Opernsänger .
Düsseldorf

Wernigk , Kfm . CÖln
Eieenbahn - Motel .

Feltger , Fr . , Bauunternehm .,
m . Tocht . Barmen

Jost . Frl . Mainz

Eynberg , Brauereibesitzer .
Landsberg

Althammer , Kfm .
Wernigerode

Lutz , Kfm . , m . Fr . Cöln
Zinn Erbprinz .

Heinrich , Frl . Berlin
Benthin , Frl . Berlin
Raid , Kfm . Schwalbach
Müller , Frl . Düsseldorf
Pölls , Frl . Düsseldorf

Liedgen , Kfm . Düsseldorf
Grüner IWald .

de la Heye , Kfm .
N .- Lahnstein

Kortüm , Fr . Metz
Kauer , Fr . Stromberg
Hilmers , Kfm . Cöln

Reuter , Kfm . Iserlohn

Sorge , Apoth . Gellheim
Strauss . Kfm . Mannheim
Horn , Kfm . Berlin

Otto , Kfm . Coblenz

Kirschen , Kfm . Mannheim

Feldmann , Kfm . Wien

Wagner , Kfm . Darmstadt

Schweitzer . Kfm . Berlin

Meyer , Kfm . , m . Fr .
Braunschweig

ßöckelmann , Kfm Herford

Hotel zum Wahn .

Pauly , Fr . Coblenz

Wolz , Kfm , m . Fr . Metz

Blotei Happel .

Beder , m . Fr . Zürich

Stein , Frl . Leipzig

Rege . Hamburg
Rothner , Secretär . Cassel

Meyer,Kfm . St Goarshausen

Leidiger , Kfm . Cöln

Goldene Helte .
Seemann , Fr . Dresden
Merchel . FrL Wildbad

Hotel Holtenzollern .

Hoyermann . Hohengelsen
Hoyermann . Prag
Krebs . Aalborg

Hotel Meiserhof .

v . Denke , Excell , General .
Hannover

Lingke , Fr . , m . Enkelin .
Altenburg

Mathiason , Kfm ., m . Fr .
Hamburg

Heynemann , Kfm . Bradford

Heynemann , Fr . London

Reich , Justizr . Ostpreussen
v . Copdebo , Oberst , m . Fr .

Aved

Beutler , Oberbürgermeister .
Dresden

Wohurka , Stadtr . Dresden
Stöckel , Rech tsanw . Dresden
Uhlmann , Kfm . , m . Farn .

New - York

Costizan , Frl . New - York

Weyer , Kfm . M .- Gladbach

Trollope , Fr . England
Hotel Kiarpfen .

Rohlbeck , Kfm . Schwerin
Fulner , Kfm . Hambach
Plettner , Kfm . Berlin
Euen , Postdirector , m Fr

Schönberg
Ring , Fr . Düsseldorf
Lehmann , Rent . ,m . Enkelin .

Berlin
Rahmsdorf , Rent . Berlin
Klub , m . Fr . Düsseldorf

Hotel Hehler .
Macker , Kfm . Crefeld
Jestin , Kfm . Oschatz

Degenhard , 2 Hrn . , Rent .
Göttingen

Grasse , 2 Hrn . , Rent
Göttingen

Otto , Rent . Göttingen
Schreiber , Rent . Göttingen
Knoche . Göttingen
Flaschner , Kfm . Göttingen
Grabenstein,Kfm . Göttingen
Ewald , Kfm . Göttingen
Braun , Kfm . Göttingen

Hotel du Word .
Keller , Ingen . Zürich

Voegt , Ingen Mainz

Konnenhof .
Gauss , Fbkb . Dieburg
Engelmann , Kfm . Weilburg
Thiele , Kfm . Dresden
Nowack , Offiz . Dortmund
Wendler , Gutsbes . , m . Fr .

Ermlitz
Frische , Gutsbes . , m . Fr .

Ermlitz

Seeheim
Gotha

Stuttgart
Erdesbach
Fürtlingen
Jugenheim

( Quelle .

Scheu
Keil , Kfm .
Deiker .
Martin , Kfm .
Frisier , Frl .

Zur guten

Pauly , Kfm . Altenkirchen
Reichartz , Kfm . Cöln
Hoffmann , Kfm ., m . Fr .

Oberwcsel
Koehler , Kfm . , m . Fr . Berlin

Rochlitz,Kfm .,m . Fr . Berlin
Hohmann , Rittmeister .

Dilüngen
Leutenegger , Kfm . Zürich
Kaskel , Kfm . Berlin

19 r . l ’ agenstecher ’ «

Augenklinik .
Vozärik Hamm

IPrtilzer Hot .
Scholz , Frl Hirschberg
Scholz , Frl ., Lehrerin .

Hirschberg

Müller , Kfm Dillenburg
Becker , Secretär , m . Fr .

Westerburg
Aschenbach , Grubenverw .,

m . Fr . N .- Schelden

Goldberg , Kfm .
Stengel .

Qtiisieana .
Reicher , m . Fr . Sosnowice
Henschel , Frl . Sosnowice
v . Nathusius , m . Fr . Berlin
Ftüd . Fr . Berlin

Dipenhauer . Homburg
Mayerhold , Kfm . Homburg

Soebarten

Jaworsky , Frl . Berlin
von Heyden , Freifrau .

Würgassen
Rhein - Hotel .

Baron von üna , Offizier .
Coblenz

v . Wittner , Ingen . Saarlouis
Baumbach . Leipzig
Ditmar , Fr ., Rent . Cöln
Hoffmann , m . Fr . Bamberg
Stupp , Apotheker , m . Fr .

Rheydt
Ntywen , Rent . Crefeld
Kowerde , Grossgrundbes . ,

m . Fr . Coblenz
Viezoldi , Weingutsbes . , m .

Fr . Wetzlar
Rück . N . - Breinz
Wichmann . Emden

Klieinstein .
Hollnagel . Neustrelitz
Dauer . Bamberg
Dosiert , Rent . Furth i . W .

Rümerbad .
Gross . Brüssel

Rose .
Bradford , m . Fr . England
Bradford , 2 Frl . England
Delhier , Dr . med . , m . Fr .

Belgien
Harris , m . Fr . Dublin

Schützenhof .
Lietters , m . Fr . Solingen
Bongartz . Elberfeld
Möller , Kfm . Hersfeld
Bierbrauer , Fr .

Löhnbergerhütte
Wertes . Elberfeld
an d . Heiden , Fr . Ruhrort

Weimer Schwan .
Lenke , Kfm . Birmingham
ten Hyden , Bergmeister .

Helsingborg
Freiligrath , Frl . B .- Baden

Hotel Schwelniiberg .
Mirow , Post - Director , m Fr .

Zerbst

Küniemüller , Fbkb , m . Fr .
Osnabrück
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Radus . Kfm . Leipzig
Geldermann , Kfm . Cöln

Friedler , Kfm . Limburg

Spiegel .

ßaenger , Rent . , m . Fr .
Cassel

Tannhäuser .

Zimmermann , Kfm . München

Vogelsang , Kfm ., m . Fr .
Dessau

Lang . Leipzig
Langendorf . Leipzig
Sander , Kfm . Bingerbrück
Sander . Bingerbrück
Teschner , Fr . Wien

Eisenstädt , Kfm . Spandau
Opitz , Kfm ., m . Fr . Chemnitz

Taunus - Hotel .
de Beerenbruck , Baron , m .

Sohn . Maastricht

de Beerenbruck , Frl .
Maastricht

Hofer , Rent . Basel

von Schon , Frl . , Rent .
Friedrichsroda

Mykopp , Bankdirector , m .
Fr . Helsingfors

Kaiser , Kfm . , m . Fr . Aachen
Römer , Fr . , Rent . Alzey
Lorenz , Rent . , Dr . Rostock

Gasvlstt ( M » rgr « - A « » sa » r ) - U » . 279 . Kette 15 .

van Limburg , Baron , m . Fr ."
Haag

Bernauer , Kfm . Berlin
Schweitzer , Kfm ., m . Fr .

Wien
Brack , Fr . , Rent . , m . Faro .

Breslau
Wassmann , Kfm ., m . Fr .

Essen
van Salsk - Kämpen , Frl . ,

Rent . Amsterdam
Bergb van Heinemond , Fr .,

Rent . Amsterdam
von Scheven , Kfm . Cöln

Drammersberg , Kfm .
Hannover

Papendieck , Rent . , m . Fr .
Hamburg

Sackie , Rent . Meiningen
Merschein , Dr . med „ m . T .

Essen
Eick , Fahr . Dortmund
Neu , Kfm . Frankfurt
Mischoff , Kfm ., m . Fr .

Königsberg

Hotel Victoria .
Wheler . Leadston
Hofrath Röchelt , Kurarzt

Dr . Meran
Buma , Fr . Haag

Kortenvever , Fahr . , m . Fr .
Gouda

Lazaries , 2 Fr . Copenhagen
v . Below , Offiz . Glatz

Trier , Kfm . München

Hotel Vogel .

Kühn , Kfm . , m . Fr . Berlin
Emmerich , Fr . Dorpat
Zynen , Kfm . , m . Fr .

Amsterdam

Meyer , Kfm . ,m . Fm . Amerika
Otto , Kfm . Stettin

Kränge , Dr . Magdeburg
Schamp , Kfm .

Audenschmiede
Scherer , Rent . Bentsche

Hotel Weins .
Ebel , Telegr . - Dir . , m . Farn .

Düsseldorf
Riedle , Kfm . Zürich
Schütz , Fabr .- Dir . , m . Fr .

Straussfurt

Duplessy . Paris

Aigony , Prof . Paris

Döllstädt , Kfm ., m . Fr .
Ilmenau

Hörig , Fr . Weimar

Heymer , Kfm . Cöln
Zabel , m . Fr . Dresden

In ■ ■ rivathäusernt

Abeggstrasse 5 .
v . Koblinski . Hpm . Bromberg
Irgahn , Offiz . Engers
Kahlert , Kfm . Breslau

Gr . Burgstrasse 8 .
v . Bandemer , Offiz . Berlin

Villa Eden .
Wodzicka , Fr ., Gräf ., m .

Kind , Bonne u . Kammer¬

jungfer Krakau
Auslaender , Fr . , Rent , m .

Kind . Odessa
Villa Helene .

van der Pot . Antwerpen
Jonckbloet , Fr . , Prof .

den Haag
Schölwingk . Münster

Pension Mon - Repos .
v . Lynker . Darmstadt

Schulz , Frl . Worms
Feltzien . Berlin
Reinbach , Frl . Duisburg
Widdrington , Fr . England
Pollems , m . Farn . Crefeld

Stupe , Fr . , m . Kindern .
Constantinopel

Park - Villa .
Bareish , Fr Salach

Nagel , Fr . , Oberst Stuttgart

Villa Kamberger . 1

van Leyden , Dr . Haag
Nerostrasse 20 , 1 .

Mercy , Kfm . Stuttgart
Villa Nizza .

Carl , Fr . , Amtm .,m . Fm . Zeit »

Saalgasse 38 .
Koster , Weingutsbes ., m ,

Tocht . Guntersblum
Pension Villa Speranza .

Hirsch , Rent . , m . S . Chicago

Augenheilanstalt
für Arme .

Brühl , Wilhelm . Orlen
Diefenbach , Anna . Biebridü
Fahrfort . K . Vockenhausen
Glaser , Karl . Steinbach
Herborn , Karoline . Nassau
Hennrich , Karl . Holzhausen
Kaiser , Karl . Watzelhain

Kapp , K . Burg - Schwalbach
Kunze , Doroth Holzhausen
Klaus , Heinrich . Weinheim
Müller , Herrn . Niederneisen
Müller , Jakob . Limburg
Nollen , Louise Alf
Normann .Joh . Niedererbach
Stoffel . Job . Braunshorn
Schöndorf , Friedrich Ulm
Türk , Anna . Oberbrechen

»
ie geehrten ILeser u . Leserinnen werden freundlichst gebeten , bei allen Anfragen u . Bestellungen , welche eie

auf Grund von Anzeigen im „ Wiesbadener Tagblatt “ machen , sich stets auf dasselbe beziehen zu wolle * .

( 14 . Fortsetzung .)

Das Hans der Schatten .

Roman von Zioöert Kohlrausch . , Nachdruck verboten .)

Hatte der Arbeiter trotz der Erregung den kalten , lauernden

Blick doch bemerkt , den der Doktor nicht hatte unterdrücken können ?

War etwas in dem Ton der Worte gewesen , das all sein Miß¬

trauen mit einem Male wieder erweckt hatte ? War seinen Augen
das Netz nun plötzlich sichtbar geworden , das ihm um die Füße

gelegt werden sollte ? Er schaute den Doktor mit gerunzelter
Stirn einen Augenblick drohend an , dann sagte er barsch : „ Sie

wollen mich ausholen . Sagen Sie mir , was meine Schuld ist .
"

Dr . Jaksch lachte laut auf . „ Sie haben Temperament , junger
Mann . Ein wenig viel , aber das macht nichts ; das giebt sich
mit den Jahren . Von Ihrer Schuld ist nicht die Rede , Hausge¬

nossen werden ein für allemal gratis behandelt . Sie werden mir

die Hand doch wieder zeigen müssen , und ich denke , dann findet

sich auch noch einmal ein Vierlelstündchen zum Plaudern .
"

„ Ich habe nichts auszuschwatzcn . Lassen Sie mich hinausI
"

„ Mein Gott , Sie sollen ja hier nicht eingesperri werden !

Sie müssen noch besser lernen , Ihre Freunde von Ihren Feinden

zu unterscheiden . So , jetzt ist die Thür offen . Ich wünsche

Ihnen gute Besserung .
" Er war im Sprechen wieder in das Vor¬

zimmer getreten und hatte die Thür zum Korridor aufgeschlossen .

Neuen ging hastig darauf zu ; dort aber blieb er , mit sich

kämpfend , noch einmal stehen . „ Ich danke auch für die Behand¬

lung "
, sagte er mit rauher , unsicherer Stimme . Ohne sich um¬

zublicken , schritt er hinaus .

Der Doktor stand und sah ihm nach , indem er den Bart mit

den Fingern in die Höhe wirbelte . Darauf ergriff er den Schlüssel ,

um die Thür wieder zu verschließen , aber noch einmal wurde er

an der Ausführung seines Vorhabens gehindert . Ein schüchternes

Pochen tönte ihm entgegen , doch öffnete die Thür sich nicht auf

sein „ Herein
"

. Nach einer kleinen Pause dann wieder das leise

Klopfen und wieder der Ruf des Doktors , jetzt lauter und un¬

geduldiger als zuvor . Aber noch immer kam Niemand ; Dr . Jaksch

murmelte ärgerlich : „ Du mußt es dreimal sagen "
, und hob die

Hand , um zu öffnen , als die Thür sich von außen behutsam auf »

lhat . Es war der Taubstumme , der vor ihm stand .

Mit erregten Mienen trat er ein und brachte , während er den

Zeigefinger zum Gruße gegen die Stirn erhob , seine Tafel zum

Vorschein , die er mit einem schmutzigen Zeitungsblatt umwickelt

hatte . Schon zu Hause hatte er ein paar Sätze darauf nieder¬

geschrieben und eifrig hielt er die Schrift nun dem Doktor vor

die Augen .

„ Spur gefunden . Schwester mir heute Brief aus Berlin

zugeschickt .
"

Er ließ dem Anderen kaum Zeit , diese Worte zu lesen ; so

eilfertig begann er nun in seinen Taschen zu suchen , aus deren

einer er mit zitternder Hand einen zerknitterten Brief hervorholte .

Dr . Jaksch nahm das Schreiben , trat an das Fenster und las .

Es war nur ein kurzer Brief , nicht ganz orthographisch , aber

flott und sicher geschrieben .

„ Geehrte Frau Müller ! Ich bin ein Freund des jungen

Mannes , der früher einmal bei Ihnen aufgezogen worden ist

und der dann im Alter von 14 Jahren weglief . Er will nicht

selbst an Sie schreiben und deshalb hat er mich beauftragt .

Er möchte wissen , ob Sie noch irgend Sachen von ihm im

Besitz haben oder ob er sonst auf irgend
' was Anspruch hat .

Er hat Geld nöthig , und darum muß ich dies schreiben . Geben

Sie Antwort nach Berlin , postlagernd Hauptpostamt unter

N . M . 1113 .
"

Dr . Jaksch überlegte einen Augenblick , dann stellte er sich so ,

daß Büsmann fein Gesicht sehen konnte , und sagte : „ Das ist

leider eine recht schwache Spur . Als erstes Lebenszeichen nach

langer Zeit ja immerhin bemerkenswerth , aber doch von zweifel¬

haftem Nutzen . Vielleicht sogar nur ein Erpressungsversuch von

einem Dritten , der zufällig einmal von der Sache gehört hat ,

aber selbst nichts Genaues weiß . Wir müssen antworten ; ich

werde den Brief behalten und die nöthigen Schritte thun bei der

Berliner Polizei .
"

Eine große Enttäuschung malte sich auf des Taubstummen

Gesicht ; hastig griff er zur Tafel und schrieb die Worte : „ Dachte ,

Sie würden sich freuen . Würden zufrieden fein ,
' was für

Hannchen thun .
"

„ Man irrt sich manchmal in dem , was man denkt , mein lieber

Bäsmann, " sagte der Doktor mit häßlichem Verziehen des Mundes .

„ Aber es ist immerhin etwas , warten Sie einmal .
" Er holte sein

Portemonnaie hervor , öffnete es und nahm ein Dreimarkstück

heraus , das er einen Augenblick zwischen den Fingern hielt ; dann

lieft er eS wieder hineingleiten und brachte eine einzelne Mark
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Kaufen Sie dem

Zornig über die kärgliche Abschlagszahlung und doch nicht
im Stande , das Geschenk zurückzuweisen , griff Bäsmann nach dem
Geldstück . Dann nickte er zum Abschied , hob wieder den Finger
gegen die Stirn und ging langsam hinaus .

Der Doktor verschloß unmittelbar hinter ihm die Thür und
lehnte auch die zu seinem Arbeitszimmer an , das er nun wieder
betrat . Er setzte sich vor den Schreibtisch , las den Brief noch
einmal , bedachtsam , Wort für Wort , um dann die Schublade des
Schreibtisches zu öffnen , der er eine verschlossene Mappe entnahm .

. Ein kleiner Schlüssel , den er am Schlüsselbund trug , paßte dazu ,
und als er den Deckel zurückgeschlagcn halte , lagen alte Brief¬
schaften vor ihm , auch ein paar Bilder zeigten sich zwischen den
gelb gewordenen Blättern .

Das eine dieser Bilder nahm er jetzt hervor und betrachtete
es lange . Es war die schon verblichene Photographie eines
Knaben im Alter von drei Jahren etwa , eines Kindes mit großen
dunklen Augen und einem so trotzigen , finsteren Ausdruck , wie er
in diesem Alter nur selten sich findet . Als der Doktor das Bild
in die Mappe , zurücklegtc , kam ein anderes , das daneben lag , ihm
zufällig in die Hand , doch warf er nur einen raschen und scheuen
Blick darauf . Es war das Bildniß eines Studenten mit bunter
Mütze ; ein scharfgeschnittencs , geistvolles und gutes Gesicht , von
einem noch schwachen Barte nur spärlich umrahmt . „ Diese ver -
fiuchten Schatten ! " murmelte der Doktor ; mit einem mißmuthsgen
Seufzer schob er die Bilder unter die Papiere zurück , legte den
heute erhaltenen Brief obenauf und verschloß die Mappe .

Dann frühstückte er eilig , indem er nur wenig aß , aber ein
paar Gläser Wein rasch nacheinander trank , hüllte sich in seinen
Pelz und verließ das Zimmer . Im Korridor des ersten Stock¬
werks blieb er zaudernd stehen ; „ sie erfährt es noch früh genug

"
,

dachte er und warf dabei einen Blick auf die Thür von Fräulein
Tietjens

'
Zimmer . Er ging rasch vorüber , ohne anzuklopfen , aber

die Treppe stieg er noch nicht hinunter , sondern bog nach dem
Hinteren Flügel ab und trat bei seinem Neffen ein .

Der saß an seinem Schreibtisch , bleich und übernächtig , mit
einer Arbeit beschäftigt .

» Muß doch einmal sehen , wie Dir ' s geht , mein lieber Junge, "

sagte der Doktor sehr freundlich . „ Na , wie stehl
'
s denn ? "

„ Ich danke , gut,
" antwortete Georg mit einem Versuche , zu

lächeln , der fein Gesicht nur noch trauriger und vergrämter er¬
scheinen ließ .

„ Siehst nicht zum Besten aus . Aber das ist nicht immer maß¬
gebend , besonders bei nervösen Menschen . Halt nur den Kopf hoch !
Es siebt nun einmal Dinge im Leben , unangenehme Geschichten ,
die durchgemacht werden müssen . Bist ja doch auch ein Mann ! "

„ Das bin ich und werde es beweisen "
, sagte der Andere zur

Antwort , indem er aufstand , seine Gestalt zu ihrer ganzen Höhe
emporreckte und dem Doktor mit stolzem Blick in die Augen

'
sah .

„ So gehört sich
'
s , nur immer hübsch muthig ! Und wenn

'
s

einmal nicht recht gehen will , so gebrauche die Medizin , die in
solchen Fällen die allerbeste ist : die Arbeit . In ihr findet man
ja dock immer ein Mittel gegen üble Gedanken .

"

„ Du siehst , ich wende es bereits an,
" sagte Georg mit einem

Blick auf den Schreibtisch . „ Und es wird in nächster Zeit voraus¬
sichtlich au Arbeit nicht fehlen ; ob sie erfreulich sein wird , ist
freilich eine andere Frage . Die Polizei in Berlin will einer neuen ,
anarchistischen Vereinigung auf die Spur gekommen fein und be¬
hauptet wunderbarerweife , daß die Geschichte bis hierher in unser
solides , ruhiges Hildesheim spielt . Vielleicht , wahrscheinlich sogar
ist cs nur blinder Lärm , aber viel Schererei und Schreiberei wird ' s
jedenfalls geben .

"

Er sprach müde und gleichgültig , aber der Doktor horchte
hoch auf bei seinen Worten . Ein eigenthümliches Wetterleuchten
ging über fein Gesicht ; als er dann sprach , waren die Züge wieder
glatt und ruhig wie sonst . „ Hör

' einmal , wenn die Geschichte
wahr fein sollte , — ich halte das nämlich nicht für ausgeschlossen ,
weißt Du , — ■ dann kann ich Dir vielleicht einen Wink geben , der
Dir nützlich ist . Ich mache Dich auf einen jungen Menschen
aufmerksam , der hier im Hause wohnt , einen Schlossergesellen
Namens Neuert . Er war vorhin bei mir , hatte eine eigenthümliche

"Wunde an der Hand , über die er mich anlog . Der Mensch ist

mir verdächtig ; er fing sogar in meiner Gegenwart an , sozialistische
pbeen auszukramen . Na , ich habe ihn schnell zur Ruhe gebracht ,
kannst Du Dir denken ; aber so viel steht für mich fest , Sozial -
demokrat tst er sicher seiner Gesinnung nach , vielleicht auch etwas
schlimmeres . Behalte ihn im Auge , laß ihn heimlich beobachten ;
ich glaube , es lohnt sich unter diesen Umständen . Vielleicht kannst
Du Dich auszeichncn , und ein Orden für Rettung des Vaterlandes
stiegt Dir noch ins Knopfloch .

"

Georg nickte nur ; er hatte mit halbem Ohr auf die Worte
° es Onkels gehört , aber ein unangenehmes Gefühl stieg in ihm
aus bet dem Gedanken , einen Hausgenossen mit solch häßlichem
Verdacht verfolgen zu sollen , © ein Onkel schien feine weitere
2lntffiort zu erwarten ; er gab ihm die Hand und sagte : „ Ich habe
keine Zeit mehr , die Praxis wartet ; also leb '

wohl , und Kops hoch
mein Junge ! "

Damit war er hinaus ; wortlos schaute Sybel ihm nach . Es
fuhr ihm durch den Sinn , was er vorhin selbst gesagt hatte - Ich
bin ein Mann und werde es beweisen .

" Er ging in fein Schlaf¬
zimmer hinüber und begann , den bequemen Hausanzug mit einer
besuchsmäßigeren Tracht zu vertauschen . Wie er es jetzt öfter zu
thun pflegte , trat er dem Spiegel gegenüber , der am Kopfende
lemes Bettes hing , und wieder schaute ibm das bleiche Gesicht
entgegen , in dem er damals das Antlitz des Todten zu erblicken
gemeint hatte . Seiner erregten Phantasie schien cö mitunter , als
gewinne er eine immer erhöhte Aehnlichkeit mit dem Verstorbenen
als verkörpere die gefürchtete Schattengestalt sich in ihm selbst und
blicke ihm aus den eigenen Zügen warnend entgegen .

Heute aber gab er sich dem kranken , wollüstigen Grübeln
nicht hin . Er wollte stark sein , er mußte es fein . Er hatte be¬
schlossen , das Zaudern und Zögern hinter sich zu werfen , ein
Ende zu machen , mit der Geliebten zu sprechen und Abschied von
ihr zu nehmen für immer . Mit diesem Entschluß war etwas wie
Ruhe über ihn gekommen ; er sah den Weg vor sich , den er vom
Schicksal sich vorgezeichnet glaubte , den Weg der Pflicht , der
steinig und rauh war , aber auf dem er wandeln konnte

'

ohne
Dual des Gewisfeits , ohne © elbftuorrourf und Reue . --

Franz Neuert war , als er den Doktor verlassen hatte , lang¬
sam die Haupttreppe des Gebäudes hinunter gestiegen , Aerger im
Herzen , ein heißes , jagendes Blut in den Adern . Als er bis zu
der Thür gelangt war , die auf der Hälfte der Treppe im Erd¬
geschoß plötzlich den Weg uitterbrach , ließ der Ton von Menschen -
stimmen ihn Halt machen . Es waren gedämpfte , jedoch von
Heiterkeit und Frohsinn erfüllte Stimmen , weiblich die eine , männ¬
lich die andere , und sie sprachen immerhin laut genug , um durch
die Thür hindurch vernommen zu werden .

„ Sehen Sie mich nur an , ich bin schon ganz abgemagert "
,

agte der Mann .
Das Mädchen lachte . „ Sie armer Mensch ! "

rief sie . „ Und
wie blaß Sie aussehen ! Ich habe eine Rose auf meinem Hut
die hat ganz dieselbe Farbe ! "

„ Die Rose kenne ich ; sie ist ja feuerrot !) .
"

„ Darum sicht sie Ihnen gerade so ähnlich .
"

„ Also haben Sie gar kein Mitleid mit mir ? "

„ Nicht das mindeste .
"

„ Wissen Sie , dafür muß ich mich rächen ! "

„ Versuchen Sie ' s nur .
"

„ Das lasse ich mir nicht zweimal sagen .
"

Das Geräusch eines mit Vorsicht , aber herzhaft verabreichten
KuffcS drang durch die Thür zu dem Lauscher , bann ein unter¬
drückter Ruf des Mädchens und ihre lachend gesprochenen Worte :
„ Ich werde einen Maulkorb für Sie machen lassen müssen .

" Und
nun ein leiseres , nicht mehr verständliches Geflüster , das dem
Horchenden das Blut noch rascher durch die Adern trieb , als die
laut gesprochenen Worte vorher . Das Gefühl einer jäh erwachenden ,
wilden , rasenden Eifersttcht erfaßte ihn . Er hatte die Stimmen
der beiden Menschen erkannt , er wußte , daß nur diese schwache
Thür ihn von dem Mädchen trennte , dessen Bild ihn verfolgte ,
er fühlte , daß er durch einen Anderen dort besiegt war , wo er
freiwillig zu entsagen geglaubt hatte . Für ihn gab es fein Glück ,
aber auch für Jenen sollte es kcins geben ! Ein Gedanke , durch
die Eifersucht gewaltsam erzeugt , rasch ausgestaliet durch die
fiebernde Phantasie , stand plötzlich vor seiner Seele .

( itortietmna folat . )

SHte 16 . No . 279 .
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Wiesbadener « agbiatt ( Morgen - Ausgabe )
zum Vorschein , die er dem Taubstummen gab .
Kinde etwas dafür .

"
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Ausverkauf wegen Umzug .
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Am 1 . October d . J . verlege meine Specialität Kinder - ( * arderobe in

bedeutend vergrösserte Räume ,

Langgasse 11

( neben der Damen Garderobe ) ,

und findet von heute bis zum 1 . August der Verkauf zu bedeutend

herabgesetzten Preisen statt .

Lagerbestand in Mädchen - Garderobe für 1 bis 15 Jahre .

200 Stück JFaquettes in blau und farbig ä Mk . 3 , 5 , 7 , 9 , 12 , 15 .

300 Stück Regen - Mäntel mit und ohne Pellerinen ä Mk . 3 , 5 , 8 , 11 , 13 , 15 , 19 .

800 Stück Mädchen - Kleider in eleganten Wollstoffen ä Mk . 2 , 4 , 6 , 8,11 , 13 , 16 .

600 Stück Mädchen - Kleider in den neuesten Waschstoffen ä Mk . 1 . 50 , 3 , 5 , 7 ,
9 , 11 , 14 .

100 Stück Mädchen - JBlousen , Grösse 32 , 34 , 36 , 38 , 40 , ä Mk . 3 , 5 , 6 , 7 .

500 Stück Mädchen - Schürzen bedeutend unter Preis .

Lagerbestand in Knaben - fiarderobe für 1 bis 14 Jahre .

600 Stück Knaben - Anzüge in Cheviot und Buckskin ä Mk . 3 , 5 , 7 , 9 , 11 , 14 , 16 .

300 Stück Knaben - Anzüge in Waschstoffen ä Mk . 3 , 4 , 6 , 8 , 10 .

200 Stück Knaben - Paletots , Pellerinen , Pyjaks ä Mk . 5 , 8,12,14,16 .

200 Stück Knaben - Hosen , nur blau , ä Mk . 2 , 3 , 4 , 5 , 6 .

300 Stück Knaben - Blousen in Waschstoffen ä Mk . 1 . 50 , 2 , 3 , 4 .

150 Stück Knaben - Rlnusen in Wolle 3 , 4 , 5 , 6 , 7 .

Dieser Verkauf bietet bei nur guten Qualitäten aussergewöhnliche Vortheile .

S
. Hamburger ,

Langgasse 8 .

Um eine recht aufmerksame Bedienung zu ermöglichen , richte die Bitte an meine
werthen Kunden , auch die Vormittagsstunden für den Einkauf benützen zu wollen .
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Cownrs- Äwerkanf
.

Die zur Concursmaffe des Kaufmanns < * . Widlöff ,

Kirchgasse 54 hier , gehörigen Waaren - Vorrüthe , bestehend in

Demimell, . NWlhkii ,
Wlimrcn

,

Junis - unh GclmiiilhWUiiUMll ,

werden zu den billigsten Preisen ausverkauft . F 464

Der oerid )tl !d) bestellte tocnrsuernmlter .

Dad Miidnngen . » ZU
neu - Quelle sind

seit lange bekannt durch unübertroffene Wirkung bei Nieren - , Blasen -

» . Steinleidcn , bei Magen - u . Darmkatarrhcn , sowie bei Störungen
der Blutmischung , als Blutarmnth , Bleichsucht u . s. w . Versandt
1895 über 810,000 Flaschen . Aus fehlet der Quellen werden Salze
gewonnen ; das int Handel vorkommende angebliche Wildunger Salz
ist ein künstliches , zum Theil unlösliches n . tmliMii werthloses Fabrikat .
Schriften gratis . Anfragen über das Bad und Wohnungen tut Bade -

Logirhause u . Europäischen Hof erledigt : ( Man .- No . 11610 ) F16

Die Inspektion der Wildunger Mineralquellen Aktien - Gesellsch .

Haupt - Niederlage » er Wildunger Quellen für Wiesbaden
und Umgegend bei so , zrvirtii , gegenüber dem Kochbrunnen . 7008

Weinstube zum
laowis SBeltoens , Langgasse 5 ,

empfiehlt 1893er feinen Moselwein per ' / « Liter 35 Pf . , direct vom
Producenten bezogen , Mittagstisch szu 1 Mark , auch außer dem Hauke .

Pfungstädter Flaschenbier
aus der

Export - Bierbrauerei J . Hildebrand :

Bock - Ale per Vi Fl . 32 Pf .,
' / - Fl . 16 Pf . ,

Märzenbier „ „ „ 25 „ „ „ 13 „
Kaiscrbrän „ „ „ 25 „ „ „ 13 „
Lagerbier , hell und dunkel , „ „ „ 22 „ „ „ 11 „

empfiehlt Jt . Hildebrand ’ * Filiale , Mainz , Emmeransstraste 27 .
Mein Fuhrwerk kommt jede Woche Montags und Donnerstags nach

Wiesbaden u . bitte gefl . Bestellungen im Restaurant „ Sprudel "
, Taunns -

K27 , bei Herrn Restaurateur Mricr . abgeben zu wollen oder für
den daselbst im Tiwrhaus ausgehängten Briefkasten zu bcnuhen .

Feinstes Berliner Weitzbier
stets zu haben . ,

7607

________
Fr . Hunger . Frankenstraße 15 , Telephon - Anschluß 104 .

Eine
frischer Füllung

VICTORIA - BRUNNEN
aus Oberlahnstein

wieder eingetroffen bei

Franz Hunger ,
Frankenstr . 15 .

Telephon Wo . 1O -* . 7608

Wiesbadener Mincralwasscrfavrik , 4 . Schicrstciucrstr . T .

la Erdbeeren
per Pfd . 50 Pf . täglich frisch Gustav - Adolfstraßc 16 , Part . I . 7568

M Urrkiiufe
Gutgehende bess . Wirthschaft in g . Lage Krankheit halber verkäuflich ,

8 — 10,000 Mk . Anzahl , erfordert . I - . « Hück , Louisenstr . 17 . 6218

iteimnl - md Welmanflcn

gutem Ton , ist preiswürdig zu verkaufe «
>6 . 7226

Eine Speccrei - Ladcneinrichtuug billig zu verkaufen . 7392
» unter , ilierostraße 25 .

Cisschränke Parterre .
* Urit,straste

^
6 ,

<ROldschmidt Hiac

.
' '

fast neu , mit ।
Adelhaidstraste 5i

Eiskasten , 2 Eisschränke , großer runder u .  Wirtpstisch u . Stühle .
3 neue Nohhaarmatratzcn sof . zu verk . Karlstr . 14 , Ecke ö . Rheinstr . 7507

Ein fast neues Büffet mit Glasschrank , ein prima Billard zu ver -
kanfeu „ Stadt Wiesbaden

"
, Rbeinstraße 23 . 7643

Wegen Wegzug eine Wendeltreppe billig zu verkaufen .
« oldschmidt Kaclif . , Langgasse 36 . 7459

E Sehr wenig getragene Zivilsachen und fast neue Militärhosen ,
d Sporen zu verkaufen Franz - Abtstraße 10,1 . Vormittags .

WM
- Em neues Breack und ein gebrauchter Metzgerwagen zn

verkaufeit Herrtimühlgaffe 5 . 3873

Alte Gas - Einrichtung ,

bestehend aus Zuglampeu , Waudarmeu ,

Stehlampen , Schirmen in Blech u . Glas ,

Glocken , Rauchfängen , Schirmhaltern ,

Augenschützern u . A . in . im Ganzen oder

einzeln hat zu verkaufen die

L . Sdiellenkerg
’

sche Hof - Bndidrnckerei
,

Langgasse 27 .

Zwei Schlafz . - CiNr . , Saalgasse 4/6 ? 7501

Reue Chaise ! . , Ottoman . , Divan , Sovba bill . Michelsberg 9 , 2 l . 7011

Polster - und Kasten - Möbel , ganze Betten , einzelne Theile ,
Deckbetten und , Kiffen billig zu verkaufen , auch gegen pünktliche Raten¬
zahlung , Adelhaidstrastc 46 bei A . Leicher . 6983

Clavier ( Nntzb . ) , saft wie neu , zu verk . 9 !äv . Kapellenstr . 27 , H . P

Zwei gute alte Geigen
'

preisw zu verk . Weilstraße 13 , im 2 . St .

Gebr . Fcderkarrnchen u . 1 gr , Hnnd zu verk . Helenenstr . Ü. 7540

Ein Kiuder - Sitzwagen , fast neu , bill . zu verk . Weilstraße 10 , Hrh . 1 l .
Ein Kindcr - Sitzwagen ( vierräderig ) , sehr gut erhalten , zu verk .

Moritzstraße 49 , Mtlb . 3 St . r .

Ei » Ktudcr - Sitzwagcn , wenig gebr ., bill . zu vk . Sttstsrr . 12 , H . 1 .

Ein mit KLeiderschrank
und ein schöner Toilettentisch billig zu verk . Dotzheimerstraße 11 . 7763

Antike Kommovc und Nippsachen , Bilder , Canape , Garnitur ,
Divan u . s. w . wegen Umzug zu verk . Karlktr . 14 , Ecke d . Rheinstr . 7505

Eine Singer - Schneidermasctüue , 1 gr ^ Saal - Goldspiegel mstTrümeau ,
ein vollständiges Bett billig zu verkaufen Metzgergasse 2 .______________ 7496

(Sitte säst neue vollstäud . Ladeneinrichtung , geeignet für Colonial -
waareu , zu verkansen . Näh . Bleichstraße 4 , Part .

/
"
z* - C1 großer u . 1 kleiner ) mit Doppel -

Hl ] Hl fllliT Hi Tresor , sowie eine Copirprcff «
81 » 11 billig abzugeben . Näh . im Tagbl . -

_______
11 17

__________ Verlag ._____________ 3809

Gut erhaltenes Sopha und 6 Stühle billig Michelsberg 9 , 2 l . 7283

Eine Ottomane und zwei f . Salon - Garnituren billig zu
verkaufe » Saalgasse 16 . 7730

Kleider - u . Küchenschr . 14 — 22 , Kommode 10 , Schreibt . 20 ,
Betten mit Federz . 20 , Eisschr . 16 , SopliaZ 10 , 14 , 18 , Tische ,
Stühle , Waage , Pult , Hängelanrpc , Büffet , Nähtisch , Spiegel ,
Schlassopha sehr billig zu h . Hermannstraste 12 , 1 St . 7237

ISJT
* Kleiderschränke v . 15 Mk ., Kommode , Consol mir Glasaussatz ,

Nähmaschine , Wasch - , Nacht - und Küchentische,8 Stühle , Kinder - Bettstelle ,
Waschconsole billig zn verkaufen Wellritzstraße 47 , Hth . 2 I ._________

.

Taunusstraße 24 ist eine gebrauchte Salon -

Garnitur , Sopha , 6 Sessel , mit uni grünem Nips und

eingesetzten bunten Borden , zu Mk . 130 zu haben , ferner
ei » gebrauchtes Nuhb . - Bett . 7611
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ier würde einer im Waschen und Bügeln gründlich
Kann durch einen Unfall arbeitsunfähig geworden ,

( 8 . G 150 ) F 24
übermitteln . 7646

Ein ausgedehntes gutgehendes ttohleu - , CoakS - und Hotz -

Gefchäst im Centrum der Stadt wird abgetreten . Näheres im

Lagbl . - Acrlag .
7664

Haupt - Agmtur
einer der ersten deutschen Lebens - und

Reuten - Bers . - Gesellschaften , mit nam¬

haftem Prämien - Jneasso , ist demnächst

anderweit zu vergeben . Cautions -

fähige , den besseren Kreisen angehörige
Bewerber , welche namentlich geneigt

sein würden , sich auch der Requisition

zu widmen , belieben ihre Offerten sub

O . 135 an den Tagbl . - Berlag zu

Ich habe mich hier niedergelassen und wohne

Rheinstrasse 15
,

Ecke d . Wilhelmstrasse 1 .

Sprechstunden : Morgens 9 — 11 .

San .
- Mi l) r . R . Heidenheim .

Albrechtstrasse 26 . 7 747

Telephonanschlnss nnterNo .
444 .

----- eines neuen sehr rentabh

Zur Gründung heäS
SSTS

' ÄÄ « * ®
Offerten unter F . « . tas an den Tagbl . - Verlag .

I Mk . 300
h .

18 . I « ni 1896 . _______________
"

Adlerstrasu 10 ein aut erhaltener Stos,karren billig zuverk ^
6671

-
>n „ r „ mntifrai >. neu , b . zu verkaufen Helenenffratze 2b , v - b - —

. . . werden eins . lowoyt wie eicg . i

Costnme E
' fgkl

'ft ° " >l '

TZ • . _ A Senden Sie nur Nre Adrege ,
« rotze Auewahl reicher

V K - lyiirttjitH senden wir iofott .
OtterteivSanenal Ch - rlottenbura 2 Berlin .

---- von fünfzig Mark gegen monatliche Rück -

zahlung gesucht . Offerten baldigst tlbeten

unter H . J . 184 an den Laabl . - Vcrlao ^

Wiesbaden . __
■—

Strandkorb zu verkaufen Grone Bnrgstraße 4 , 1 .

" »»luf »Abbruch zu verkaufen zum 1 .— 15 . Juli wegen Räumung

der Gärtnerei von » ' . Klein . Schiersteinerstrage 1, . eui Gartenhaus ,

Machwerk . 13 Meier lang und 4 Meter breit , em großer Packschuppen ,

mehr transportable Gewächshäuser , Wasserheizung , kupferne Rohren . c.

bei A . & C . Klein . Pageust - cberstrasie . ‘ :>™

**'
Ein Paar gebr . Gärtner - Äießkannen zu verk . Gärtnerei ! » »« » . 7691

Leere Eierkisten ,

eine große Parthie , per Stück 25 Pf . , zu verkaufen bei

j . BSornsmg & Co «# 3 . Häfnergasse 3 .

Neue Bleich - Anstalt ,

circa 1 Minute vom Ende der oberen Blücherstraße entfernt

Reinliche Lage , fliehendes Wasser . Daselbst kann von jetzt ab

gebleicht werden . Auf Verlangen wird Wäsche abgeholt . Be ,

stellungcn können auch per Post gemacht werden .

_______________
jac . Ziss , Wohnung : Blücherstraße 18 .

Nerostrasie
"
4tt , Htft . , kann Wäsche gemangt werden .

---- m . rs trfinn arm u äau aefärbt Wedera . 40 . 6986

Wiesbadener Tagblatt ( Wsrgen - Arrsgabe ) .

Fr . Lantz

Ä Meine 2 Zinshäuser in

WA Frankfurt a/Main ,

beste Wohnlage , wenig belastet , tausche auf Gut , Brauerei oder

industrielles Etablffsement . MH .

Hermann Walker ,

Frankfurt a/M . Teleph . 1707 .

■----
( gifftnwil ) billig zu verkamen Nerwtratze 27 ----

--
Te ?

----- Pneumatik , Modell 1896 , billig zu

Cyitt WCtyttV , verkaufen Nerostraße 27 .

—
Grössere Anzahl konischer , emaillirter

Blech - Schinne für elektrisches Licht
verkauft billig , insgesammt wie einzeln , die

. . .

L . Schellenberg
’
sche Hof - Buchdruckerei ,

----
sucht noch Kunden in und außer dem

Eine Skynmerm Sause . Gerichtsstraße 1 , Part .
---

Das Unfertigen von Wäsche , Herren - Hemden na » Maß , sowie

Sticken von Weißzeug jeder Art wird gut und billig ausgefuhrt Wellritz -

stratze 11 , 1 . Etage links . ------------------------------------- ----

Bettfcdcrn - Reinigunq mit Tampfavparat . 6980

Will » , » lein , srlbrechtstrafle 30 , Part .

Sandschutte werd , schon gew . u . ächt gefärbt Wederg . 40 . .
----

Welche edeldenkende Herrschaft , Pension oder Kötels
besitzet würde einer im Waschen und Bügeln gründlich

erfahrenen Frau , deren Mann durch einen Unfall arb - itsunjahig geworden

Wäsche zum Waschen und Bügeln zukommen lassen ? Näh . bei lo » «

Wei « er . Hoflieferant , Große Burgstraße 10 . _________

Mähen wird angenommen Neugasse 22 , Htb . 3 St . _________

MQflfifuje Fran I » « - » t . wohnt Schulberg 11 , Part , r . 7033

~

Acltcrc BcmiUcn - Wiltliic » «
' S

sättige Pflege zu nehmen . Off , unter « » . « » s an den Tagbl .- Vetl .

« welche Berlin besuchen , finden dort Wohn ,

mit u . ohne Pension in höherer Beamten -

M samilie . Adresse zu erfr . hier Louisensiraße 9 , Part .

Ellenbogengaffe 6
.

werden iNottr - und Strohstühlc geflochten , reparirt und polirt . 2534
-----

j • • 4
'
4

'
aller

"
iHrt werden bill . u . dauerhaft geflochten . 6961

Iv -- in <ir - ri , .Hirschgraben 16 .
----

iSelittct w . GlaS , Marmor , sowie Kunstgegenstande a . Art ( Porz . w .

fenericit , i . Wasser haltb .) Marktstr . 19 » , Ecke Grabenstr . 2 , 31 . Uhlmann .
----

Schuhmacher , g . Ard . , n . Arbeit auf Logis . N . Tagbl . - Verl . 7754

werden eins , sowohl wie eleg . unter Garantie
i ! - \ Näh . Wörth -

Vornehmer EinsMnner ,

Wallach , 1,74 Mir . hoch , ohne Untugenden , zu verkaufen . Näh . bei

Christmann ,

Rheinstraste 86 . ___
‘

teil » braunes Wallach - Pferd , 6 Iahte alt , gut im Fnbrwerk

eignet sich sehr für Droschken - und Metzger - Fuhrwerk , steht zu verkamen

Sctilachtbausstraße 13 , Bart . ____ — ------ LLA
---- = 0 ™ « ^ , m >t Käsig Mk . 2 .

"
» zu verkaufen

Td>
”

Herrngarteustraße 13 , 3 r .
-----

Sui
"

junger stärker Zughund billig zu verk . Kellerstraße 3 . 6206
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Alleinverkauf zu Original - Preisen der

150

Nerostraftc 14 , im Laden Nerostraftc 14 .

7076

empfiehlt 7599

777 ( |

Skrautwortlich für die Redaction : E . Röth erd t . Rotationspressen - Druck und Verlas der L . Schellenbera
' icden Lof - Buchdruckcrei in Wiesbaden .

Hochfeines Salatöl ,

hochfeines Olivenöl ,

feinen Speise- und

Einmach - Essig

Etablissement für vollständige Einrichtung von

Wohnhäusern , Villen , Hotels etc .

Sauciers ,
Huilliers ,
Gemüscschüsseln ,
Messer , Gabeln und Löffel ,
Borlcglöffel ,

Carl Schlick
,

Kirchgasse 49 ,
Kaffee - Handlung 11. - Brennerei .

Champagnerkühler , Tasel - Aufsätze , Zucker¬
schalen , Brodkörbe , Leuchter , Eierbecher , Essen¬
wärmer , sowie 10 kleine und große Servirbretter .

Sämmtlichcs Hotelsilber ist im besten Zustande und

stammt aus den ersten Fabriken .

Der Verkauf findet nur bis zum 31 . August statt .

Fernl . Müller
,

ZU billigen Preisen

Telephon No . 151,

SchuPP Nachf
Hugo Menke ,

*
>

Wiesbaden , Taunusstrasse 39 .

Neue Möbel , Betten ,
romplete sehr schöne Schlafzimmer , Plüsch - Garnituren , einzelne Betten ,
Sopha , Divan , Ottomanen , Spiegelschränke , lackirte und polirte Kleidcr -
schränke , Kommoden , Tische , Stühle , Büffet , Verticow , Herren - u . Damen -
Schreibtische , Spiegel in allen Größen , Küchenmöbel , Kinder - Betten in
großer Auswahl zu billigen Preisen zu verkaufen Maucrgafle 15 .
Transport frei . 7718

Hotel und Restaurant

„
Kaiserliof “

,
grösstes und elegantestes Restaurant

in Köln ,

Salomonsgasse 11 , nahe der Hohestrasse , am
Moltke - Denkmal .

Tapeten - Handlung .

Grösste Auswahl . — Beste Bedienung .

Tapeten von 80 Pf . per Rolle an bis zu den
feinsten von 3311

J . & F . Suth , Wiesbaden
,

Friedrichstrasse 8 n . IO .

24 schöne Freniden - Zinnnor mit 30 guten Betten .

Zimmer mit Frühstück incl . Beleuchtung und

Heizung per Tag pro Person 3 Mk .

Anerkannt vorzügliche Küche
zu billigen Preisen .

Diners zu Mk . 1 . — , 1 . 50 und hoher .

Helles Bier der berühmten Dortmunder

Union - Brauerei .

Münchener Bürgerbräu .

Wein - Salon im 1 . Stock .

Grosser Billard - Saal mit 8 Billards .

40 in - u . ausländische Zeitungen .

Besitzer : W . Thomas ,
früher in Wiesbaden .

ausgestellt in dem Laden

Nerostraße 14
, Nerostraße 14

,

gut erhaltenes

Hotelsilber .

Gelegenheit für Hoteliers , Pensionen und

Reftanratenre .

Königl . Württembergischen Hof - Möbelfabrik

E . Epple & Ege
( Inhaber : Commerzienrath K . Ege , E . Behr , 0 . Berger ) ,

des Teppichhauses JL C . Bestimm ,
des Gardinen - Engrosgeschäfts 8 > . Bonn ,
der Bettenfabrik tig . Aniendt .

Eigenes Atelier für Tapezirer - und

Decorations - Arbeiten . — Decorateur I . Ranges .

Grosses Lager !

Complete Musterzimmer — Möbel aller Art .

Special - Abtheilung für Teppiche , Portieren etc .

Special - Abtheilung für Gardinen .

Special - Abtheilung für Betten , Bettwaaren

Bettstollen in Holz und Metall .

100 Stück Platten in allen Grüften ,
Kaffee - , Milch - und Theekannen
Suppenterrinen ,

Gasthaus und Pension
Zur Burg Hohenstein i . Taunus .

In der Nähe von Bahnhof Hohenstein , 14 Minuten von
Bad Lchwalbach . Reizender Sommeranfenthalt . Pension von

, Mk . 3 ' / - an . Eigene Molkerei . Gelegenheit zur Jagd u . Fischerei . Besondere
Räume für Vereine und Gesellschaften . Besitzer C . Messier . F81

Kommitzl ' rod 30 Pf . und 10 Ckr . Kutter - Kartoffeln billig ab¬
zugeben . Ph . Knickei . Schwalbachcrstraße 11 .

35

40

20

20

600

20
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Uo . 219 . Morgen - Aufgabe

□ Der Erzengel Gabriel in Daris .

(Nur einem Vortrag , gehalten int . Verein für psychische Forschungen
"

zu Wiesbaden .)

Obgleich in unserem aufgeklärten Jahrhundert alle an

das mystische Gebiet streifenden Vorgänge und Erscheinungen

mir Vorliebe todtgeschwiegen werden , so hat doch ein der¬

artiges Vorkommniß in allerletzter Zeit auch in der Tages¬

presse viel Staub aufgewirbelt . Es ist dies die Kundgebung
des Erzengels Gabriel , der durch den Mund eines Fräulein

Couesnon , Paris , rue du Paradis , seit Anglist vorigen

Jahres sich Gläubigen und Ungläubigen mittheilt . Wie

immer bei solchen Fällen , mögen sie noch so verwickelt und

schwierig sein , ist die Erklärung für die meisten Referenten
schon fix und fertig vorhanden .

Während Einige den platten Schwindel verhöhnen , sehen
Andere darin eine plumpe , politische Machination zu Gunsten
des orlcanistischen Kronprätendenten , den der Erzengel mit

fernen Prophezeiungen über den zukünftigen König Heinrich
zu meinen scheint ; der Erzbischof von Paris , der der Geist¬

lichkeit nach Untersuchung der Angelegenheit durch seinen

Abgesandten , den Domherrn Preltes , den Besuch des

Eouesnonscl )en Hauses verboten hat , scheint einen Fall von

satanischer Besessenheit darin zu erblicken , während wieder

Andere den Agenten für den leibhaftigen Erzengel Gabriel

halten . Die nachfolgenden Zeilen seien ein Versuch , eine

kritische und sachliche Erklärung des Falles zu geben .
Wie bekannt , besteht das menschliche Gehirn aus großem

und kleinem Gehirn . Ersteres , das uns hier allein iuter -

rssirt , besteht aus Hirnrinde und dem eigentlichen Gehirn .

mit großer Mehrheit den Gesetzentwurf über die Aufhebung des

Gesetzes über den Orden der Gesellschaft Jesu vom 4 . Juli 1872

angenommen . Am 7 . Dezember 1895 habe Minister v . Bötticher
dem Reichstag amtlich mitgetheilt , daß ein Beschluß des Bundes¬

rat Hs hierüber nicht erfolgt fei . Es entspreche den Gesetzen der

Billigkeit , hierüber amtlich eine befriedigende Klarheit zu schaffen .
Redner konstatirte ausdrücklich , daß die Stellung des Centrums

zum bürgerlichen Gesetzbuch durch die Stellungnahme der

Regierung zu dieser Interpellation nicht beeinflußt werden soll .

Rach der Antwort des Reiä -Skaiizlers beantragte Abg . Lieber

( Centr .) die Besprechung der Interpellation . Das Haus trat in die

Berathnug ein . Abg . Lieber : Es sei eine Geringschätzung de »

Reichstags , einen 10 Monate alten Beschluß des Reichstags derart

zu ignorireu . Eine Parallele mit dem Vorgehen der Regierung bei

anderen Beschlüssen nicht zu ziehen , sei sehr schwierig . Redner hofft , daß

wenigstens die Ordensfrauen vom „ Heiligen Herzen Jesu " aus¬

genommen würden . Gerade über diesen Punkt könne er sich jeder Bitter¬

keit nicht entschlageu . Es sei eine Schmach für das Deutsche

Reich , deutsche Frauen nur darum zu verbannen , weil sie der hohe

BundeSrath für jesuitenverwandt halte . Der Bundesrath möge

diesen Schandfleck von der deutschen Ration hmwegnehmen . Ein

Zusammenhang der Interpellation mit dem bürgerlichen Gesetzbuch

bestehe in dem eilten Punkte , daß politische Rechtsgleichheit gewünscht

werde . ( Beifall .) Der Reichstag hat das Seinige hierzu gethan ,

möge » die verbündeten Negiernugen das Ihrige thnn .

Zm
- Girrwrihmrg des KMäuserdenkmals .

Hente , cim 18 . Juni , wird in Gegenwart des Kaisers

« ud der Bundesfürsten oder deren Vertreter das Denkmal

laiRr Wilhelms I . auf dem Kyffhäuser eiugeweiht werden .

den Bau - und Bildwerken , die schon vo « der Eut -

togwtg des Nationaldenkmals in Berlin von deutscher

Dankbarkeit und Verehrung für den unvergleichlichen Herrscher
"

lt # fleii ist das hochragende Denkmal auf dem Thüringer
« ttge

'
das erste , au dem Alldcutschland durch Sinn und

ZMt Anthcil hat . Krieger aus allen Thcileu des

MschiZ waren cs , die den Gedanken faßten ,

dieses Monument zu errichten , das Volk in Waffen ,

ba £ nur als eins , als ungetrenntes und untrennbares

dsrtfchcs gedacht werden kann , ist fein Bauherr .

HM die Stätte , auf der es sich erhebt , war von der Sage

rnakchwebt, die sich das Volksgemüth in den Zeiten ent¬

schwundener deutscher Kraft und Macht gedichtet hatte , um

Rjj )t an einer besseren Zukunft verzweifeln zu müssen . Was

die Natur in der gemeinsamen Sprache und Sitte ihm

aeqeben , waS eine ruhmreiche Geschichte ihm bestätigt halte ,

die Einheit , das Recht auf ein selbständiges Dasein unter

bett Nationen , das deutsche Volk wollte es nicht für immer

^ verloren haben , es konnte den Gedanken nicht fassen , daß
'
ihm Zerrissenheit und Ohnmacht als ewiger Fluch

& auierlegt seien , und es schuf sich für sein Sehnen und

. hoffen
"

ein trostkräftiges Bild : des Reiches Herrlichkeit ist

nicht tobt , sie ist nur schlafen gegangen , im Kyffhäuserberg

schlummert ihr Träger , der wird erwachen , wenn die Zeit

gekommen ist , und heraustreten und um des Reiches © turnt »

fahtte alle deutschen Streiter schaaren zum Kampf und Sieg

wider die Feinde , die Deutschlands Recht und Glück unter¬

drücken . Nicht immer hat sich die Sage vom Kyffhäuser an den¬

selben Kaiser geknüpft , zuerst war es Friedrich II . , später sein

Vater , der Kaiser Nothbart , von dessen Wiederkehr sie

irämhte , aber beide waren als große Herrscher geeignet , in

ihrer Person die nationale Hoffnung zu verkörpern , und

gerade der Wechsel zeigt , daß der sehnsuchtsvolle Glaube

nicht einem bestimmten Helden , sondern der verlorenen

Macht und Größe galt . Dieser Glaube überlebte die schöne

Einfalt , die die Mutter der Sage geworden , und als vor

achtzig Jahren , noch erfüllt vom Geiste der Befreiungs¬

kriege , Friedrich Rückert sein Lied vom Kaiser Barbarossa

scmg , da '
stimmte ein dem Sagenglauben entwachsenes

Volk hoffnungsfreudig mit dem Dichter ein . Die

Raben flogen noch lange um den Berg . Aber als das

Geschlecht , das den Feind vom deutschen Boden vertrieben

hatte , schon dem Erlöschen sich nahte , da erhob sich aus

ihm der Held von soliderer Kraft und Tugend , der das

Wunder verrichten , den alten Traum erfüllen konnte . Der

Hohknzoller im weißen Barte zahlte , was der deutsche

Ä ^ rbe vom Staufen Barbarossa geheischt hatte . Mit gutem

Schwert , mit weisem Sinn , in treuer Arbeit hat Kaiser

Wilhelm ein neues Reich errichtet , anders gefügt ,
als das des Rothbarts , ober in sich gefestigter
als dieses durch sein Fundament , das den Stempel des

maßvollen Wesens des Baumeisters und seines großen

Helfers Bismarck trägt . Manches hat gerade in diesen
‘

Tagen bei Kleimnüthigen die Befürchtung erweckt , der Bau

möchte doch nicht so sturmfest sein , wie ihn die Schöpfer

aufgeführt zu haben glaubten . Aber diese Sorge soll und

wird nicht Besitz von den deutschen Herzen nehmen , der

Wille des Kerns der Nation und der ihrer Fürsten ent¬

zieht ihr den Boden . Wohl halten sich , wie in der Vorzeit ,
die Raben bereit , um des Reiches Glanz zu verdunkeln ,
aber sie sind für immer vom Kyffhäuser verbannt , wo sic

die Fortdauer von Deutschlands Noth anzeigten , dem guten
alten Kaiser wird die Treue , die er am Volke geübt , mit

Treue zu seiner Schöpfung vergolten werden , und so lange
F deutsche Laute am Belt und an den Alpen ertönen , wird

'

fein Standbild auf dem Berge im Herzen Deutschlands
auf ein geeinigtes Vaterland blicken und der Kyffhänser durch

sein Gedächtuiß eine allen Deutschen geweihte Stätte fein .

Deutsches Reich .

* Im Reichstag stand gestern auf der Tagesordnung die

Interpellation des Abgeordneten Grasen Hompesch , be¬

treffend die Anshebnng des Jesuitengesetzes . Reichskanzler

Fürst Hohenlohe erklärt : Eine Beschlnßfassnng des Bnndes -

raths über den Beschlnß des Reichstags vom 20 . Februar 1895 ,

betreffend dar Jesuitengesetz , ist bis heute nicht erfolgt . Der BundeSrath

glaubte davon abschcn zu sollen , neuerdings zur Frage über die Auf¬

hebung des Gesetzes Stellung zu nehmen , weil er am 4 . Juni 1894

die Frage eingehend berathen und die Ucberzcngnng ausgesprochen

hat , der Aushebung des Gesetzes nicht znstimmen zu können . Eine

Verzögerung ist auch dadurch eiugetreten , daß die Regierungen

darüber zu berathen beabsichtigen , ob nicht die eine oder andere

Gcsellschast , welche bisher den Wirkungen des Gesetzes unterstellt war .

von diesen Wirkungen ebenfalls aurzuuehmen sei . Die Prüfung ist

noch nicht beendet . Der Reichskanzler empsichlt , den Abschluß der

Erörterungen abzuwarten , auf deren Beschleunigung er hinwickeu

wolle . — Bei der Begründung der Interpellation hatte Graf

Hompesch ansgesiihrt , am 20 . Februar 1895 habe der Reichstag

Die Wissenschaft hat nun unumstößlich nachgewiesen , daß

unser ganzer Tcnkprozeß an eine organische Thätigkeil
gebunden ist , die sich im Gehirn abspielt . Unsere

Sinne führen demselben hierzu den Stoff zu , indem

sie in den im Gehirn befindlichen subcorticalen

Ceutren geivisse Eindrücke , sogenaunle Vorstellnngs -

und Empsindnugsbilder , Hervorrufen . Alle diese Gentreu

stehen wechselseitig in Verbindung , sodaß z . B . ein int Seh -

centrunt hervorgerufenes Vorstellungsbild eines glänzenden

Gegenstandes eine Uitlnstempfindung im Empfindiingscenlrum

und gleichzeitig im VewegungScentrrlin einen augenschließenden

Bewegungsreizauslösen kann . Ebensowie untereinander stehen

auch diese Ceutren in Verbindung mit den Großgehirn - Nindcn -

zellen , und erst hier kommen die Eindrücke zum Bewußtsein

und bilden sogenannte Bewnßtseinsbilder , durch deren

Association beim succcssiven Auslösen derselben unter

ganzes Denken entsteht . Diese Bewußlsenisbtlder ver¬

binden sich zu ganzen Reihen , die durch Hanf,gen

Gebrauch derart eng verknüpft sind , daß cs bloß bei

Anregung eines derselben bedarf , um nut Blitzesschnelle auch

die ganze Reihe anSzulösen . Ein Vorgang , der sich bei

jeder menschlichen Denkarbeit fortwährend abspielt .

Wir haben somit gesehen , daß der ganze geistige Schatz

unserer Erfahrung und unseres .
Wissens gewissermaßen

in der Gehirnrinde depouirt ist . Dadurch , daß wir

uns nun daran gewöhnt haben , alle uns durch

unsere Sinne übermittelten Eindrücke und Empfindungen

auf eine bestimmte Persönlichkeit zu beziehen , die

wir mit unserer individuellen Erscheinung identisiziren

und tu Gegensatz zu allem außerhalb unserer Körper -

Doliskfchr D « srs - RKNdscha « .

— Zur Behandlung des bürgerlichen Gesetz¬

buchs äußert sich jetzt die „ Köln . Volksztg . " mit merklich

abgekithltem Eifer :
llwfcres Erachtens hat das Centriim gar keinen Anlaß , aus

Gefälliykcit gegen die Regierung die Arbeit zu beschleunigen , denn
bk Reifet mm

'
hat sich ihm gegenüber doch auch nicht allzu gefällig

ertmefen , sondern seinen ivichtigsten Wünschen gleich ein „unannehrn -

bar "
eutgesteugesctzt . Man tritt für die baldige Erledigung

ein , weil die Sache spruchreif ist und eine Hinausschiebung
gar keine nennenswerthe Aenderung und Verbesserung er¬
maßen läßt . Wird das Gesetzbuch erst in der nächsten
Wiiiiertagnng erledigt , so kann man mit Sicherheit darauf rechnen ,
daß die Beraihnng sich nngemeüi hinschleppen wird , vielleicht werden

wichtige andere Vorlagen darum unerledigt bleiben müssen , und am
Ende wird es „auch noch so " fein . Wer jetzt Obstruktion treiben
will , hat es freilich in der Hand , die Erledigung zn vereiteln , denn
ein beschlußfähiges Haus wird nicht lange Wochen mehr zusammen
zu halten sein .

Die „ Hamburger Nachrichten
"

führen gegen die

Erledigung des Werkes in dieser Tagung in einem offenbar

inspirirten Artikel an :
23eim irgend etwas das Bediirsniß des Deutschen Reiches ist ,

so ist es die Aufrechthaltnng der Autorität seiner Volksvertretung .
Wir halten jede Herabdrückuug der Bedeutung des Reichstags durch

gouUcrueincntale Zumuthnngen für eine ungeschickte Politik . Wir

bedürfen eines angesehenen Reichstags zur Erhaltung und Fort -

bildung unserer Einheit und der Reichstag wird an sich schon in beklagens -

werther Weise herabgedruckt durch die Streberei und den unlauteren
Weltbetvcrb seiner Fraktionen und ihrerFiihrer . Es istunseres Erachtens
eine Aufgabe der Reichsregierung , diese sinkende Bewegung der einen

unserer beiden obersten Körperschaften zu hindern , namentlich aber

sie durch feilte gouDernemeiitale Zumuthnngen zu fördern . Das

bürgerliche Gesetzbuch greift tief in alle unsere LebenSverhältmsse
ein und cs wird schon , bevor es in Straft tritt , in der Achtung , der

es begegnet , sinken , wenn es von der Volksvertretung des Reiches in

einer dieser Wichtigkeit nicht voll eutsprecheudeu Weise zn Stande

gebracht würde .
— Zuui plciißischeu Vereinsrecht hat das

Kammergericht eine von seiner bisherigen Praxis abweichende

Entscheidung gefällt . Es hat unter Zurückweisung einer

Sache an die Vorinstanz , abweichend von seiner bisherigen

Rechtsprechung , aber in Uebcreinftinimuug mit dem Ober¬

verwaltungsgericht angenommen , daß nach dem Vereinsgesetz

die den § 2 desselben unterliegenden Vereine , welche eine

Einwirkung auf öffentliche Angelegenheiten bezwecken,

nur diejenigen von ihnen veianstaltctcu Versamm -

lnngcn vorher anznmelden haben , die der Er¬

örterung öffentlicher Angelegenheiten dienen . Wortlaut

wie Entstehungsgeschichte des Vcreinsgcsctzes sprechen für

diese Auffassung . Die Hauptbestimmung eines Vereins , auf

öffentliche Angelegenheiten einzuwirken , schließt nach der An¬

sicht der beiden höchsten p - eußischen Gerichtshöfe keineswegs

aus , daß die Vercinsorgane ober Mitglieder in einzelnen

Zusammenkünften oder Versammlungen auch andere Zwecke

als die Veralhung öffentlicher Angelegenheiten verfolgen ; in

einem solchen Fall sei eine Anmeldung einer Versammlung
vorher nicht erforderlich .

___________

Aus Stadt und Land .
Wiesbaden , 18 . Juni .

— Zur Erinnerung . Vor 30 Jahren , am 18 . Juni 1866 ,
erfolgte der Einmarsch der preußischen Truppen im Kursürsteuthum
Hessen -Cassel . Der Kurfürst , der einzige der deutsä -en Fürsten , der
immer noch nicht den Geist der neuen Zeit begreifen gelernt hatte ,
war bei seinen Unterthemen nichts weniger als beliebt ; die fort¬

gesetzten Bedrückungen , der Despotismus des politisch überaus

kurzsichtigen Mannes hatten ihm das Volk völlig entfremdet . So
wurde beim der Einmarsch der Preußen keineswegs als ein feind¬
licher empfunden , vielmehr als eine Erlösung vom Joche des

Despoten . ~ ,
— Ser Kölner „ Kaiseryaf " ist , tote aus dem Jiiseraten -

tlieil dieses Blattes hervorgeht , in das Eigenthuui des Herrn
W . Thomas , früher Inhaber eines Strmnpfwaaren - und

Trikotagen - GeschäflS hier , übergegaugeii . Herr Thomas hat das

großartige , vielbesuchte Hotel - Restaurant , SalontonSgasse 11 , nahe
der Hohestraße , am Moltke - Denkmal belegen , vollständig renoviren

lassen , sodaß der RestanrationSsaal , der an Größe und künstlerischer

Ausstattung nicht so leicht seines Gleichen haben durfte ,
wie auch

'
der mit 8 Billards ausgestattete Billarbsaal

und das „ Hotel Kaiserhof " in neuem Glanze erstrahlen .
Das Hotel hat 24 mit allem Komfort der Neuzeit ausgestattete
Fremdenzimmer . Herr Thomas , bekanntlich ein gewandter
Geschäftsmann , hat sich , angesehenen Kölner Blättern zufolge , in

dieses neue Unternehmen rasch eingelebt . Seine aufmerksame Be¬

dienung und die ausgezeichnete Verpflegung , die er feinen Gästen

angedeihen läßt , wird in Verbindung mit der prachtvollen äußeren
Aiisstattung des Etablisfenients den weitverbreiteten guten Ruf des

„ Kaiferhofs
"

, einer Sehenswürdigkeit Kölns , sicherlich immer mehr
befefltgem

^ diesjährige Leidbergfest , welches am nächsten

Sonntag gefeiert wird , giebt gewiß vielen Wanderlustigen zu einem

Ausflug nach dem höchsten Punkte unseres Taunus Veranlassung .
Wir wollen deshalb nicht verfehlen , denselben einige Fingerzeige zu

geben , wie die Tour am bequemsten und lohnendsten anSgeführt
werden kann , einmal kann dies geschehen , indem man mit SonntagS -

billett Eppstein ( 1 Mk .) nach Niedernhausen fährt und dann die

Fußwaiiberuug antritt über OberjoShach , Eihalten und

Schloßborn auf den Feldberg . Die Marschzeit betragt drei

Stunden . Der Rücktveg erfolgt über Glashütten und Schloßboru

nach Niedernhausen oder über Königstein , Schnetdhatn und

Fischbach nach Eppstein . Die Marschzeit beträgt jtad ) beiden

Richtungen 3 Stunden . Unter Benutzung einer Rundfahrkarte

Wiesbaden — Niedernhansen - Soden - Höchst — Wiesbaden ( 3r Klasse
I Mk 80Pf .,2r Klasse 2Mk . 60Ps .) wird wieder der Marsch aus den Berg

von Niedernhanseii aus , wie oben angegeben , anSgeführt . Der

Rückweg kann über den Fuchstanz und Königsteiti nach Soden , ober

über Fuchstanz , Falkensteiu -Cronberg und Cronthal nach © oben er¬

folgen , wo nach 2 >/- - stfindiger Marschzeit die Eisenbahn erreicht wird . Zn
dem volkSthiimlichen Wetttnrnen auf bem Berge sind mehr Turner an -

gcmelbct lute je zuvor . Die hiesigen Turner fahren theils am Samstag
Abend um 5 Uhr 8 Min ., theils am Sonntag früh um 5Uhr30Mrn .

mit der Ludwigsbahn hier ab und übernehmen gerne die Führung

für Touristen . Wer am Samstag Abend fahren will , kamt in

Glashütten ober Schloßborn , und wenn er den Sonnenaufgang

auf dem Berge beobachten will , in einer der beiden Feldberg -

wirthschaslen übernachten , thnt aber gut , voiher daselbst Quartier zu

bestellen .

Peripherie Liegenden setzen , hat sich int Menschen das

Jch - Bewußlsein gebildet , dessen Sitz naturgemäß ebenfalls die

Zellen der Hirnrinde sind . Es giebt nun zustande ,

in denen das Bewußtsein der eigenen Persönlichkeit ver¬

schwindet , physiologisch erklärbar durch AnSschallung der

Rindenzelleu , die der Sitz des Jch - Bewußlscins sind .

Daß in einem so komplizieren Organe wie dem Hirn nur

einzelne Partieen arbeiten , während andere ruhen , ist selbst¬

verständlich . Wie selbständig aber einzelne Gehirnparricen

arbeiten , zeigt uns z . B . folgender Janetsche Versuch : „ Der

in ein lebhaftes Gespräch verwickelten Versuchsperson wird

unbemerkt ein Bleistift in die Hand geschoben . Ein leise

hinter dieselbe getretener Assistent flüstert ihr verschiedene

Fragen ins Ohr . Ohne daß dessen Anwesenheit gemerkt

wird , setzt sich nun plötzlich die Hand mit dem Bleistift in

Bewegung und schreibt die Antworten auf die Fragen nieder ,

dabei unterbricht unsere Versuchsperson weder ihre lebhaft

geführte Unterhaltung , noch weiß sie etwas von der Thätig -

kcit ihrer Hand .
"

. „ , .
Diese Arbeitsthcilung des Gehirns geht ebenfalls bei

Hysterikern oft so weit , daß bestimmte größere Komplexe nicht

gleick ^ eitig arbeiten , sondern die Thätigkeit eines jeden so intensiv

ist , daß sie die der anderen Theilc ausschließt . Erwirbt

sich nun nach Ausschaltung der das normale Ichbewußtsein

enthaltenden RindguMen , eine bestimmte Partie anderer

Rindenzellen ihre eigenen Erfahrungen und Empfindungen ,

so bildet sich dadurch , daß dieselben nicht mehr auf das

ursprüngliche „ Ich
"

, sondern auf ein neues « 3d )
"

werden , eine neue geistige Persönlichkeit , die ihr eigenes Wissen ,

eigene Erfahrungen und selbst eigenen Charakter hat . Als
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Kermischtss ,

Übung noch nicht gefunden ; einem großen Theil des Volkes bleibt fic
schon deshalb vorcnthalten , weil der gefahrlose Gebrauch der Fluß¬
bäder in den Badeanstalten mit zu großen Unkosten verknüpft ist .
Ebenso verhält cs sich mit der Erlernung des Schwimmens ;
doch sollte bei der Erziehung der Knaben Jeder , der sich die nötlügen
Ausgaben nur einigermaßen gestatten kann , der Erlernung dieser
Kunst Rechnung tragen .

— Laut reden ! Eigentlich sollte man cs selbstverständlich
finden , daß die Kinder laut sprechen . Aber die recht unliebsamen
Erfahrungen , die der Lehrer in dieser Richtung namentlich zu Beginn
des Elementarunterrichts macht , berechtigen uns , diesem Gegenstand
eine besondere Hervorhebung angedeihen zu lassen . Wie viele Kinder
kommen in die Schule und säuseln und flöten ihre Worte , daß man
sie kaum zu vernehmen vermag ! Der Lehrer muß wiederholt fragen ,
der Schüler wird eingeschiichtert , das Interesse am Lehrgegeufland
wird gestört 2C. Welch große Geduld muß der Lehrer in solchen
Fällen haben ! Und wie viele kostbare Zeit sieht er unansgeniitzt
dahingehen ! Das Kind soll also früh angehalten werden , laut zu
reden ! Laut ist ja sein ganzes Wese » , folglich muß cs auch seine
Sprache sein . Auf gegebene Fragen soll es deutlich und vernehmlich
antworten . Was laut ist , ist unzweideutig , steht moralisch höher
und verräth gleichzeitig Kraft und Entschiedenheit , abgesehen davon ,
daß das laute Reden zumal in der Jngcnd die Sprach - und
Athmungswcrkzeuge übt und belebt und wohlthueud auf deren
gesunde Entwicklung cinwirkt .

— Gesperrt . Die Sedan st raße , zwischen der Walramstraße
und dem Sedanplatz , wird znm Zweck der Herstellung einerWasser -
und Gasleitung vorn 18 . d . M . ab ans die Dauer der Arbeit für
den Fuhrverkehr polizeilich gesperrt .

Ans Kunst und Leben .
.

* Soßbarre Geschenk . Dem Czarenpaar hat der Präsidentv » französischen Republik einen mächtigen Gobelin geschenkt . Die

er - c an f n.l,6 ‘ nicht weniger als sieben Meter in der Breite und
P *1’ * der Höhe . Sie stellt das »Pathenkind der Feen

"
Karton Mazerrollcs gewirkt . In einer

® leac ru !,t . das neugeborene Kind , um da » sich die Fernrn Gestalt immer und hübscher Frauen drängen , dem Kinde eint

wachen . Reden wir sie an , so wird sie antworten . Aber
wer antwortet ? Das Bewußtsein des tagwachen „ Ich "

ist
geschwunden . Irgend Jcmaiid aber muß es doch fein , der da
antwortet ! Flugs ist wie im Traum , durch irgend eiueAnrcgung
erzeugt , eine fingirte Person da , die , je mehr sie redet und hört ,
um so bestimmtere Formen entwickelt und bald ihren eigenen ,
nur auf diese Neubildung sich beziehenden Erfahrungsschatz
hat , und somit ist ein neues Ich , eine neue geistige Per¬
sönlichkeit entstanden , mit der sich unsere Somnambule
identifizirt .

Doch nun zu Fräulein Coucsuou ! Die neue Seherinvon Paris
ist weiter nichts wie eine Somnambule , und nur der Umstand
der Unwissenheit der meisten Menschen in Betreff des
Somnambulismus und der reichen Litteratur desselben hat
sie so plötzlich zum Gegenstand des öffentlichen Interesses
gemacht . Ihre überraschenden Offenbarungen aus der Ver¬
gangenheit von Personen rc . könnten vielleicht auf einer
Art von Hellsehen beruhen , das bei somnambulen Zu¬
ständen mitunter vorzukommen scheint , obgleich sich die
meisten Fälle wohl auf Gedankenlesen zurückführen lassen .
Ihre Prophezeiungen , wenn sie eintreffen , sind wohl auf
die bei Somnambulen häufige Steigerung geistiger Fähigkeiten
zurückziiführen . Die meisten jedoch , das wird die Zukunft
lehren , werden ebenso wenig eintreffen , wie die Mehrzahl
aller derartigen Orakcleicn . v . H .

Nerrlns - Pachrkchtrn .
« kurze sachlicheBerichte werden berrjtluilligS artet dieser Nebrctchrtft ausgenommen .!

* Donnerstag Abend , 9 Uhr , findet im „ Wiesbadener
Rhein - und Taunu s - Ktub " die Berathung derb . Hanpttour :
Nicderbrechc » , Villmar , König Konrad - Deukmal , Runkel , Schupbach ,
Christianshütte , Bnrg Merenberg - Weilburg im Klublokal , „ Walther ?

△ Dom Astrin , 17 . Juni . Der Rhein wächst fortgesetzt
täglich noch 10 bis 12 Cenlimetcr . Die erste Marke de ? Hochwasscr -
standes dürfte bei weiterem , gleich starkem Steigen bis morgen er¬
reicht werden . An den niedrig gelegenen Anban -Geländen im
Rheingau ist der Sirom bereits über die Ufer getreten . Die Pcr -
sonen - Dainpsichiffahrt ist bei dem guten Waffcrstand in der Lage ,
ihre Fahrten mit der größten Regelmäßigkeit auSznfnhrcn , hingegen
hat der Schieppverkehr , der durch monatelang anhaltenden guten
Wafferstand begünstigt war , merklich abgenommen .

* < i - gmto - ® rd ) nng , der Gast ans dem „ Reich der Mitte "
,

steht , gegenwärtig im Alter von 76 Jahren . Li entstammt einer
angeieheiicii Familie der Provinz Rgauhuci ( Nanking ) . Seine
Vorfahren nahmen während mehrerer Generationen wichtige
Stellungen ein , sein Vater war Mitglied der berühmten Hanlin -
Akademie in Peking und einer der obersten Beamten des dortigen
Strafgerichtshoses . Li wurde im Jahre 1823 in dem HeimathS - I
dorfe seiner Familie , Hwei - lung , geboren und erhielt

'
eine für

chinesische Verhälinisse sehr sorgfältige Erziehung . Die zun ,
Beauitenberufe in China erforderlichen litterarischen Studien ver¬
folgte Li bis zu seinem 24 . Lebensjahre . Als Diplomat feierte
Li seine größten Tririn -phe gelegentlich der heiklen Toukni -
Angelegeuheit , in der er sich trotz aller Uitimatumzuschriften ,
Abberufung de « frauzösischen Gesandten , Besetzung von
Formosa diirch die Franzosen ec. nicht aus seiner Fassung I
bringen ließ und den für China immerhin vortheilhafteu I
Vertrag von Tientsin ( 1885 ) durchsetzte . Die Rotte , die Li - Huug - I
Tschang in dem letzte » Kriege mit Japan spielte , das Geschick , mit I
dem er das chinesische Staatsschiff durch die gefährliche Shimonoseki - I
straße bugsirte , sind in frischer Erinnerung . Daß er während des I
Krieges zeitweilig in Ungnade fiel und ihm die gelbe Reitjacke iviedcr I
entzogen wurde , hat in China nicht viel zu sagen . Es fehlt dort I
eben an Mitteln , nm die richtigen Schuldigen heranszusiuden , häufig I
liegt die Schuld an Systemcu , au der ganzen chinesiichen Kultur , I
allein die Tradition verlangt cs , daß Jemand gcstras ! werde , und gc - I
wohnlich ist dieser Jemaild der Höchstbetheiligte , in diesem Falle Li . I
Nach dem Abschluß des Friedensvertrags mit den Japanern wiirde I
er wieder in alle seine früheren Ehren eingesetzt , überdies noch als I
Großsekretär oder eine Art Reichskanzler nach Peking berufen , wo I
sein Einfluß heute größer und fester zu sein scheint als je , trotz seiner I
vielen und mächtigen Feinde . Neben seinen vielen und anstrengenden |
Arbeiten offizieller Art hat Li , wie E . v . Hesse -Wartegg in der I
„ Voss . Ztg .

"
schreibt , au » Zeit gesunden , sich an privaten Unter - I

nehm,ingen zu bethciligen . Er ist der eigentliche Schöpfer der |
größten chinesischen Dampfergesellschast , er eröffnete die Kohlenminen j
von Taiping , er gründete Handelsgesellschaften , vergab Kontrakte
und wußte dabei seinen eigenen Vortheil so sehr zu sichern , daß er
heute ein nach vielen Millionen zählende ? Vermögen besitzt und als
der reichste Mann Chinas angesehen wird . Ebenso verhalf er auch
feinen Verwandten zu guten Kontrakten und fetten Posten die von
Vettern und Neffen so sehr ausgebeutet wurden , daß diese im
Jahre 1894 trotz Lis Einfluß mit Schimpf und Schande verjagt
wurden , und die Censoreu sogar auch Li selbst unlauterer Machen¬
schaften bezichtigten .

* lieber die Katastrophe auf dem Chodinkky - Fclde hat sich
der Moskauer Polizcimcister Wlassowski gegenüber einem Vertreter
der „ Neuen Fr . Pr ." ausgesprochen . Er weist natürlich jede Schuld
weit von sich . „ Ich war nicht auf dem Felde , mein Stellvertreter
war da . Ich konnte nicht überall sein . Ich war in der Nähe bee
Czars , aber telephonisch mit meinem Stellvertreter in Verbindung .
Er war der Meinung , daß die Leute nichts Böses im
führen und daß der bestimmte Termin der Vertheilung eingehalteu
werden könne . Ich sah dies als richtig an , weil ich ungeordnet
hatte , daß die Arbeiter nur mit Stadtbeamten und Gendarmen g»
der Spitze auf das Feld dürfen , und zwar nicht vor acht Uhr
Ich glaubte diese Verordnung eingehalten und hatte fg,

"

9 Uhr meine Dispositionen getroffen . Mein System bei einer
Menschenansammlung ist , diese nicht von oben zurückzudräng «» .-
weil dies nur die Verwirrung erhöht . Ich wollte neun Eskadron «
Kosaken am äußersten Ende des Feldes , also beim Ab.
schlussc des Menschenkiiänels , aufstcllen , um im schlimmsten Fatz ,
dort die Menschen abzudrängen und Luft für den oberen
Theil zu gewinnen . Das Ungethüm war am Schweif , nicht
am Kopf zu fassen . Bei den Buden war die Truppenmacht aus¬
reichend . Ich wiederhole , meine Dispositionen waren für de.
Morgen getroffen . Fortwährend brückte mich der Gedanke , daß die
Art dieser Volksbefcheukuugs - Gcbräuche in unserer Zeit die größt «
Schwierigkeiten macht . Bei der Krönung Alexanders II . , wo noch
Ochsen gebraten und Geld unter die Menge geworfen wurde , kamen
5000 Menschen um6 Leben . Selbst bei der vorletzten Krönung , roo
eine ganze Division au (geboten war , die Spaliere ünd Dnrchlässt
bildete , gab cs Verluste . " — Und trotzdem hatte man auch diesmal
wieder den veralteten Gebrauch der Masseubescheukung beibehalte » ?

I Das ist umso befremdlicher , als der Moskauer Polizeimeister nutz » )
I dem noch zu berichten weiß : „ Im Lande war das Gerücht vei . '
I breitet , jedes Geschcukpäckchen enthalte eine Anweisung auf ein
j Pferd , eine Kuh , ein Loos auf Treffer von 50 und 100 Rubelä. -
I Das wurde geglaubt , so fest geglaubt , daß Leute , welche die Päckchen
! erlangten und die Anweisung darin nicht fanden , umkehrten und m
I den Tod gingen .

"

I m
* yüötl ht Zuchthäusern und Gefängnissen . Die Londoner

I Wochenschrift „ Tit -Bits “ bringt in einer ihrer letzten Nummer »
folgende Mittheilungeu : „ Den Insassen des StaatSgefängnisies ooej
Michigan ( Vereinigte Staaten ) ist es gestattet , Vögel zu halte ».
Nicht weniger als rund 600 gefiederte Säuger sind im Besitz mid
der Pflege der daselbst eiugesperrteii Verbrecher und erheben mit bem

i Dämmern des Tags ihren lieblichen Gesang — im schroffm
I Gegensatz zu der Stimmung ihrer Besitzer und doch zur Milderung >

von deren Weh und Herzeleid . Bei vielen der hartgefottensteu Ver¬
brecher sollte man ihrem Aussehen und ihrer Entwicklung nach kam »
aunehmen , daß fie irgend eine Neigung zu einem anderen Wesen oder
überhaupt eine feinere Regung des Gemüths empfinden könne »,und doch zeigen sic die zärtlichste Fürsorge für die kleinen Geschöpfe ,
welche mit ihnen die Einsamkeit der Gesängißzelle theilen . Ueber
drei Viertel der Zellen der gcnaniiten Anstalt beherbergen auch eine »
oder mehrere Sanarien und ebenso finden sich solche in den ver¬
schiedenen Arbeitsstilen . Bei Tage werden die Vögel , wenn cs die
Witterung erlaubt , außen angehängt und Abends , wenn die Gc -
fongcncu von der Arbeit zurückkchren , wieder hereingeuommen . Die
Wirkuilg , welche diese Vogelhaltuug auf die Zuchthäusler übt , iß
nach der Aussage der Anstaltsbeamtm eine äußerst wohlthätige ;
denn abgesehen davon , daß der Gefangene in der Gesellschaft eines
ihm lieben Wesens in der öden , einsamen Zelle sich heimischer
fühle , übe diese Liebhaberei auch einen entschieden bessernden und
vercdclndcu Einfluß , selbst auf de » verhärtetsten Verbrecher , «ine
Thatsache , ivelche durch die Erfahrungen einer langen Reihe vo »
Jahren bestätigt werde . Noch eine andere Rücksicht hat die Ver¬
waltung des Zuchthauses zur Gestattung der Vogelhaltung bestimmt, ^
nämlich die Fürsorge für die materielle Zukunft der Gefangene »,
sie dürfen nämlich die Vögel auch züchten und die gezüchteten vei - ■
taufen . Der Erlös kommt natürlich nicht in ihre Hände , solange
sic in der Anstalt sind ; er wird ihnen gntgcschrieben und erst bei
der Entlassung auSgehändigt .

" — Hierzu bemerkt R . Neunzig in der >
von Karl Nuß herausgegebcnen Wochenschrift für Vogelliebhaber ,- Züchter und - Händler „ Die geflederte Welt " : „ Die rührende Er¬
zählung von dem Verbrecher , der sich eine in seiner Zelle banfenbe
matte zähmt , au dem Thier mit der ganzen Liebe seines Herzens
hangt und sich an der Wand seines Gelasses dm Schädel zerschellt , -
als der rohe Fuß des gefühllosen Aufsehers da « Thier eines Tage «
zertritt , ist weiiverbreitet und ebenso wie die obige Darstellung eilt
Beitrag zu der Anschauung , daß fein Mensch , selbst nicht der ver -
komuieustc , aller GemüthSregungei ! bar ist , sondern daß auch dieser I
das Verlangen empfindet , einem anderen Wesen , einem Thier , Siebe •
zu erzeigen und ihm feine Sorge zu widmen . Die ohu - große »
Aufwand mögliche und bei dm Eigenschaften der Vögel so anrcgmbe -
und daiikenSwerthe Haltung dieser Thicre zeigt sich besonders geeignet , .
bie Reste menschlicher Empfindung , deren auch das härtesic Per¬
brecherherz nicht entbehrt , zu beleben und zu stärken . So muß den » -
das Verhalten der Zuchthankverwaltung des genannten Staate » s
treubtfl begrüßt rind gewünscht werden , daß feine Handlungsweise
anderwärts Nachahmung finde und so ein Lichtstrahl in die Dunkel¬
heit des Zuchlhauslebeus auch in anderen Ländern fallen ruöge .

" —
Jedenfalls wäre cs auch nicht von der Hand zn weisen , den Ge¬
fangenen die Pflege einiger Topfpflanzen zn gestatten .

* Zmnoristischrs . Unterschied . Herr : „ Sie sind als ,
umgcsattelt ? Sonunt Ihnen das medizinische Studium nicht schwerer
vor als das juristische ? " — Student : „ Ach nein , man trinkt eben
nur täglich ein paar Schoppen mehr . " --- Herbe Kritik .
Maler : „ Ich habe eben zwei Gemälde beendet , über die ich air »

Beispiel sei der Fall der mehr als 30 Jahre ärztlich be¬
obachteten . Näherin Fölida in Lyon angeführt : „ In ihrem
einen Zustande ist fie gesprächig , lebhaft , lebeusiustig . In
ihrem zweiten Zustande düster , mürrisch , verschlossen und ihrer
Erinnerung sind alle Thatsachen ans dem Leben des anderen
„ Ich "

entschwunden . In ihrer ersten , jetzt vorherrschenden
Exsstcnz wurde sie einmal von der Untreue ihres Mannes
unterrichtet , überhäufte darauf ihre Rivalin mit Vor¬
würfen und Drohungen und versuchte , nach Hanse zurück -
gekehrt , sogar einen Selbstmord , von dessen Ausführung sie
jedoch znrückgehalten wurde . Nach einiger Zeit trat die
gewohnte Krisis ein und Fölida erwachte aus ihr ohne die
geringste Erinnerung an den stattgehabten Vorfall und ver¬
kehrte wie ehemals mit der Rivalin . Erst mit einer neuen
Krisis ist plötzlich das Gedächtniß wiedergekehrt . "

Ich erinnere noch an den bekannten Marinesoldaten in
Rochefort , der sogar sechs vollständig scharf getrennte Persön -
nchkeiten zeigte .

Waren dies Fälle , wo , allerdings bei Kranken , das be -
. reffende Individuum in wachendem Zustande eine neue
» tt htln « ^ wechselnde Persönlichkeit darbot , so ereignet
sich dies noch leichter in schlafartigen Zuständen , wie z . D . im
>somnainbulid . iiius . Hierbei wirkt noch unser uns inne '
wohnendes dramatisches Talent mit , das wir in jedem Traum
bewundern können , wo wir handelnd und denkend die ver¬
schiedensten Personen und Charaktere vor unserem geistigen
Auge vorführen , wo wir selbst den Zuschauer , selbst den
Schauspieler und Dichter machen .

Nehmen wir nach allem bisher Gesagten eine Person in
tiefem somnambulen Zustande an , bei der alle Theile der
Gehirnrinde , die das Bewußtsein des eigenen „ Ich "

enthalten , in
Unthätigkeit versetzt find . Es ist nun in ihrem Zustande
begründet , daß fie hören und sprechen kann , ohne zn er -

glucklichc Zukunft vrophezeiend . Auf der rechten Seite befindet sch
Venus mit ihrem Gefolge , während auf der linken die böfc Fcc 3
Caraboffe , eine alte magere Frau mit einer Geieruase und gift »
erfülltem Blick , die Liebesgötter zu verhindern sucht , sich der Wiege 1
zu nähern . Diese Tapisserie ist im Jahre 1872 begonnen und 1«89 i
wenige Wochen vor Eröffnung der Aiisstellung . in der sie Prunk - ■
stuck des großen Ktippclsaales bildete , fertiggestellt worden . Auch i
auf den Ausstellungen von Bordeaux und Chicago , auf die sie vo »
der französischeii Regierung geschickt wurde , hat sie Bewunderung erregt , s

* Verschieden - MittheUungerr . Auf der diesjährige »,
der sogeiiauiitcn Pfingst - Aiisstclluiig des KunstvercinS fürdieRhei » X
laude und Westfalen wurden au » den Mitteln des Vereins zu « . 1
Zweck der Verloosung unter feine Mitglieder für insgesamnckH
46,000 Mk . Kunstwerke angekauft .

Die von Dr . Heinrich Felbermann in Frankfurt a . SU , 1
Taunusanlagen 18 , begründete und hcrausgcgedenc , reichhaltige eng » ’
lffche Wochenschrift : „ The English Mail “ hat das erste Jahr ihre » :
Bestehens vollendet und sich wahrend dieser Zeit so viel Sympa » 3
thieen in betreffenden Kreisen erworben , daß ihr Fortbestand ge» i
Mc " ist während inzwischen eine andere , hier gegründete englisch « -
Zeitschrift „ The Union “

eingegangen ist .
Einem Fürsten der Wissenschaft hat die Universität Glasgow

am sonntag eine eigenartige Ehrung bereitet : Der berühmte ;
Pbhssker Lord Kelvin ( Sir William Thompson ) feierte fei » Z
fünfzigjährige » Jubiläum als Professor an der Glasgower Unioer » .
fitat . Am Montag Abend wurde au » diesem Anlaß eine ga « i
außerordentliche telegraphische Leistung ausgeführt : E » wurde ■]
nämlich ein tclegrap bischer Glückwunsch der Glasgow «
Umveriiiat um die Welt gesandt und schon nach 7 Miaut «
Lord Kelvin auSgehändigt . Die Antwort des Jubilar » , welch « auf
bemielben Wege erfolgte , traf schon nach 4 Minuten ein .

Man schreibt aus London : In St . Martin » Townhall
tst eine intcreffanteAusstellung von Allem , was zur Krankcn »
pflege gehört , eröffnet worden . Die Verwendung ausgqcichnetcr .
Puppenmodelle macht die Ausstellung auch für den Laien lehrreich -
und anschaulich . Hier sehen wir z . B . in einem kleinen Bett ein
lj ^sucs Mädchen tn Behandlung nach einer Tracheotomie mit de»
Luftröhren und allen Wertzeugen , die zu dieser Operation gehören ,
am rechten Platz . Ein andere » Modell steckt im neuesten Eis bad ,
wieder andere Modelle illustriren die verschiedenen Stadien in d«
verschiedensten Operationen re .

— Kavrn Ziehhunde Anspruch ans Nachtruhe ? So
iaciete bie Frage , die das preußische Oberverwaltuugsgericht zu
entscheiden hatte . Ein Färberntcister einer rheinischen Stadt nahm
für zivei Hunde Steuerfreiheit in Anspruch , da er den einen Hund
zur Bewachung seines Grundstücks und den anderen im Gewerbe¬
betrieb als Ziehhund unbedingt brauche . Der SSürgermeifter er¬
klärte aber , der Ziehhund könne auch Nachts das Grundstück bc -
ioachcn . Der Färbermcister machte dagegen geltend , der Ziehbund
müsse seine Nachtruhe haben , um am anderen Tage mit frischer Kraft
feine Arbeit wieder aufiiehmen zu können . Gegen die bem Färber -
meister günstige Entscheidung des BczirkLausschusses erhob darauf
der Bürgermeister Revision beim Oberverwaltungsgericht und bestritt ,
daß der Ziehhund irgend einen Anspruch auf Nachtruhe habe . Das
Obervcrwaltnngsgcricht bestätigte iiidesscu die Vorentscheidung .

— Der Zeichenunterricht in der Volksschule ist noch immer
etn vlelumstrittcucs Gebiet , obgleich die Sache durch ministerielle
Verfügung seit Jahren geregelt ist . Diese letztere , die vor mehr als
neun Jahren erlassen , wurde , hatte in unseren städtischen Volks¬
und Mittclschnleii keine merklichen Aenderungen zur Folge ; an
anderen Lehranstalten , besonders an höheren Mädchenschulen , ist
man von bem vorgcschriebencn frühen Beginn des Zeichnens wieder
zurückgekommen , weil bie Erfolge nicht befriedigten . Nichts desto
weniger wurde auf die Ministerialverfiigung in den letzten Wochen
zurnckgegriffen und der Beginn des Zeichnens wird jetzt auch hier
in das zweite Schuljahr gelegt . Wenn nun der Welt noch ein
Zeicheugenie verloren geht , bann kann bie Schule ihre Hände in
Unschuld waschen und behaupten , daß früh genug begonnen worden
ist , um das Gefühl für bildliche Kunst zu wecken und zu Pflegen .
Anders , und man darf wohl sagen , nicht unrichtig , fassen die Ettern
die Maßregel auf . Es erscheint ihnen bedeukiich , den ohnehin
sehr ausgedehnten Unterricht ihrer Kinder nochmals zn erweitern .
26 bis 80 wöchentliche Unterrichtsstunden für 7 - bi ? 10 -jährige
Kinder dürfte denn doch des Guten zu viel sein , und es entsteht bei
dieser angestrengte » Geistesarbeit eine ernste Gefahr für die körper¬
liche Eittwicklung . Diese aber kann eine vernünftige Erziehung nicht
aus dem Auge lassen, denn die Gesundheit , die körperliche wie die
geistige , ist mttf bleibt der Menschheit höchstes und erstrebens -
werthestes Gut .

- Das Licht der Zukunft . Großer Aufsehen erregt in
den Kreisen der Elektrotechniker Nicola TcSlas Erklärung , daß er
seine bekannte wunderbare Lichterzengungs -Meihode in einer Art
berbeffert habe , welche vollkommen praktischen Erfolg verbürgt .
TeSla selbst gab sich bis jetzt keiner Täuschung darüber hin , daß
seine wissenschaftlichen Funde vorläufig noch keine praktische Bedeutung
hatten , und seine eifrigen Anhänger waren derselben Meinung — ba
kommt nun bie Mittheilung , daß der große Erfinder nach 4 Jahren harter
Arbeit die Welt mit der Kunde von der praktischen Nutzbarmachung
seiner Funde Überrascht . Auch heute glaubt er nicht etwa , daß er
schon das Vollendetste erreicht , aber doch , daß er eine durchaus
praktische und geschäftlich auszunutzende Methode der Hervorbringung
von Licht in luftleeren Glasröhren gefunden habe , welche alle

'
bis¬

herigen Methoden übertrifft . Zu dieser Meldung aus Ncw - Pork I
schreibt das „ B . T . " : „ Halten wir uns — ungleich den amerikanischen
Blattern — an das , was in seinen Worten gesagt ist , nämlich , daß
er eine bessere Methode zur Erzeugung von Licht in luftleeren Glas¬
röhren gesunden hat , al « bisher bekannt war , so wird die Praxis
davon dennoch vermuthlich unberührt bleiben . Tesla versetzt den
in luftleeren Glaskugeln noch vorhandenen Lichtäther durch un¬
geheuer rasch wechselnde Ströme in Lichtschwingungen , ohne einen
Draht hinznleiten , aber die Kosten der dazu benöthigten Apparate
sind sehr bedeutend und der Kraftverbranch sehr hock , während der
wichtigste Umstand darin besteht , daß man die Teslaströme fast gar
nicht durch Drähte in bie Ferne leiten kann . Niemand zweifelt in - |
dessen , daß das Genie des serbischen Erfinders auch diesen Schwierig - |
feiten gewachsen fein wird , wenn ihre Ucberwindung überhaupt im I
Bereich menschlichen Scharfsinns liegt .

— Dav Kchruimmeu ist eine mit deut Baden verbundene l
Letbesnbung , bie in ber gegenwärtigen Zeit dringend empfohlen zn |
werden verdient . Leider ist uns dasselbe nicht , wie den meisten I
Thiercn , angeboren , sondern es muß erlernt werden . Auch ist c« I
nicht allgemein zutreffend , daß der menschliche Körper in der Rücken - I
läge mit zurückgewandtem Haupte sich ohne Weiteres schwebend I
erhält , wenn nur Mund und Nase außer dem Wasser gehalten I
werden . Das bringen nur wenige gut geübte Schwimmer fertig . I
Die meisten Menschen bedürfen , um nicht uuterzugehen und um I
iu einer bestimmten Richtung vorwärts zu gelangen , ber Bewegung I
ihrer Gliedmaßen . Diese Bewegungen haben die Menschen dem I
Frosche abgelernt ; sic sind die leichtesten und wirksanistcn, was man I
beobachten kann , wenn man die Schwiminbewegungen des Hundts I
uachznahmen versucht . Das Schwimmen auf dem Rücken bietet dem I
Schwimmer eine angenehme Abwechselung , kann aber schon deshalb
jenes nicht ersetzen , weil es feinen freien Ausblick ans die Wasserfläche
gestattet . Das Schwinnneu sollte schon deshalb die sorgsamste Psiege
finden , weil cs oft ber einzige Weg ist , das eigene Leben oder das des ge¬
fährdeten Mitmenschen zu retten . Daneben bildet es eine ans «
gezeichnete LeibeSübuiig und eine Kunst , welche das Baden in
Flüssen , Teichen und anderen freien Gewässern mtereffnut gestaltet
Bedauerlicher Weise ist das Schwimmen , wie auch das Baden
im Flusse vernachlässigt worden , seitdem im Mittelalter da ?
Riltcrthum verfiel und die gelehrte Erziehung in den Vorder¬
grund gehoben wurde . Große Volkserzieher späterer Zeiten
predigten die Rückkehr zur Natur , allein eine merkliche Besserung 1
trat erst etn , als man in militärischen Kreisen auffug , dem I
Schwimmen wieder größere Sorgfalt zn Theil werden zu
lassen . Doch die verdiente Würdigung hat diese gesunde Körper - 1
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C . Mxjnung hören möchte , Herr Doktor . Dar eine Bild ist mein

» ntrr noch einer alten Photographie , das andere stellt Charlotte
Enbfli ) im Kerker dar .

" — Kritiker ( nach längerer Betrachtung ) :

Sagen Sie , bitte , welche » ist der Vater ? "

Kleine Chronik .

<zjn siebzigjähriger Stempclschneider , William Kirkwood aus

sbinbnrg hat in Frankfurt sein Einkommen bei der Besteuern ug
^ niedrig angegeben , auf 2200 Mk . im Jahresdurchschnitt ,
Kü auf 6120 Mk . Mildernd fiel ins Gewicht , daß der Ausländer

Sii unserem Steuerwcsen nicht vertrant war . Es wurde von der
-̂ rwdnirter Strafkammer auf eine Geldstrafe von 2274 Mk . erkannt .
ö

Einen unheimlichen Fund machten in früher Morgenstunde
nniae Spaziergänger am Moselufer oberhalb der Stadt Co ble uz .

g » fanden am Ufer ein hochelegantes Damenkostüm , Hut mit

Ichlcier Nadelschirm und ein Paar blutbefleckte Handschuhe . Die

« « cnsiände wurden ans der Polizeidirektion abgcliefert . Auf An -

« dnung der Behörde wurde die Mosel in der Nähe der Fundstelle
abaesucht , bisher ohue Ergeb » iß .

An der Reichsbauk -Hauptstelle in Köln wurde einem Kasscu -

botech des A . Schaaffhausenschen Bankvereins ein Päckchen mit

Banknoten , enthaltend zwanzigTausendmarkscheine , gestohlen ,
^ scheinend von einigen Französisch sprechenden Herren , die sich mit
- jyr Frage wegen Geldwechsels zuerst au den Kassenboteu , hiernach

au den Bankkassirer wandten , und so die Aufmerksamkeit des Boten

vou seinem an der Kasse iin Betragt von 100,000 Mk . erhobenen
« tlde ablenkten .

In Remscheid vergiftete der Taglohncr Ewald Muller

feine Frau mit Arsenik . Der Gattenmörder wurde verhaftet .
Ein vorsichtiger S e l b st m ö r d e r wurde auf der Rheiubrücke

iuMannheim beobachtet . Der Maun schwang sich aufs Brücken¬

geländer , zog einen Revolver hervor und jagte sich einen Schuß in

den Kopf , worauf der Körper in die Tiefe stürzte . Der Unbekannte

ließ nichts zurück , was zu einer Vcrmuthnug bez . seiner Personalien
Anhalt geben könnte .

Der Schutzmann Schwietering von Dortmund , der zwischen
« et sich schlagenden Knechten Frieden stiften wollte , wurde von dem

« neu der Streitenden angegriffen und zu Boden geriffen . Als er

M erheben wollte , stach ihn der zweite Knecht mit einer Mistgabel
derart ins Gesicht , daß wahrscheinlich beide Augen verloren sind .

Bei einem schweren Gewitter schlug bei dem Dorfe Weller in g -

hauseu in Walbeck der Blitz in eine Schafhecrde und tödtete
an 30 Stück .

Aus Berlin , 17 . Juni , wird berichtet : Heute Vormittag
gegen 11 Uhr hat ein in der Lindeustraße wohnhafter Restaurateur
den Versuch geniacht , sich , seine Frau , seine Kinder und seine
Schwägerin durch Leuchtgas zu ersticken . Die Wiederbelebungs¬
versuche sind im Gange und theilwcisc von Erfolg gewesen .

Auf der elektrischen Rundbahn in der Berliner Gewerbe -
Ausstellung fuhr am

"
Sonntag Nachmittag an einer Biegung der

Strecke ein Wagen auf einen anderen . Eine Anzahl Personen des

Eten Wagens trug durchweg unbedeutende Kontusionen davon .
anderseits verbreitete Meldung von einer gefährlichen Ver -

vuudung einer größeren Anzahl von Passagieren ist also unbegründet .
Sang - und klanglos ist am 31 . Mai der „ Millionste "

zahlende Besucher der Berliner Ansstellung in dieselbe eingetreten ,
vier Wochen nach Eröffiiling derselben .

Der Schneider Fcrd . Bormann in Gielde bei Braunschweig ,
der s e i n e F r a u e r s ch o s s e n hatte und dann geflüchtet war , hat sich
nachher selbst entleibt . Die Leiche des Mörders wurde mit
durchschossener Brust in einem Gehölz bei Schladen gefunden .

Aus Lorch in Württemberg , 17 . Juni , wird gemeldet : Gestern
Abend gegen 57 « Uhr kam von Göppingen her über Wäschen¬
beuren ein furchtbares Gewitter , mit einem förmlichen
Wolkenbruch beginnend , nieder . Der zwar dünn gesäte
Hagel enthielt Stücke von der Große eines Günse - Eies . Die Hagel¬
körner zeigten zum Theil ein merkwürdiges Aussehen ; sie
waren schüsselsörmig bei einem Durchmesser vou 9 bis 10 cm .
Der Bahndamm wurde 20 cm über Schienenhöhe überschwemmt .
Der vou Wäschenbeuren kommende Postwagen wurde beständig
durch seitlich auf die Landstraße von den Felswänden hcrabstürzende
Steinblöcke bedroht . Das Gewitter zog darauf in der Richtung
über de » Mclzhcimer Wald nach dem Mainhardter Wald weiter ,
wo es beträchtlichen Schaden anrichtete .

Ans Paris , 16 . Juni , wird gemeldet : Gestern Abend
explodirte abermals vor dem Hause Nr . 87 des Boulevard
Scbastopol eine Dy u a m i tp a tro ne . Mehrere Tausend Menschen
sammelten sich nach Mitternacht auf dem Boulevard an . Die Er¬
regung ist im Wachsen begriffen . Die Explosion hatte die Stärke
eines Kanoneuschusscs . Der verursachte Materialschaden ist nu -
bcdeutend .

Nach einer bei Lloyds eingegangeneu Meldung aus Gravesend
passirte dort der Dampfer „ Claverley " mit einem Loch im Bug
und Wasser im Vorderraum . Der Kapitän berichtet , er sei am
Sonntag früh während Nebels bei Southwold mit dem Dampfer
„ Bertha "

zusammengefloßen ; letzterer sei nutergcgangen , von der
Mannschaft feien sechs ertrunken .

Aus V o k o h a m a , 17 . Juni , kommt folgende Depesche : Die
Nordprovinz wurde von einem heftigen Erdbeben und einer
mächtiqen Fluthwelle heimgesncht . Fast die ganze Stadt
Kamaiichi ist zerstört . 10 0 0 Ni e n s ch e n s i n d u m g e k o m m c n .
Innerhalb 20 Stunden erfolgten 125 Erdstöße .

Marktberichte .
* Limburg , 17 . Jnni . Die Preise stellten sich : Rother

Weizen pro Malter 14 Mk . 25 Pf ., pro 100 Kilo 17 Mk .
81 Pf ., Weißer Weizen pro Malter 13 Mk . 80 Pf ., pro 100 Kilo
17 Mk . 25 Pf ., Korn pro Malter 9 Mk . 75 Pf ., pro 100 Kilo
13 Mk . — Pf ., Gerste pro Malter — Mk . — Pf ., pro 100 Kilo
- Mk . — Pf ., Hafer pro Malter 6 Mk . 90 Pf . , pro 100 Kilo
13 Mk . 80 Pf ., Kartoffeln ä 50 Kilo - Mk . - Pf ., Butter ä Kilo
— Mk . — Pf ., Eier a Stück - Pf .

Miltclmecr 93 .90 , Jtal . Mcridionanx 127 .— , 3 ’ /« Mexikaner 26 .20 ,
6e/o Mexikaner 93 .95 , Hessische Ludwigsbahn — , Russische
Noten — . Tendenz : fest , Italiener höher .

GefchafUiche - .

Stxtt * giebt es nach den Urtheilen bekannter
lyWft wHilvVl tüchtiger Kinderärzte keine bcffcre und
der zarten empfindlichen Haut zuträglichere Seife als die Patent -
Myrrholiu - Seife . Man überzeuge sich beini Einkauf , daß jede »
Stück die Patcntnummcr 63592 trägt und nehme kein minderwerthigeS
Fabrikat . Die Patent - Myrrholin - Seisc ist überall auch in deu
Apotheken das Stück zu 50 Pf . erhältlich , ebenso in feinen Cartons
mit 3 Stück zu Mk 1 .50 , welche zu Geschenken sehr geeignet . F469

findet auf der Rennbahn $tt Frankfurt a . M . , 7 - Stunde
von der Stadt , der letzte Frühjahrsreuntag statt . Es komme «
6 große Rennen , darunter 3 Steeple - Cliases zur Entscheidung ,
für welche
iM . an Geld und 12 Ehrenpreise
ausgesetzt sind und iusgesammt 172 Anmeldungen entgingen .

Zum Schluß wird der

„ Grosse Preis von Frankfurt “

eine Steeple - Chase mit ülk . 10,000
und 5 Ehrenpreisen gelaufen , welche über 5000 Meter mit 16 Hinder¬
nissen führt . In den Rennen werden die ersten deutschen Reiter
mit Ausländern eoucurriren , sodaß der Verlauf ein sehr interessanter
wird . ( Man .-No . 13868 ) 1469
Preise der Plätze : Logentribüne Mk . 10 .— , I . Tribüne Herren
Alk . 7 .— , Damen Mk . 4 — , II . Tribüne Mk . 2 .— , III . Platz

Mk . 1 .— , Stehplatz 56 Pf .
Der Vorstand des Vereins für Hindernissrennen .

Geldmarkr .
Coursbericht der Frankfurter Effecten - Societät

vom 17 . Juni , Abends 57 - Uhr . — Credit - Aktieu 2977 «,
Disconto - Commandit 208 .10 , Staatkbahu 3077 «, Lombarden
907 «, Goithardbahu - Aktien 172 .70 , Schweizer Central 140 .70 ,
Schweizer Nordost 140 .30 , Schweizer Union 91 .40 , Lanrahirtte -
81dien 105 .— , Bochumer — .— , Gelsenkirchener Bergwerks -Aktien
— , Harpeuer 158 .— , Italiener 88 .20 , Dresdener Bank — .— ,
Darmstädter Bank — , Berliner Handelsgesellschaft — , Jtal .

Kas Feuilleton der Morgen - Ausgabe
enthält heute in Der

1 . Keiiager Aas Zaus der Schatten . Romanvou Robert
Ko hl rausch . ( 14 . Fortsetzung .)

2 . gelinge : Moderne Dienstboten . Humoreske aus dem
Leben vou B . W . Zell .

3 . Keilage : Der Erzengel Gabriel in Daris ._______

DirhentigeMoigen - AnsgaheumfaßtASSettet ^

Coursbericht des
„

Wiesbadener TaghUatt “ vom 17 . Juni ilBBS .

Frankf . Bank - Disconto 3 °!o .

Pr . cons . St .-Anl .

Rhein .Hyp .- Bk . »

Süd .B .- Cd .Mneh . »

93 .50

4. .

SerL8tB .- C .- A .Fr .

Aniehenalooae .
Zf . Varainsl . in Procenten
4 . .

Zf . Berg -werks - Actieai ,

v . 87 »

Unverainsltche per Stück .

Zf . Vrior . - Oblijjatien .

Kurze Sicht .

Bold n . Papiergeld ,

L
fl .

k

56 .10

Börsen - Coursblatt .)Reichsbank - Dii

Raab - Oedb . »
Rudolf Silber

4.
1

4 . .
4 . .
4 . .
6 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
5 . .

145 .70
156 .75
119 .
121 .80
116 .90
104 .40
139 .30

168 .45
80 .90
75 .60
20 .30
81 .
80 .75

170 .0

40 .85
13 .95
23 .25

100 .05
103 .30

85 .20
84 .90

102 .
115 .30

94 .60

101 .10
103 .10
100 .65
102 .
101 .60
100 .40
100 .30
100 .
100 .40
100 .40

16 .19
4 . 18
9 .75

20 .38
216 .50

4 .15
81 .

170 .05

158 .40
185 SO
132 .40

45 .80
169 .
157 80
174 .60

Rud . ( Salzkgtb .) X
Ung . Galizische fl .

105 .30
106 .

99 .95
87 .40

London ........
Paris .......... .
Schweizer Bankplätze
Wien ..........

Staatspapiere .
Dtsch . Reichs - A . X

138 .
164 50

22 .40
46 .

108 50
66 .90

181 .60
153 .

Pr .Bd .- Cr .A .- B . X
» Centr .- B .- Cr . »

*4S
• 3 .
l ‘/i

37 -
4 . .
8»/,
3V>

» 1- 8 Em . Fr
» 9 » »

Ital . AUg . Imm . Le
» » v . 1887 »
• Nationalbk . »

OestB .- Crd .- B . X
Rum . Bod - Crd . RI .
Schwed .R - H .- B .,M

Wechsel .
Amsterdam . . . .
Antwerpen - Brüssel
Italien .......

♦ bedeutet ohne Zinsen .
Compt .-Not . Dchschn . Cours .
Ultimo -Notir . erster Cours .

Schweiz .Eidg . 89 Fr .
G riech . G .- A . v .90 £

Franz - Josef 81b . fl .
Gal .C .-Ldw . 1890 »
Oest .Localb . Gld . X

» Nordwest »
» Lit . A , Silb . fl .
> » B , » »
» Süd .Lomb .Gd .
» » » >X
» » > »Fr
» » » 1871 » »
» Ung . Stsb . G . fl .

4 . .
5 . .
37 »
37 -
3 . .
3 ' / .
3 . .
4 . .
4 . .
5 . .
3 . .
21/ ,
*3 .

Ung . Gld .- Rt . cpt . fl .
» » » ult . »

Albrecht Gold X

» » v , 1885 »
» » Erg .- N . »

Prag .-Dux . Gold X

20 - Franken - Stücke
Dollars in Gold .
Dukaten ......
Engi . Sovereigns .
Kuss . Banknoten
Amerik . >
Franzos . >
Oesterr . »

84 .30
101 .

85 .30

6. .
5. .
5 . .
4 . .
4. .
4 . .

r
4 . .

334L0
337 .80

26 .10
157 .
271 .50

23 .50

3. .
4. .
4. .
U
U

Holland . ObL »
Ital . Rente cpt . Lire

» » ult . »
» » lOOOOr »
» » kleine »

137 .20
145 .85
128 .80
130 .70

95 .35
34

4 . .
4 . .
37 »
37 »
4 . .
37 »
4 . .
37 »
4 . .
37 »
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
47 »
4 . .
37 -
5 . .

Oest . Gold -Rte . fl .
» St .- E .- O .( Elis .>
» Silb .-Rte . Juli »
» > » April »
» Pap .- Rte .Febr . »
» » » Mai »

Portug . St .- Anl . X
» äuss . Schuld £
» St .- Tab .- A . »

Rum . amort . Rte . Fr .
» » kl . »

9790
13850
102 .50
15620

48 .
114
125 .50
222 .
100 .20

195 .50
156 .
171 .50
178 .
135 .80
212 .50
140 .55

86 .30
175 60
115 50
114 .50
101 .50
102 .

» Comm .- Oblig . »
» Hyp .-B .div .Sr .»

44 .80
25 .40

106 .20
58 .30
29 .65

» fl . 500 »
» fl .100 »

Ital . gar . E .- B . Fr .
» » 500r
» Mittelmeer »

Livorneser »

110 .50
101 .55

72 .20
72 .20

117 .
105 .40

94 .60
93 .15
92 .10
93 .30

113 .
100 .20

85 .75
85 .20

103 .45
92 .30
53 .15
53 .15
96 .30

Bochum .Gussstahl .
Concordia , Bgb .- G .
CourlBergw .- A .- G .
Dort . Ü . Pr . A .Lt .A .
Gelsenkirch . ult .
Harpener Bergbau
Hibern .- Bergw .- G .
Hugo b . Bueri . W .
Kaiiw . Asehersleb .

» Westeregeln
Lothr . Eisenwerke

» Pr .- A . Lit . A .
Massen , Bgb .- Ges .
Oest . Alpine Mont .
Riebeck . Montan
Ver .Kön . & Laurah .

Ansbach - Gunz . fl .7
Augsburger » 7
Braunschw . Th . 20
FinländischeTh .10
Freiburger Fr . 15
Genua Le . 150
Mailänder Fr . 45

» » 10
Meininger fl . 7
Neuchäteler » 10
Oesterr . v . 64 fl. 100
» Credit » 58 » 100

Pappenheimer fl . 7
Schwedische Th .10
Ung . Staats ö . fl. 100
Venetianer Le . 30

Bad . Präm . Th . 100
Bayer . » » 100
Don .Regul . ö .fl .100
Goth .Ptd . LTh .100

» » II . » 100
Holl . Comm . fl. 100
Köln - Mind . Th .100
Madrider Fr . 100
Mein .Pr -Pf .Th .100
Oest .v .1854 S.fl .250

» » 1860 » 500
Oldenburger Th .40
Stuhlw - R .- Gr »100
Türk .F r400 ( i.C .76 )

6 . .
4 . .
5 . .
4 . .
4 . .

4.
k
i .

4 . .
4 . .
4 . .
6 . .
5 . .
5 . .
4 . .
4 . .
5 . .
4 . .
4 . .
5 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4. .
4 . .
5 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .

Glaeindustr . Siem .
Grazer Trambahn
Int .B .- u .E .- E . St - A .

» » » » Pr .- A .
» Elektr . G . Wien

Kölner Strassonb .
» Verl . u . Druck .

Mehl - u . Brodf . Hs .
Nied . Leder f . Spier
Nordd . Lloyd
Röhrenk .- F . Dürr
Spinn . Hüttenhm .
Strassb . Dr . u . Verl .
Türk . Tab .- Actien
Veloce it . Dpfsch .
Ver . BrL -Fft . Gum .

» D . Oelfabrikon
» Schuhst . Fulda

Verlag Richter
Wessel , Prz . u . Stg .
Westd . Jute - Spinn .
Zellstoflfb . Waldh .
Zellstoff Dresden

6.
5.

5 .
4 .
3 .
3 .
3 .
3 .
5 .
4 .
3 .
4 .
4 .
5 .
3 .
3 .
4 .
3 .

Bad . St . - Obl . »
» » v . 1886 »
» » v . 1892 »

Bayer . » » »
» E .- B .- O . »

Hamb . St . - Rte . »
» v . 1886 »

Hessische ObL »
Sächsische Rte . »
Wrttb . Obi . 75 - 80 »

» » 81 -83 »
» » 85 - 87 »
» » v . 1891 »
» » 88u . 89 »
» » 93u . 94 »

Schwed . ObL »

4. .
4 . .
4. .
4 . .
87 .
37 »
37 -
37 -
8. .
37 »
*5 .
»5 .
*4 .

p .
5. .

5 .
4 .
4 .
4 .
4 .
4 .
4 .
4 .
4 .
4 .
5 .
5 .
5 .
5 .
4 .
3 .

» Silber fl .
Böhm .Nord . Gld . M .

» West Slb . fl .
» » Gold X

Elisabeth stpfl . »
» stfr . »

» » v . 1893 »
» » am .1891 »
» » innere Lei
» » äuss . »

Russ . Cs . v . 1880 Rbl .
» » Eisb .A .I - II »
» Inn . A . v .87 »
» St .- R .v .l894 »

Serb . amor . G .- R . £
» Tabak - Rente
» St .- E .- Obl .A Fr .
» » » B »

Spanier cpt . Pa .
» ult . »
» kl . »

Türk . Egypt - Tr . £
Türk . ZoII - O . cpt . »

» » F20 »
» » ult . »
» Fund . v . 88 X
» priv .v .1890 £
» cons . » » »
» conv . Lit . B »
» » » C »
» » » D »

3 . .
4 . .
37 -
3 . .
4 . .

105 .85
47 »
47 -

Ung . Eis .- Al . Gld . fl .
» » » Silb . »

105 .85
86 .55

4 . .
4 . .

D . Eff . u . Wchs .- Bk .
Mein . Hypoth .- Bk .

116 .60
131 .20

104 .55 4 . . » St . -Rte .Kron .» —• 5 . . Banque Ottomane 114 .80

99 .50 47 - » Inv .- Al . v . 88 » 104 .10 Zf . Eisen bahn - Actien .
105 .55 4 . . » Grundentl . » 83 .05 4 . . Hess . Ludw .- Bahn 119 .10
104 .65 *5 . Argent . v . 1887 Pes 65 .20 4 . . Ludwigsh .- Bexb . 242 .50

99 .60 4-4 » » v .88 innere » 55 .40 4 . . Lübeck - Büchen . 153 .20
104 .40 4-4 » » v .88 äuss . £ 56 .20 4 . . Marienb .- Mlawka 89 .70
105 . 47 - Chilen . Gld .-Anl . X 92 .75 47 - Pfalz . Maxbahn 154 .
104 .50 6 . . Chin . Staats - Anl . £ 110 .40 4 . . » Nordbahn 123 .50
104 .50 57 - » » » X 105 .40 4 . . Werrabahn —

— 4 . . Un .Egypt . - A .cpÜ . £ 104 .35 6 . . Ver . Arad . Cea . ö .W . 105 .50
106 . 4 . . » » » ult . » — 5 . . Böhm . Nord » 233 .

— 37 - Priv . Egypt . -An . » 101 .70 5 . . » W cst » —
104 .75 6 . . Mexik . St . - Anl . X 94 .20 5 . . Buschtherad . B . » —

98 .50 6 . . » » 2040r » 94 .30 4 . . Czakath - Agram » 58 .25
104 .15 6 . . » » 408r » 94 .70 d . . » Pr . - Act » 223 .50
105 . 5 . . Mox .E .- Ob .Tohnt . » 84 .80 4 . . Dux - Bodenb . ult . 56 .25

— 5 . . » » 408r » 85 . 5 . . Graz - Köflach » —
106 .60 3 . . » cons . inn . ult .^ 26 .15 4 . . Lemberg - Czern . » 226 .

306 .87

90 .102 .60

Zf .
4 . .
37 «
37 »
37 »
37 -
3 . .
37 «
37 »
37 »

Städt . Obligatio
Frankf . M . Lit . R X

» N & Q »
» S »
» T . v . 91 »

Darmstadt »
Karlsruhe 1886 »
Mainz 86 u . 88 »
Mannheim v . 1888 »
Wiesbaden »

nen .

102 .50
102 .50
102 .50

96 .90
101 .75
102 .

5 . .
5 . .
5 . .

Oest . - U ng . St .- B . »
» Local .- B . »
» Südbahn »

100 .55
99 .30

104 .55
31 .80

36 .50

5 . .
5 . .
4 . .
4 . .
4 . .
47 «

» Nordwest »
» » Lit . B »

Prag - Dux . Pr . - A . »
Pr .- Dux . St . - A . »
Raab - Oedenb . »
Reichenb .- Pard . »

225 .87
236 .75

87 .87
182 .

—
101 .60 4 . . Gotthard - Bahn ult . 172 .80

87 .70
87 .70 37 »

4 . .
» 1887 » 4 . .

4 . .
Jura - Simpl . Pr .- A .

» St - A . gar .
108 .10

87 .70
87 .70

4 . .
4 . .

Schweiz . Central
» Nordost

140 .90
140 .6047 » Bukarest X 92 .

52 .85
10410
103 25

5 . .
4 . .
4 . .

» 1888 »
Lissabon 2000r »

» 400r »
71 .10 4 . . Verein . Schwoizb . 91 .70

4 . . Ital . Mittelmeer 93 .60

86 .10
86 25

5 . .
4 . .

Neapel St . gar . Le .
Rom Ser . II - VHI »

77 .80
87 .50

4 . .
4 . .

» Meridionales
Westsicilianer

127 .20
58 .80

8615 37 « Zürich 1889 Fr . 101 .20 4 . . Luxemb . Pr . - Henri 86 .20
* 5 . Pr . Buenos - Air . X 38 .95 Zf . Induetrie - Acticn .

40 .70 47 » Stadt Buenos -Air . £ 80 .90 4 . . Accumulalf Hagen —
27 .60 Zf . Bank - Actien . 4 . . Allgem . Elekt .- G . 246 .20
94 .80 37 » Dtsche Reichsbank 158 .20 4 . . Anglo - Ct . - Guano 100 .
99 .85 4 . . Frankfurter Bank 179 .50 5 . . Bad . Anil . - u . Sodaf . 419 .80
99 .90 4 . . Amsterdamer Bank 181 .30 o . . » Zuckerf . Wagh . 64 .50
— 4 . . Badische Bank 113 .05 4 . . Bierbr . - Ges . Frkf . 136 .
— 4 . . Bert . Handelsg . ult . 149 .10 5 . . » » Pr .- A . 141 .50

86 . 4 . . Darrn st . Bank » 153 .50 4 . . Brauerei Bin ding 222 .80
87 .55 4 . . Deutsche Bank » 186 .90 4 . . » Duisburg 110 .20

102 .90 4 . . D . Genoss .-Bank » 121 .30 4 . . » z . Eiche ( Kiel ) 184 .
104 .20 4 . . » Vereinsbank 122 .40 4 . . » z . Essigbaus 79 .90

4 . . Discont - Comm . » 207 .20 4 . . » Kalk (y . Bardh .) 125 .50
66 .60 4 . . Dresdner Bank 158 .80 4 . . » Kempff 153 .
67 . 15 4 . . Frankf . Hyp .-Bk . 169 .95 4 . . » Mainzer Act . 21680

4 . . » Hyp .- Cr .- Ver .
Mitteid . Creditb .

131 .50 4 . . » Park Zweibr . 129 .75
__ 4 . . 109 .90 4 . . » Stern , Oberrad 216 .
__- 4 . . Nat - Bk . f . Dtschl . 140 . 4 . . » Storch , Speyer 130 .60
— 4 . . Nürnb . Verein sbk . 208 .50 4 . . » ver . Gräff & Sgr . 99 .50

6450 4 . . Pfälzische Bank 136 .10 4 . . » Werger 89 .90

4 . . Pr . Bod .- Cred .- Bk . — 4 . . Brauhaus Nürnberg 114 .
____ 4 . . Rhein . Creditbank 136 .40 4 . . Cementw . Heidelb . 159 .60

9750 4 . . » Hyp .- Bank 172 35 5 . . Chern . Fahr . Griesh . 295 .80

4 . . Schaaffhaus . B .- V . 138 .90 4 . . » Goldenbg . 168 .50
— 4 . . Süddeutsche Bank 102 .10 4 . . » Weiler & Co . 239 .

94 .80 4 . . Südd . Bod .- Cr .- Bk . 168 .40 4 . . Dpfkomb . u . Hefef . 80 .

91 .80 4 . . Württ . Vereinsbk . 148 .20 5 . . D . Gld .- u . Silb .- Sch . 265 .50

79 .50 5 . . Oesterr .- Ung . Bank J21 . 5 . . D . Verlagsanstalt 173 .80

5 . . Oesterr . Länderbk . 215 . 4 . . Elect . A . Schuckert 226 .25

— 5 . . » Creditanst . 296 .62 5 . . Farbwerke Höchst 420 .80

21 .45 5 . . Ungar . Creditbk . 325 . 5 . . Filzfabrik Fulda 179 .95

1W .W 5 . . » Esk . u .W .- B . 126 .60 4 . . Frankf . Baubank —

103 .90 5 . . Unionbk . in Wien 243 25 4 . . » Hotel
5 . . Wiener Bk .- Verein 119 . 12 5 . . » Trambahn 297 .

104 .10 4 . . AUg . Els . Bkges . 123 .20 4 . . Gelsenk . Gussst . 106 .20

4 . . Sardin . Secund . Le . 80 .95
4 . . Sicilian . E .- B . » 87 .70
3 . . Südit . (

’
Mdrid .) Fr . 56 .30

3 . . » » k !. » —
5 . Toscan . Central » 88 .60
5 . . Westsic . v . 1879 » 96 .
5 . . » v . 1880 » 87 .30
37 » Jura , Bern , Luz . » 103 .60
3 ' /2 Gotthardbahn » 163 .15
3 . . Gr .Russ .E - B .- Gs . » 91 .90
4 . . Russ . Südwest Rbl . 102 .85
4 . . Ryüsan - Kosl . X 102 .
4 . • Warsch .- Wien . » 103 .30
4 . . Wladikawkas Rbl . 102 .85
5 . . Anatolische X 89 .75
3 . . Port . E .- B . v . 86u .89 67 .65
5 . . Niedl . Transv . Obi . 103 .

Zf . Ain . fiüisenb . - Ilonds .
*4 . Atlant . & Pac . 1937 150 .60
4 . . Brunsw . & W . 1937 70 .
47 » Calif .Pac . LM . 1912 105 .60
5 . . Calif . u . Oreg . I . M . 106 .
6 . . Central Pac . 1898 100 .
6 . . do . ( JoaqVall ) 1900 102 .10
4 . . Chic .Burl .Nbr . l 927 87 .50
6 . . »Milw - St .Paul 1910 113 .90
5 . . » » » 1921 111 .
4 . . » » » » 1939 94 .20
5 . . Chic .Rock .Isl . 1934 101 .20
7 . . Denv .& RioGr . 1900 109 .80
4 . . » » » » 1936 89 .
5 . . GcorgiaCentr . 1937 93 .05
4 . . Illinois Centr . 1952 101 .80
6 . . Louisv . & Nsh . 1921 120 .40
3 . . » » » 1980 64 .50
6 . Mobil , u . Ohio I . M . 116 .
6 . . NorthPac .I .M . 1921 11260
*6 . do . lll » 1937 72 .40
*5 . do . cons . » 1989 49 .80
5 . . Ureg .- Cal .I . M .1927 77 .90
*5 . Oreg .Rw - Nav . 1925 88 .
6 . . Missouri Cons . 1920 85 .50
6 . . SouthPcCal . 1905 '6 108 .70
5 . . Wst .N - Y - Pensl937 106 .70
2 . . » » » 1927 43 .75

Zf . Pfandbriefe ,
4 . . Bayr .V_rb . Much . M . 100 .20

37 « » » » > 100 .30
4 . . Nürnb . » Pfdbr . » 100 .30
37 « » » » > 100 .30
4 . . Hjp .- u . »
O1/!
37 » D . Grundsch . -B . » 101 .50
4 . . FrkLHypb .b .1885 » 100 .80 -
4 . . » » v .1886 90 » —
4. . Fkf .Hyp . S .XIV » 103 .20
37 » > > » 100 .80
4 . . »Hyp .- Crd .- V . » 101 .10
-t1 ?! Ldw .Crdbk .Fkf . » 103 . 15
4. . Hyp .- Bkd . Hb . » 100 .35
4 . > > » 103 .
3 \ s > > > 100 .
4 . . Meining .Hyp - B . » 100 .80
4 . . » H .- B . unk . 1900 103 .20
37 » » » X 101 .30
37 « Nass .Ldbk .Lit .G » 101 .75
37 « » JFHKL » 102 .65
37 » » Lit . M » _

37 « » » N » 103 .90
4 . . Pf älz . Hyp .- B . v .86 101 .
4 . . » K - B .v .1889 » 100 .75
37 « » » » 100 .50
4 . . Pomm .H . - A .- B . » 103 .25
4 . . Pommer . A .- B . » 10520
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« 100Thlr .- Ii

Rnss . Silben
W . 1 Silben

Rubel
= 3,20 Rm .

ro 3 -

Russ . Pap .-W .
1 Pap .- Rubel

— 2 Nm .

Schlvedische
Währung .
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tS Stempel »
» Betrag .

^ § N .- Amerikan .
LL . Papier -W .
g ’ S . 1 Dollar
F § ; — 3 Nm .

os qt W bJ t-4

s *p e cu g eoo ® ® a -<

g g <& « '
» S *t 2 .
Fcw

’S

= 1122 Nm .

Span . Währ .
8 Pes . Inert ,
de 20 reales

de vellon
= 33 Nm . C .

o oc d tE- re
88888

2 . Deutsche
WA Neichs -

Währung
CJ1 ODbD>-*•

LH8KZ
co' co co oo

@ s . Niederl .Gld .-
aZAW . 7 Gulden
pä ”

= 12 Nm .

1 § 8 § 8

ea Fraucs -Währ .
S § 300 Fr . od . Lire

= 240 Rm .

§ 8088
© Oesterr . Silb .-
X § - Währ . 1 Fl .'S = 2 Rm .

UI rf̂ cotc *- *•
GC- J Ut ^2 H -
00 ObD yi - 3 Ä Oest . Pap .-

r *§ Gld . 150 Fl .
AI — 255 Rm .
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